
Herausgegeben von der Präsidentin der Georg-August-Universität Göttingen 

 
Redaktion:  Von-Siebold-Str. 2 Telefon: E-Mail:  
Abteilung Wissenschaftsrecht  37075 Göttingen +49 551/39-24496 am-redaktion@zvw.uni-goettingen.de 
und Trägerstiftung       Internet: 
       www.uni-goettingen.de/de/sh/6800.html 

  

 

 

 

Datum: 01.10.2013 Nr.: 27 

 

Inhaltsverzeichnis 

    Seite 

 

Fakultätsübergreifende Studiengänge: 

Neufassung der Modulverzeichnisse zur Prüfungs- und Studienordnung 

für den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang für die Teilstudiengänge 

 

„Moderne Indienstudien“        7766 

„Musikwissenschaft“         7855 

„Ostasienwissenschaft / Chinesisch als Fremdsprache“    7897 

„Ostasienwissenschaft / Modernes China“      7939 

„Philosophie“          7972 

„Politikwissenschaft“         8004 

„Soziologie“          8094 

 

 

 
A

m
tl
ic

h
e
 M

it
te

ilu
n
g
e

n
 I

I 



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 Seite 7766 

Fakultätsübergreifende Studiengänge: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 22.05.2013 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 10.09.2013 die Neufassung 

des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-

Teilstudiengang „Moderne Indienstudien“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch 

Artikel 7 des Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl S. 591); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) 

NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt zum 01.10.2013 in Kraft. 
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum "Moderne Indienstudien" (2-Fach-BA)

Es müssen Leistungen im Umfang von wenigstens 66 C erbracht werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen vier der folgenden Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert
werden:

B.MIS.103: Grundlagen der Indienforschung I (6 C, 4 SWS)........................................................... 7789

B.MIS.104: Grundlagen der Indienforschung II (6 C, 4 SWS).......................................................... 7790

B.MIS.105: Grundlagen der Indienforschung III (6 C, 4 SWS)......................................................... 7791

B.MIS.106: Grundlagen der Indienforschung IV (6 C, 4 SWS).........................................................7792

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa) Studienschwerpunkte

Es muss einer der fünf Studienschwerpunkte „Staat und Demokratie“, „Entwicklungsökonomie
Indiens“, „Moderne indische Geschichte“, „Religionen im modernen Indien“ und „Gesellschaft
und Kultur des modernen Indien“ im Umfang von insgesamt wenigstens 24 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i) Studienschwerpunkt "Staat und Demokratie"

Es müssen folgenden Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden.

B.MIS.401: Politische Theorien zu Staat und Demokratie im modernen Indien (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 7803

B.MIS.402: Politikwissenschaftliche Methoden zur Betrachtung von Staat und Demokratie im
modernen Indien (6 C, 4 SWS).............................................................................................. 7805

B.MIS.403: Staatliche Institutionen im modernen Indien (6 C, 4 SWS)..................................7807

B.MIS.404: Demokratie im modernen Indien (6 C, 4 SWS)................................................... 7808

ii) Studienschwerpunkt "Entwicklungsökonomie Indiens"

Es müssen wenigstens 4 der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 24 C
erfolgreich absolviert werden.

B.MIS.301: Ökonomische Entwicklung in Indien / Indian Economic Development (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 7797

B.MIS.303: Einführung in die Entwicklungsökonomie Indiens (6 C, 4 SWS)..........................7798

B.MIS.304: Vertiefungsmodul Entwicklungsökonomie Indiens (6 C, 4 SWS).........................7799
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iv) Studienschwerpunkt "Religionen im modernen Indien"

Es müssen wenigstens 4 der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 24
C erfolgreich absolviert werden, soweit dabei Module absolviert werden, die den Erwerb
einer modernen indischen Sprache zum Gegenstand haben, werden sie nur bis maximal 9 C
berücksichtigt:

B.MIS.601: Theorien mit Bezug zu Religionen in Indien (6 C, 4 SWS).................................. 7817

B.MIS.602: Methoden zur Untersuchung von Religionen im modernen Indien (6 C, 4 SWS).7819
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v) Studienschwerpunkt "Gesellschaft und Kultur des modernen Indien"

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden.
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B.MIS.502: Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens (6 C, 2 SWS)....................... 7812

B.MIS.503: Anwendungsbereich Kultur und Gesellschaft im modernen Indien (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 7813

B.MIS.504: Vertiefung Kultur und Gesellschaft im modernen Indien (6 C, 4 SWS)................7815
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Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
18 C erfolgreich absolviert werden; soweit dabei Module absolviert werden, die den Erwerb
einer modernen indischen Sprache zum Gegenstand haben, werden sie nur bis maximal 9 C
berücksichtigt; Module, die Teil des gewählten Studienschwerpunkts sind, können nicht absolviert
werden:
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cc) Moderne indische Sprachen

Studierende der Studienschwerpunkte „Moderne indische Geschichte“, „Religionen im modernen
Indien“ und „Gesellschaft und Kultur des modernen Indien“ müssen, in der Regel im Rahmen der
Bestimmungen der Buchstaben aa) und bb), wenigstens ein Modul und insgesamt wenigstens 9
C aus Modulen erwerben, die den Erwerb einer modernen indischen Sprache zum Gegenstand
haben. Für Studierende des Studienschwerpunkts „Staat und Demokratie“ wird der Erwerb
einer modernen indischen Sprache empfohlen. Für Studierende des Studienschwerpunkts
„Entwicklungsökonomie Indiens“ ist der Erwerb einer modernen indischen Sprache fakultativ.

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs "Moderne
Indienstudien"
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.18: Berufliche Praxis in internationalen Organisatio-
nen, sozialen/politischen Einrichtungen und der Entwicklungszu-
sammenarbeit

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. besitzen detailliertere Kenntnisse über die vielgestaltige berufliche Praxis in

internationalen Organisationen, in Einrichtungen des sozialen, politischen und

karitativen Engagements sowie in der Entwicklungs-zusammenarbeit;

2. haben einen genaueren Einblick in die besonderen Strukturen und Dynamiken,

Anforderungen und Herausforderungen einschlägiger Tätigkeitsfelder (z.B.

Entwicklungszusammenarbeit, Migrations- und Flüchtlingsarbeit, Menschenrechtsarbeit,

humanitäre Hilfe) und sind da-durch zu einer gezielteren berufsorientierten Gestaltung

des Studiums befähigt;

3. besitzen spezifische Kenntnisse über einschlägige Organisationen und Institutionen

und deren Anforderungsprofil und können diese in schriftlicher oder mündlicher Form

adäquat darstellen;

4. sind befähigt, sich mit den genannten Tätigkeitsfeldern anhand fachlicher Texte und

Debatten kritisch auseinanderzusetzen.

An dem (variablen) Lehrangebot in der Form von Seminaren mit Übungen werden

Personen aus der Praxis bzw. mit einschlägiger praktischer Erfahrung beteiligt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

159 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar mit Übungen

Prüfung: Schriftliche Leistungen (Thesenpapier, Expose, Essay, Tätigkeitsbericht,

schriftliches Review, schriftliche Ausarbeitung) im Umfang von inges. max. 10

Seiten UND Präsentation im Umfang von ca. 15 Minuten, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Kenntnisse über die berufliche Praxis und die spezifischen

Anforderungen in einschlägigen Tätigkeitsfeldern der angewandten Ethnologie (z.B.

Entwicklungszusammenarbeit, Migrations- und Flüchtlingsarbeit, Menschenrechtsarbeit,

humanitäre Hilfe).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.51: Hindi
English title: Hindi course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Hindi anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu reproduzieren;

• einfache Hindi-Sätze zu verstehen und zu bilden;

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau zu verstehen und zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Hindi-Basisgrammatik zu reproduzieren und anzuwenden;

• komplexere grammatische Strukturen zu reproduzieren und zu verstehen;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einfache Texte zu verfassen 

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen reproduzieren und anwenden können;

• einfache Hindi-Sätze verstehen und bilden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau übersetzen können

6 C

Lehrveranstaltung: Hindi II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

2. Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Hindi-Basisgrammatik reproduzieren und anwenden können;

• komplexere grammatische Strukturen reproduzieren und verstehen können;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

6 C
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• einfache Texte verfassen können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.52a.1: Hindi-Konversation I
English title: Hindi conversation course I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik zu unterhalten;

• eine Grund-Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umzusetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: "Hindi Konversation I" 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik unterhalten können;

• eine Grund-Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden können;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.52a.2: Hindi Lektüre I
English title: Hindi reading course I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

anzuwenden;

• grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Hindi Lektüre I" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

• über einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

verfügen;

• grammatische Konstruktionen analysieren können

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.53.1: Hindi-Konversation II
English title: Hindi conversation course II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich in komplexeren Alltagssituationen mühelos zu verständigen;

• sich differenziert zu anspruchsvollen Themen aus Bereichen wie Religionen,

Geschichte, Politik, Literatur, Kunst und Kultur zu äußern;

• eine erweiterte Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umzusetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Hindi Konversation II" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich differenziert komplexen Alltagssituationen sowie zu anspruchsvollen Themen

aus Bereichen wie Religionen, Geschichte, Politik, Literatur, Kunst und Kultur

äußern können;

• eine erweiterte Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden

können;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.52a.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.53.2: Hindi Lektüre II
English title: Hindi reading course II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• anspruchsvolle Hindi-Texte zu verstehen und zu übersetzen;

• eine differenzierte Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• komplexe grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Hindi Lektüre II" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• anspruchsvolle Hindi-Texte verstehen und übersetzen können;

• eine differenzierte Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden

können;

• komplexe grammatische Konstruktionen und Strukturen analysieren können

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.52a.2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.Ind.54.1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V3-WiSe Seite 7787

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.54.1: ''Wir sprechen Hindi I''
English title: "We speak Hindi 1"

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• einfache Fragen zu elementaren Alltagssituationen zu verstehen und zu

beantworten

• einfache grammatische Konstruktionen in der mündlichen Kommunikation

anzuwenden

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: ''Wir sprechen Hindi I'' 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Seminar: regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• einfache Fragen zu elementaren Alltagssituationen verstehen und beantworten

können;

• einfache grammatische Konstruktionen in der mündlichen Kommunikation

anwenden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können

Zugangsvoraussetzungen:

Zeitgleiche Teilnahme an B.Ind.51.1 oder Nachweis

adäquater Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.54.2: ''Wir sprechen Hindi II''
English title: "We speak Hindi 2"

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Fragen zu einfachen Alltagssituationen zu verstehen und adäquat zu beantworten

sowie selbst Fragen zu stellen

• komplexere grammatische Strukturen in der mündlichen Kommunikation

anzuwenden

• einen erweiterten Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: ''Wir sprechen Hindi II'' 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Seminar: regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Fragen zu einfachen Alltagssituationen verstehen und adäquat beantworten

können;

• komplexere grammatische Konstruktionen in der mündlichen Kommunikation

anwenden können;

• einen erweiterten Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51.1 und zeitgleiche Teilnahme an B.Ind.51.2

oder Nachweis adäquater Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.103: Grundlagen der Indienforschung I
English title: Introduction to Indian Studies I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul stellt den ersten Teil eines einjährigen indienwissenschaftlichen

Grundlagenstudiums dar. Die Studierenden:

• haben ein landeskundliches Basiswissen;

• haben ein Verständnis von den Hauptuntersuchungsgegenständen und den

Kernproblemen der Gesellschaft und Kultur des modernen Indiens

• haben einen Überblick über die grundlegenden politischen, sozialen und

wirtschaftlichen und/oder gesellschaftlichen Entwicklungen im modernen Indien;

• kennen zentrale wissenschaftliche Debatten der beteiligten Disziplinen und können die

im Modul behandelten Themen kritisch reflektieren und diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Interdisziplinäre Ringvorlesung: Grundlagen der Indienforschung I

 

2 SWS

2. Proseminar: Kultur, Gesellschaft im modernen Indien I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder Portfolio (max. 15 Seiten) oder Lerntagebuch

(max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

 • ihr Verständnis der Hauptuntersuchungsgegenstände und Kernprobleme der

Indienforschung, insbesondere Fragen zur Kultur und Gesellschaft sowie verwandten

Fragen zu demonstrieren;

• zentrale wissenschaftliche Debatten der beteiligten Disziplinen darzustellen

• Die im Modul behandelten Themen kritisch zu reflektieren

• landeskundliches Basiswissen im Kontext anzuwenden und darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Patrick Eisenlohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.104: Grundlagen der Indienforschung II
English title: Introduction to Indian Studies II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul stellt den zweiten Teil eines einjährigen indienwissenschaftlichen

Grundlagenstudiums dar. Die Studierenden:

• haben ein Verständnis von den Hauptuntersuchungsgegenständen und den

Kernproblemen der Indienforschung, insbesondere zur kolonialen Phase;

• kennen zentrale wissenschaftliche Debatten der beteiligten Disziplinen und können die

im Modul behandelten Themen kritisch reflektieren und diskutieren.

• haben Kenntnis über wesentliche Ressourcen und Hilfsmittel, die für das Studium der

Indienwissenschaften erforderlich sind, und haben die Fähigkeit, diese selbständig und

problembewusst zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte und Politik im kolonialen Indien (Proseminar) I

 

2 SWS

2. Tutorium oder Übung Ressourcen moderner Indienforschung I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

 • ihr Verständnis der Hauptuntersuchungsgegenstände und Kernprobleme der

Indienforschung, insbesondere der kolonialen Phase zu demonstrieren;

• zentrale wissenschaftliche Debatten der beteiligten Disziplinen darzustellen

• die im Modul behandelten Themen kritisch zu reflektieren

• selbständig und problembewusst Kenntnisse über wesentliche Ressourcen und

Hilfsmittel, die für das Studium der Indienwissenschaften erforderlich sind, zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.105
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.105: Grundlagen der Indienforschung III
English title: Introduction to Indian Studies III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul stellt den dritten Teil eines einjährigen indienwissenschaftlichen

Grundlagenstudiums dar. Die Studierenden

• haben ein vertieftes landeskundliches Wissen;

• haben ein Verständnis von den Hauptuntersuchungsgegenständen und den

Kernproblemen der Gesellschaft und Kultur des modernen Indiens

• haben einen erweiterten Überblick über die grundlegenden politischen, sozialen und

wirtschaftlichen und/oder gesellschaftlichen Entwicklungen im modernen Indien;

• können eigenständig Fragestellungen der beteiligten Disziplinen identifizieren und die

im Modul behandelten Themen kritisch reflektieren und diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Interdisziplinäre Ringvorlesung: Grundlagen der Indienforschung II

 

2 SWS

2. Proseminar: Kultur, Gesellschaft im modernen Indien II 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten) oder Klausur (max. 90 min) oder Lerntagebuch

(max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

 • ihr Verständnis der Hauptuntersuchungsgegenstände und Kernprobleme der

Indienforschung, insbesondere Fragen zur Kultur und Gesellschaft und über die

grundlegenden politischen, sozialen und wirtschaftlichen und/oder gesellschaftlichen

Entwicklungen im modernen Indien sowie verwandten Fragen zu demonstrieren;

• zentrale wissenschaftliche Debatten der beteiligten Disziplinen darzustellen

• Die im Modul behandelten Themen kritisch zu reflektieren

• Vertieftes landeskundliches Wissen im Kontext anzuwenden und darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MIS.103 und B.MIS.104

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Patrick Eisenlohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.106

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V3-WiSe Seite 7792

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.106: Grundlagen der Indienforschung IV
English title: Introduction to Indian Studies IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul stellt den vierten Teil eines einjährigen indienwissenschaftlichen

Grundlagenstudiums dar. Die Studierenden:

• haben ein Verständnis von den Hauptuntersuchungsgegenständen und den

Kernproblemen der modernen Indienforschung, insbesondere zur post-kolonialen

Phase;

• kennen zentrale wissenschaftliche Debatten der beteiligten Disziplinen

• haben Kenntnis über wesentliche Ressourcen und Hilfsmittel, die für das Studium

der modernen Indienwissenschaften erforderlich sind, und haben die Fähigkeit, diese

selbständig und problembewusst zu nutzen.

• können eigenständig Fragestellungen der beteiligten Disziplinen identifizieren und die

im Modul behandelten Themen kritisch reflektieren und diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte und Politik im post-kolonialen Indien (Proseminar) II

 

2 SWS

2. Tutorium oder Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• ihr Verständnis der Hauptuntersuchungsgegenstände und Kernprobleme der

Indienforschung, insbesondere der post-kolonialen Phase zu demonstrieren;

• zentrale wissenschaftliche Debatten der beteiligten Disziplinen darzustellen:

• die im Modul behandelten Themen kritisch zu reflektieren;

• selbständig und problembewusst Kenntnisse über wesentliche Ressourcen und

Hilfsmittel, die für das Studium der Indienwissenschaften erforderlich sind, zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MIS.103 und B.MIS.104

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.203
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.203: Aufbaumodul: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte
Indiens
English title: Advanced Module: Social and Economic History of India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt historische Kenntnisse über Wirtschaft und Gesellschaft im

modernen Indien. Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen

erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation anzuwenden. Sie

erfüllen die speziellen propädeutischen Anforderungen der indischen Geschichte. Sie

sind in der Lage, selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit

dem Material kritisch auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Aufbauseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 30 min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete

Forschungssituation anzuwenden;

• die speziellen propädeutischen Anforderungen der indischen Geschichte zu

erfüllen;

• selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit dem

Material kritisch auseinander zu setzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ravi Ahuja

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.204
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.204: Vertiefungsmodul Moderne Geschichte Indiens
English title: In-depth Module: Modern History of India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der indischen Geschichte seit dem 18. Jh. Sie sind in der Lage, spezifische

historische Phänomene in ihrem Kontext einzuordnen, sie zu reflektieren und zu

vergleichen. Sie kennen für diese Phänomene relevante geschichtswissenschaftliche

Methoden und Konzepte. Sie sind in der Lage, diese kritisch auf ausgewählte Fragen

anzuwenden und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefungsseminar

 

2 SWS

2. Übung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder 3 Essays (á max. 8 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• historische Ereignisse und Prozesse der indischen Geschichte seit dem 18. Jh.

darzustellen;

• spezifische historische Phänomene in ihrem Kontext einzuordnen, sie zu

reflektieren und zu vergleichen. ;

• relevante geschichtswissenschaftliche Methoden und Konzepte kritisch auf

ausgewählte Fragen anzuwenden und eine eigene Position zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Aditya Sarkar

Prof. Dr. Ravi Ahuja

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.205
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.205: Aufbaumodul Politische und Kulturgeschichte des
modernen Indiens
English title: Political and Cultural History of Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt historische Kenntnisse über politische und kulturelle Prozesse

und Praktiken im modernen Indien. Die Studierenden sind in der Lage, die in den

Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation

anzuwenden. Sie erfüllen die speziellen propädeutischen Anforderungen der indischen

Geschichte. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu

betreiben und sich mit dem Material kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Aufbauseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete

Forschungssituation anzuwenden;

• Quellen- und Literaturrecherchen zu analysieren;

• sich mit historischem Material kritisch auseinanderzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.206
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.206: Vertiefungsmodul Zeitgeschichte Indiens
English title: History of Contemporary India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/

oder Prozesse der indischen Geschichte seit dem Ende der Kolonialherrschaft. Sie

sind in der Lage, spezifische historische Phänomene in ihren Kontext einzuordnen,

sie zu reflektieren und zu vergleichen. Sie kennen für diese Phänomene relevante

geschichtswissenschaftliche Methoden und Konzepte. Sie sind in der Lage, diese

kritisch auf ausgewählte Fragen anzuwenden und eine eigene Position nach

eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefungsseminar

 

2 SWS

2. Übung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder 3 Essays (á max. 8 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• historische Ereignisse und Prozesse der indischen Geschichte seit dem Ende der

Kolonialherrschaft darzustellen;

• spezifische historische Phänomene in ihren Kontext einzuordnen, sie zu

reflektieren und zu vergleichen;

• relevante geschichtswissenschaftliche Methoden und Konzepte kritisch auf

ausgewählte Fragen anzuwenden und eine eigene Position zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.301
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.301: Ökonomische Entwicklung in Indien / Indian Eco-
nomic Development
English title: Economic Development in India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul vermittelt Kenntnisse zur mikroökonomischen Entwicklung Indiens. Die

Studierenden:

• sind vertraut mit den mit der ökonomischen Entwicklung verbundenen Themen wie

Produktivität in der Landwirtschaft, Gesundheit, Arbeitsmärkte, Mikrokreditwesen,

Korruption, Handel und geistige Eigentumsrechte.

• kennen die Grundzüge der marktbezogenen Reformen in Indien und ihren Einfluss auf

die Entwicklung von Armut und Ungleichheit.

• sind in der Lage, das Erlernte in Wort und Schrift kritisch zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar

 

2 SWS

2. Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die mit der ökonomischen Entwicklung verbundenen Themen wie Produktivität

in der Landwirtschaft, Gesundheit, Arbeitsmärkte, Mikrokreditwesen, Korruption,

Handel und geistige Eigentumsrechte darzustellen;

• die Grundzüge der marktbezogenen Reformen in Indien und ihren Einfluss auf die

Entwicklung von Armut und Ungleichheit zu erläutern;

• das Erlernte in Wort und Schrift kritisch zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Prof. Stephan Klasen, PhD

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.303
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.303: Einführung in die Entwicklungsökonomie Indiens
English title: Introduction to Indian Economic Development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- verfügen über Kenntnisse von ökonomischen Grundlagen des modernen Indiens

- haben Kenntnis von ökonomischen Entwicklungen und Prozessen Indiens

- kennen die Grundzüge von u.a. Markt, Handel, Reformen, ökonomisch-politischen

Prozessen, ökonomisch-historischen Prozessen, ökonomischen und/oder historischen

Entwicklungen von Geldverleih

- haben Verständnis für die Kernprobleme, zentralen und wissenschaftlichen Debatten

und Hauptuntersuchungsgegenständen der Ökonomie mit Bezug auf Indien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit

• zentrale Themen der indischen Ökonomie wiederzugeben

• Entwicklungen von ökonomischen Prozessen wiederzugeben

• Grundzüge von verschiedenen ökonomischen Themen in Bezug auf Indien

wiederzugeben

• die Kernprobleme in Bezug auf zentrale und wissenschaftliche Debatten und

Hauptuntersuchungsgegenständen der Ökonomie Indiens zu identifizieren und

kritisch zu betrachten.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Prof. Stephan Klasen, PhD

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.304
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.304: Vertiefungsmodul Entwicklungsökonomie Indiens
English title: In-depth module Indian Economic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• verfügen über vertiefte Kenntnisse von ökonomischen Grundlagen des modernen

Indiens

• haben Kenntnis von ökonomischen Entwicklungen und Prozessen in Indien,

und können diese auch in Beziehung zu gesellschaftlichen, politischen und/oder

historischen Entwicklungen stellen.

• können Prozesse u.a. von Markt, Handel, Reformen, ökonomisch-politischen

Prozessen, ökonomisch-historischen Prozessen, ökomischen und/oder

historischen Entwicklungen von bestimmten Aspekten, wie bspw. Geldverleih im

modernen Indien analysieren, und kritisch untersuchen

• haben Verständnis für die Kernprobleme, zentralen und wissenschaftlichen

Debatten und Hauptuntersuchungsgegenstände der Ökonomie mit Bezug auf

Indien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• zentrale Themen der indischen Ökonomie wiederzugeben

• Entwicklungen von ökonomischen Prozessen wiederzugeben und diese zu

gesellschaftlichen, politischen und/oder historischen Entwicklungen in einen

Zusammenhang stellen

• verschiedenen ökonomischen Themen in Bezug auf Indien analysieren und kritisch

untersuchen

• die Kernprobleme in Bezug auf zentrale und wissenschaftliche Debatten und

Hauptuntersuchungsgegenständen der Ökonomie Indiens zu identifizieren und

kritisch zu betrachten.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MIS.303

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Prof. Stephan Klasen, PhD

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.MIS.304
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.305
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.305: Theorien, Methoden und Anwendungsbereiche in-
discher Entwicklungsökonomie
English title: Theories, Methods and Practice of Indian Economic Development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul vermittelt Grundlagenkenntnisse zur Entwicklungsökonomie mit Bezug auf

Indien. Die Studierenden:

• kennen grundlegende Theorien der Entwicklungsökonomie in Bezug auf Indien.

• haben sich mit entwicklungsökonomischen Themen zu Indien auseinandergesetzt.

• können das Wechselspiel zwischen theoretischen Konzepten und empirischer

Forschung anhand von Fallstudien kritisch reflektieren.

• können theoretische Konzepte im konkreten indischen Kontext anwenden.

• besitzen Überblickskenntnisse über unterschiedliche methodologische Ansätze

zur Untersuchung von verschiedensten entwicklungsökonomischen Themen im

modernen Indien.

• können aktuelle und historische Prozesse in Indien in ihren

entwicklungsökonomischen Dimensionen erfassen und kritisch untersuchen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Übung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

oder Klausur (90 min)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• entwicklungsökonomische Themen zu Indien darzulegen und kritisch zu

betrachten.

• grundlegende Theorien der Entwicklungsökonomie zu kennen und diese im

indischen Kontext anzuwenden.

• verschiedenste entwicklungsökonomische Themen Indiens, diese methodologisch

einbetten und aktuelle und historische Prozesse Indiens diesbezüglich kritisch

untersuchen zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Prof. Stephan Klasen, PhD

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V3-WiSe Seite 7802

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.401
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.401: Politische Theorien zu Staat und Demokratie im
modernen Indien
English title: Political Theories of State and Democracy in Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul vermittelt Grundlagenkenntnisse über Theorien der Politischen

Wissenschaft als Disziplin in Anwendung auf den Regionalkontext Indien und seine

politischen und gesellschaftlichen Charakteristika. Im Verlauf des Moduls erlangen die

Studierenden:

• Kenntnisse über wesentliche theoretische Ansätze, die für das Studium der

Indienwissenschaften erforderlich sind, und die Fähigkeit, diese selbständig und

problembewusst zu nutzen.

• die Fähigkeit, politische Theorien mit Bezug auf Indien zu verstehen, differenziert

darzustellen und zu diskutieren.

• die Fähigkeit, politische Theorien auf den Kontext Indien zu übertragen,

insbesondere Entwicklungen des politischen Systems in Indien sowie der

beteiligten Akteure und Institutionen aus der Perspektive verschiedener

politikwissenschaftlicher Theorien zu interpretieren.

• ein Verständnis der Kernprobleme, zentralen wissenschaftlichen Debatten und

Hauptuntersuchungsgegenstände der Politikwissenschaft mit Bezug auf Indien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Referat (ca.15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• wesentliche theoretische Ansätze, die für das Studium der Indienwissenschaften

erforderlich sind, darzustellen und sie selbständig und problembewusst zu nutzen;

• politische Theorien mit Bezug auf Indien zu verstehen, differenziert darzustellen

und zu diskutieren;

• politische Theorien auf den Kontext Indien zu übertragen, insbesondere

Entwicklungen des politischen Systems in Indien sowie der beteiligten Akteure und

Institutionen aus der Perspektive verschiedener politikwissenschaftlicher Theorien

zu interpretieren.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Srirupa Roy

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.402
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.402: Politikwissenschaftliche Methoden zur Betrach-
tung von Staat und Demokratie im modernen Indien
English title: Political Research Methods: Analysing State and Democracy in Modern

India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben grundlegende Kenntnisse über Erkenntnisinteresse, Fragestellungen, Methoden

und Arbeitsweisen der Politikwissenschaft;

• können Methoden der empirischen Sozialwissenschaften auf den Regionalkontext

Indien anwenden;

• können die Anwendungsbereiche unterschiedlicher qualitativer und quantitativer

Methoden identifizieren und differenzieren.

• kennen die wesentlichen Ressourcen und Hilfsmittel, die für politikwissenschaftliche

Forschung in den Indienwissenschaften erforderlich sind und haben die Fähigkeit, diese

selbständig und problembewusst zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Referat (ca.15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• Erkenntnisinteresse, Fragestellungen, Methoden und Arbeitsweisen der

Politikwissenschaft darzustellen;

• Methoden der empirischen Sozialwissenschaften auf den Regionalkontext Indien

anzuwenden;

• die Anwendungsbereiche unterschiedlicher qualitativer und quantitativer Methoden

zu identifizieren und zu differenzieren;

• selbständig und problembewusst die wesentlichen Ressourcen und Hilfsmittel, die

für politikwissenschaftliche Forschung in den Indienwissenschaften erforderlich

sind, zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Srirupa Roy

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.403: Staatliche Institutionen im modernen Indien
English title: Government Institutions in Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen nach Rezeption und Diskussion einschlägiger Fach- und Spezialliteratur die

Verfassung und den Aufbau der Demokratie Indiens sowie der regionalen Gliederungen.

• können politikwissenschaftliches Wissen zu Staatlichkeit auf den Kontext des

politischen Systems Indiens übertragen

• verstehen politische Probleme, Konfliktfelder und Lösungsstrategien vor dem

Hintergrund der politischen Verfasstheit Indiens

• können die Implementierung theoretischer sozialwissenschaftlicher Konzepte im

konkreten indischen Kontext analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Übung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder drei Essays (je max. 8 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die Verfassung und den Aufbau der Demokratie Indiens sowie der regionalen

Gliederungen zu erläutern;

• politikwissenschaftliches Wissen zu Staatlichkeit auf den Kontext des politischen

Systems Indiens zu übertragen;

• politische Probleme, Konfliktfelder und Lösungsstrategien vor dem Hintergrund der

politischen Verfasstheit Indiens zu verstehen;

• die Implementierung theoretischer Konzepte im konkreten indischen Kontext zu

analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Srirupa Roy

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.MIS.404
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.404: Demokratie im modernen Indien
English title: Democracy in Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• besitzen vertiefte Kenntnisse im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur und anderen

Medien und Quellen der Politikwissenschaft

• haben einschlägige wissenschaftliche Literatur zu politischen Entscheidungsprozessen

und zentralen Politikfeldern rezipiert und diskutiert

• können aktuelle und historische Prozesse in Indien in ihren politischen Dimensionen

erfassen und Lösungsstrategien entwickeln

• können durch den Transfer von Wissen und Fähigkeiten problemlösungsorientiert und

konzeptuell denken

• kennen zentrale Politikfelder und Formen der politischen Entscheidungsfindung in

Indien und den regionalen Gliederungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Übung 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• vertiefte Kenntnisse im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur und anderen

Medien und Quellen der Politikwissenschaft anzuwenden;

• einschlägige wissenschaftliche Literatur zu politischen Entscheidungsprozessen

und zentralen Politikfeldern zu rezipieren und zu diskutieren;

• aktuelle und historische Prozesse in Indien in ihren politischen Dimensionen zu

erfassen und Lösungsstrategien zu entwickeln;

• zentrale Politikfelder und Formen der politischen Entscheidungsfindung in Indien

und den regionalen Gliederungen darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Srirupa Roy

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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35



Modul B.MIS.501
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.501: Ethnologische Theorien zur Kultur und Gesell-
schaft Indiens
English title: Anthropological Theories regarding Indian Culture and Society

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul vermittelt Grundlagenkenntnisse über ethnologische und andere

sozialwissenschaftliche Theorien mit einem Bezug auf Indien. Die Studierenden

• haben ein Verständnis entwickelt für die spezifisch ethnologische Perspektive

auf Gesellschaft und Kultur und den grundlegenden Ansatz einer verstehenden

Sozialwissenschaft bei der Analyse sozialer und kultureller Praktiken und Prozesse;

• kennen theoretische Ansätze, die für das Studium der Indienwissenschaften

besonders relevant sind, und können diese auf verschiedene regionale und

gesellschaftliche Kontexte übertragen;

• haben einen Einblick in zentrale aktuelle Fragestellungen der Ethnologie in Bezug auf

das moderne Indien;

• haben ein Verständnis entwickelt für die soziale Relevanz von (dynamischen)

kulturellen Praktiken und Vorstellungen im modernen Indien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder drei Essays (je max. 8 Seiten) oder

Kurzexposé (max. 2 Seiten) mit Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Referat (ca. 15

Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die spezifisch ethnologische Perspektive auf Gesellschaft und Kultur und den

grundlegenden Ansatz einer verstehenden Sozialwissenschaft bei der Analyse

sozialer und kultureller Praktiken und Prozesse zu erläutern;

• theoretische Ansätze, die für das Studium der Indienwissenschaften besonders

relevant sind, zu reflektieren und diese auf verschiedene regionale und

gesellschaftliche Kontexte zu übertragen;

• die soziale Relevanz von (dynamischen) kulturellen Praktiken und Vorstellungen

im modernen Indien zu analysieren.  

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Patrick Eisenlohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.502: Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens
English title: Methodology of an Anthropology of Modern India

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• besitzen Überblickskenntnisse über unterschiedliche methodologische Ansätze der

Ethnologie für die Untersuchung von Kultur und Gesellschaft im modernen Indien;

• verfügen insbesondere über grundlegende Kenntnisse in Bezug auf die

ethnologische Feldforschung als zentralen Forschungsansatz, ihre wichtigsten

Methoden und die besonderen Möglichkeiten und Herausforderungen ihrer

Anwendung;

• haben Grundkenntnisse in weiteren, speziellen Methoden, wie sie in

verschiedenen Forschungsbereichen und Arbeitsfeldern einer Ethnologie Indiens

zur Anwendung kommen (z.B. Analyse mündlicher und performativer Texte;

Diskursanalyse);

• haben eine erste Kompetenz in der Anwendung ethnologischer Methoden auf den

Regionalkontext Indien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführungsveranstaltung und Blockseminar

 

1 SWS

2. Tutorium 1 SWS

Prüfung: Forschungsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• unterschiedliche methodologische Ansätze der Ethnologie für die Untersuchung

von Kultur und Gesellschaft im modernen Indien darzulegen;

• die ethnologische Feldforschung als zentralen Forschungsansatz, ihre wichtigsten

Methoden und die besonderen Möglichkeiten und Herausforderungen ihrer

Anwendung zu erläutern;

• ethnologische Methoden auf den Regionalkontext Indien anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Patrick Eisenlohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.503: Anwendungsbereich Kultur und Gesellschaft im
modernen Indien
English title: Culture and Society in Modern India in Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen nach Rezeption und Diskussion einschlägiger Fach- und Spezialliteratur

die historischen und soziopolitischen Hintergründe bestimmter kultureller Praktiken

und Vorstellungen in Indien;

• haben eine Region oder kulturelle/ethnische/linguistische Gruppe in Asien kennen

gelernt;

• verstehen grundlegende Bedeutungen und Funktionen von Kultur und wichtige

Beweggründe, Möglichkeiten und Implikationen kultureller Differenzierung, jeweils

im Spannungsfeld von Tradition und Wandel;

• können die Implementierung theoretischer Konzepte im konkreten indischen

Kontext analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Übung 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) oder

Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder drei Essays (je max. 8 Seiten) oder Kurzexposé

(max. 2 Seiten) mit Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die historischen und soziopolitischen Hintergründe bestimmter kultureller Praktiken

und Vorstellungen in Indien zu erläutern;

• eine Region oder kulturelle/ethnische/linguistische Gruppe in Asien zu

beschreiben;

• grundlegende Bedeutungen und Funktionen von Kultur und wichtige

Beweggründe, Möglichkeiten und Implikationen kultureller Differenzierung, jeweils

im Spannungsfeld von Tradition und Wandel zu diskutieren;

• die Implementierung theoretischer Konzepte im konkreten indischen Kontext zu

analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Patrick Eisenlohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.504: Vertiefung Kultur und Gesellschaft im modernen
Indien
English title: In-depth Course: Culture and Society in Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• besitzen eine vertiefte Kompetenz im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur

sowie in der Interpretation von Texten und anderen Quellen der Ethnologie;

• kennen die Relevanz sozialer und kultureller Gruppen und regionaler Unterschiede

für gesellschaftliche Prozesse in Indien;

• sind in der Lage, eine Gruppe in Indien unter ethnografisch-ethnologischen

Gesichtspunkten zu beschreiben und deren kulturelle Praktiken zu interpretieren;

• können das Wechselspiel zwischen theoretischen Konzepten und empirischer

Forschung an Fallstudien kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Übung 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) oder

Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder drei Essays (je max. 8 Seiten) oder Kurzexposé

(max. 2 Seiten) mit Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• wissenschaftlicher Literatur sowie Texte und anderen Quellen der Ethnologie zu

interpretieren;

• die Relevanz sozialer und kultureller Gruppen und regionaler Unterschiede für

gesellschaftliche Prozesse in Indien darzustellen;

• eine Gruppe in Indien unter ethnografisch-ethnologischen Gesichtspunkten zu

beschreiben und deren kulturelle Praktiken zu interpretieren;

• das Wechselspiel zwischen theoretischen Konzepten und empirischer Forschung

an Fallstudien kritisch zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Patrick Eisenlohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.601: Theorien mit Bezug zu Religionen in Indien
English title: Theoretical Approaches to Religions in India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul vermittelt Grundlagenkenntnisse über Theorien mit einem Bezug auf

Religionen in Indien. Die Studierenden

• kennen Religionen Indiens in ihren historischen und aktuellen Ausprägungen

• haben sich mit Theorien auseinander gesetzt, die für das Studium der

Indienwissenschaften erforderlich sind, und haben die Fähigkeit, diese Theorien

selbständig und problembewusst zu nutzen.

• verstehen die Bedeutung sakraler Texte und ihrer traditionellen wie aktuellen

Interpretation für die wissenschaftliche Beschreibung und Interpretation der Gesellschaft

in Indien

• reflektieren soziale und kulturelle Prozesse im indischen Kontext vor dem Hintergrund

behandelter Theorien

• können Theorien zum Verhältnis verschiedener Religionen auf den Fall Indien

beziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) oder

Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder Kurzexposé (max. 2 Seiten) mit Hausarbeit (max.

15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die Religionen Indiens in ihren historischen und aktuellen Ausprägungen zu

beschreiben;

• Theorien, die für das Studium der Indienwissenschaften erforderlich sind,

selbständig und problembewusst zu nutzen;

• die Bedeutung sakraler Texte und ihrer traditionellen wie aktuellen Interpretation

für die Beschreibung und Interpretation der Gesellschaft in Indien zu erläutern;

• soziale und kulturelle Prozesse im indischen Kontext vor dem Hintergrund

behandelter Theorien zu reflektieren;

• Theorien zum Verhältnis verschiedener Religionen auf den Fall Indien zu

beziehen.  

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Englisch Prof. Dr. Rupa Viswanath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.602: Methoden zur Untersuchung von Religionen im
modernen Indien
English title: Methods for the Analysis of Religions in Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Methoden der Forschung

• können wissenschaftliche Erkenntnisse mit Blick auf das Verhältnis von Religionen

zueinander reflektieren

• haben die Fähigkeit, gesellschaftliche Phänomene systematisch aus

wissenschaftlicher Perspektive zu interpretieren

• sind in der Lage, Methoden auf den Regionalkontext Indien anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) oder

Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder Kurzexposé (max. 2 Seiten) mit Hausarbeit (max.

15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die Methoden der  Forschung darzustellen;

• Erkenntnisse mit Blick auf das Verhältnis von Religionen zueinander zu

reflektieren;

• gesellschaftliche Phänomene systematisch aus wissenschaftlicher Perspektive zu

interpretieren;

• Methoden auf den Regionalkontext Indien anzuwenden. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rupa Viswanath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.605: Religionen im Modernen Indien I
English title: Religions in Modern India I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen nach Rezeption und Diskussion einschlägiger Fach- und Spezialliteratur

die religionsbezogenen Hintergründe von gesellschaftlichen Prozessen in Indien.

• haben einzelne Religionen Indiens vertiefend kennen gelernt.

• verstehen die Bedeutung von interreligiösen Beziehungen und politischem

Säkularismus für das gesellschaftliche Zusammenleben in Indien

• können die Übertragung und Anpassung von Theorien und Konzepte auf den Fall

Indien nachvollziehen und kritisch reflektieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Übung 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) oder

Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder Kurzexposé (max. 2 Seiten) mit Hausarbeit (max.

15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die religionsbezogenen Hintergründe von gesellschaftlichen Prozessen in Indien

zu erklären;

• verschiedene Religionen Indiens darzustellen;

• die Bedeutung von interreligiösen Beziehungen und politischem Säkularismus für

das gesellschaftliche Zusammenleben in Indien zu diskutieren;

• die Übertragung und Anpassung von Theorien und Konzepte auf den Fall Indien

nachzuvollziehen und kritisch zu reflektieren.  

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rupa Viswanath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.606: Religionen im Modernen Indien II
English title: Religions in Modern India II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• besitzen vertiefte Kenntnisse im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur sowie in

der Interpretation von Texten und anderen Quellen aus religionswissenschaftlicher

Perspektive;

• wissen um die Vielfalt der Religionsgemeinschaften und ihre gesellschaftliche

Bedeutung in Indien;

• sind in der Lage, mit wissenschaftlichen Methoden verschiedene Religionen in

Indien zu beschreiben und ihre Stellung in Staat und Gesellschaft zu interpretieren;

• besitzen die Fähigkeit, religionsbezogene Prozesse und die Dynamik

interreligiöser Spannungen zu beschreiben und vor dem Hintergrund der indischen

Gesellschaft kritisch zu analysieren. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Übung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Referat (ca. 15 min) mit schriftlicher

Ausarbeitung (max. 10 Seiten) oder Kurzexposé (max. 2 Seiten) mit Hausarbeit

(max. 13 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die Vielfalt der Religionsgemeinschaften und ihre gesellschaftliche Bedeutung in

Indien darzustellen;

• mit wissenschaftlichen Methoden verschiedene Religionen in Indien zu

beschreiben und ihre Stellung in Staat und Gesellschaft zu interpretieren;

• religionsbezogene Prozesse und die Dynamik interreligiöser Spannungen zu

beschreiben und vor dem Hintergrund der indischen Gesellschaft kritisch zu

analysieren.  

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rupa Viswanath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.701: Tamil I
English title: Tamil I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung der Tamilschrift und der Phonetik; Grundkenntnisse der Morphologie,

Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit

einfache Unterhaltungssituationen zu meistern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tamil I - Konversation und Hörverständnis (Sprachkurs)

 

2 SWS

2. Tamil I - Einführung in Schrift und Grammatik (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 20 Min. (25 %), und Klausur,

100 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

1: Beherrschung der Tamilschrift; Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und

Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu verstehen.

2: Fähigkeit, einfache Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu können und

einfache gesprochene Texte zu verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.702: Tamil II
English title: Tamil II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und eines soliden Basiswortschatzes;

Lesekompetenz von Tamil-Texten geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache

Texte zu verfassen. Meisterung komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit

komplexere gesprochene Texte zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tamil II: Fortgeschrittene Grammatik (Sprachkurs)

 

4 SWS

2. Tamil II - Konversation und Hörverständnis (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 20 Min. (25 %), und Klausur,

100 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

1: Beherrschung der bis dahin behandelten Basisgrammatik und eines soliden

Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Tamil-Texten geringen Schwierigkeitsgrades

sowie die Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

2: Fähigkeit komplexerer Unterhaltungssituationen sowie komplexere gesprochene

Texte zu verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

Tamil I, oder äquivalente Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.703: Tamil III
English title: Tamil III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die Fähigkeit zur Kommunikation und

Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz von Tamil-Texten verschiedener

Art; Beherrschung eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter

Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Tamil III - Lektüre (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 20 Min. (25 %), und Klausur,

100 Min. (75 %))

Lehrveranstaltung: Tamil III - Konversation und Hörverständnis (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

1: Lesekompetenz von Tamil-Texten, Beherrschung eines erweiterten Wortschatzes;

Beherrschung erweiterter Grammatik.

2: Fähigkeit komplexere Alltagssituation sprachlich zu meistern und komplexe

gesprochene Texte zu verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

Tamil II, oder äquivalente Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.MIS.704: Tamil IV
English title: Tamil IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lesekompetenz von schwierigen Tamil-Texten verschiedener Art. Sprachliche

Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tamil IV - Konversation und Hörverständnis (Sprachkurs)

 

2 SWS

2. Tamil IV - Fortgeschrittene Lektüre (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 20 Min. (25 %), und Klausur,

100 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

1: Fähigkeit schwierige Tamil-Texten verschiedener Art zu lesen und zu verstehen.

2: Meisterung komplexer Sprechsituationen im Alltag

Zugangsvoraussetzungen:

Tamil III, oder äquivalente Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.MIS.705: Moderne indische Sprache
English title: Modern Indian language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs: Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden.

 

1 SWS

2. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden. 

1 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,

30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären. 
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.706: Moderne indische Sprache - intensiv
English title: Modern Indian language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden. 

 

2 SWS

2. Teilmodul I - Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden. 

2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,

30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik;

Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste

Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu können und einfache gesprochene

Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären. 
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.707: Moderne indische Sprache - Intensivkurs
English title: Modern Indian language

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs: Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden. 

 

3 SWS

2. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

3 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,

30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären. 
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.708: Moderne indische Sprache II
English title: Modern Indian language II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs: Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden.

 

1 SWS

2. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden. 

1 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,

30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art; sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären. 



Modul B.MIS.709

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V3-WiSe Seite 7835

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.709: Moderne indische Sprache - intensiv II
English title: Modern Indian language - intensiv II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden. 

 

2 SWS

2. Teilmodul I - Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden. 

2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,

30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik;

Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste

Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu können und einfache gesprochene

Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären. 
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.710: Moderne indische Sprache - Intensivkurs II
English title: Modern Indian language

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

 

3 SWS

2. Sprachkurs: Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden. 

3 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,

30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären. 
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.01: Einführung in die Methoden der empirischen Sozi-
alforschung

4 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in dem Modul MZS.01 einführende Kompetenzen

in quantitative und qualitative Sozialforschung. Sie erlernen wissenschafts- und

grundlagentheoretische Fundierung der Sozialforschung die dort verwendeten

Erhebungs- und Auswertungsmethoden und die wissenschaftliche Diskussion über

die Gemeinsamkeiten und Unterschiede sowie die Möglichkeiten der Integration

qualitativer und quantitativer Sozialforschung. In B.MZS.01.1 erlernen die Studierenden

die Vorgehensweise bei der Durchführung einer standardisierten Erhebung von der

Erstellung eines Forschungsplans bis zur Präsentation der Ergebnisse. In B.MZS.01.2

erlernen die Studierenden auch anhand von beispielhaften Arbeiten die Strategie und

Methoden von qualitativen Studien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

57 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die quantitative Sozialforschung (Vorlesung mit

Tutorium)

3 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Lehrveranstaltung: Einführung in die qualitative Sozialforschung (Vorlesung mit

Tutorium)

3 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über die Vorgehensweise und die methodologischen Voraussetzungen

sowohl bei einer qualitativen als auch bei einer quantitativen empirischen Untersuchung

in den Sozialwissenschaften.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

350
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.02: Seminar "Praxis der empirischen Sozialforschung"
English title: Practice of Social Research

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierenden kennen die Vorgehensweise bei einer empirischen

Untersuchung in den Sozialwissenschaften.

Kompetenzen: Die Studierenden erwerben in diesem Modul forschungspraktische

Kompetenzen.

1. Seminar Datenerhebung (quantitativ): Kenntnisse über den Forschungsprozess

von der Entwicklung von Arbeitshypothesen, über die Instrumentenentwicklung,

Pretest und Haupterhebung. Praktische Umsetzung einer Forschungsfrage in ein

Erhebungsinstrument und die Nutzung des Instruments in einer Erhebung.

2. Seminar Interpretative Sozialforschung (qualitativ): Kenntnisse über qualitative

Verfahren der Datengewinnung und in ersten Ansätzen der Auswertung.

3. Alternativ werden von den Fächern der Sozialwissenschaftlichen Fakultät

fachspezifische Seminare zur empirischen Sozialforschung angeboten, in denen

die Studierenden anhand einer fachspezifischen Fragestellung typische Methoden

eines Faches exemplarisch kennenlernen und einüben.

4. Kritische Reflexion von Publikationen empirischer Forschung: am Beispiel von

Aufsätzen in sozialwissenschaftlichen Zeitschriften wird die Umsetzung von

Forschungsfragen in empirische Sozialforschung dargestellt. Die Studierenden

sind in der Lage, empirische Forschungsergebnisse zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alternative 1: Erhebungsmethoden

 

2 SWS

2. Alternative 2: Qualitative Sozialforschung 2 SWS

3. Alternative 3: Einführung in jeweilige Fachmethoden 2 SWS

4. Alternative 4: Kritische Reflexion von Publikationen empirischer Forschung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zu einer

vorgegebenen Fragestellung eine empirische Untersuchung zu konzipieren,

fragestellungsangemessene Daten und Informationen zu gewinnen und zu nutzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen B.MZS.01 oder B.MZS.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 2

Maximale Studierendenzahl:

200
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.03: Einführung in die empirische Sozialforschung
English title: Introduction into Empirical Social Research

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Vorgehensweisen bei empirischen Untersuchungen

in den Sozialwissenschaften. Sie haben Kenntnisse über wissenschaftstheoretische

Grundlagen der Sozialforschung, Erhebungs- und Auswertungsmethoden und die

methodologische Diskussion über Gemeinsamkeiten und kennen Unterschiede

sowie Möglichkeiten und Grenzen der Integration qualitativer und quantitativer

Sozialforschung. Sie erwerben erste forschungspraktische Kompetenzen sowie

Kenntnisse über den Forschungsprozess von der Entwicklung von Arbeitshypothesen,

über die Instrumentenentwicklung, Pretest und Haupterhebung (quantitative Methoden)

und Kenntnisse über den qualitativen Forschungsprozess und Methoden offener

Verfahren der Datengewinnung und -auswertung (qualitative Methoden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung mit praktischer Übung Einführung in die Methoden

der empirischen Sozialforschung

Inhalte:

1. Einführung in die quantitative Sozialforschung mit Übung,

2. Einführung in die qualitative Sozialforschung mit Übung

6 SWS

Prüfung: Klausur mit zwei Teilen (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können erste empirische Untersuchungen auf der Basis der

wissenschaftstheoretischen Grundlagen durchführen und kennen die entsprechenden

Instrumente. Sie kennen die Diskussionen über qualitative und quantitative Forschung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

900
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.6: Interpretative Erhebungs- und Auswertungsmetho-
den
English title: Research Workshop: Enquiry and Analysis Methods

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Vertiefung des praktischen Handlungswissens zur Anwendung ausgewählter

qualitativer Methoden, besonders im Rahmen von Qualifikationsarbeiten. Kompetenzen:

In der Forschungswerkstatt im Bereich der interpretativen Sozialforschung geht

es um eine gegenstandsbezogene Anwendung interpretativer Verfahren der

Erhebung und Auswertung. Im Vordergrund steht die selbständige Entwicklung von

Fragestellungen und Forschungsdesign einer Untersuchung, insbesondere im Rahmen

von Qualifikationsarbeiten, der Umsetzung der erworbenen Methodenkenntnisse und

der Darstellung von Ergebnissen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Forschungswerkstatt

 

2 SWS

2. oder Kompaktkurse: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte Methoden der qualitativen Sozialforschung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder B.MZS.02 oder B.MZS.03 oder

B.GeFo.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SoWi.1: Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse des wissenschaftlichen

Arbeitens. Darunter die Grundlagen des Erstellens und Präsentieren von Referaten, die

Vorbereitung und Durchführung von Literaturrecherchen, Kenntnisse wissenschaftlicher

Standards (z.B. Objektivität) und die formellen Regeln wissenschaftlicher Texte (Zitieren

etc.). Die Techniken des Exzerpierens und das Zusammenfassen von Texten werden

geübt. Der Zusammenhang von Schreiben und Denken wird aufgezeigt und das

Aufschreiben als wichtiger Schritt zur Klärung, Differenzierung und Ausarbeitung eigener

Gedanken, also Methode selbstständigen Lernens thematisiert. Studierende erwerben

Schreibprozesswissen, d.h. die Schritte des Planens, Vorschreibens und Überarbeitens

beim wissenschaftlichen Schreiben. Durch diese Kenntnis können Studierende selber

Strategien entwickeln, ihr wissenschaftliches Arbeiten, insbesondere das Schreiben

zu strukturieren, Probleme zu erkennen und diese durch das erlernte Vorwissen

selbstständig zu meistern. In Gruppenarbeit wird das Konzept des kollaborativen

Lernens umgesetzt, das davon ausgeht, dass Wissen vor allem durch den Austausch

von Ideen und Erfahrungen entsteht. Studierende unterstützen sich somit gegenseitig in

ihrer intellektuellen, akademischen und sozialen Entwicklung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

39 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Kommentierte Bibliographie (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens, des Umgangs mit neuen Medien sowie

eines wissenschaftlichen Argumentationsaufbaus.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SoWi.2: Wissenschaft und Ethik
English title: Science and Ethics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Seminar wird anhand unterschiedlicher Felder der Sozialwissenschaft, die

Verantwortung von Wissenschaft bzw. von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern

gegenüber der Gesellschaft thematisiert. Die Studierenden erwerben in diesem Modul

zentrale Kompetenzen ethischer Grundsätze bezüglich (sozial-) wissenschaftlicher

Forschung, um diese beispielsweise auf eigene empirische Vorhaben anwenden zu

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Verantwortung (sozial-) wissenschaftlicher Forschung gegenüber

der Gesellschaft und der Relevanz ethischer Grundsätze für die empirische

Sozialforschung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I
English title: Microeconomics I

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung werden die Grundlagen der Mikroökonomik, insbesondere der

Haushaltstheorie und Unternehmenstheorie, vermittelt. Ferner wird auf Grundlagen des

Funktionierens von Märkten eingegangen.

 

Die Studierenden

- kennen die Determinanten von Marktangebot und Marktnachfrage sowie die

Grundzüge des Marktprozesses.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik I (Vorlesung)

 

3 SWS

2. Tutorenübung Mikroökonomik I (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Haushaltstheorie (insb. Herleitung

und Fundierung des Güternachfrage- und Faktorangebotsverhaltens), der

Unternehmenstheorie (insb. Herleitung und Fundierung des Güterangebots- und

Faktornachfrageverhaltens) und der Markttheorie (insb. Markträumung und Funktion

von Preisen) mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice Aufgaben, wobei

auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Prof. Dr. Claudia Keser; Prof. Ingo Geishecker, Ph.D.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I
English title: Macroeconomics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die Erfassung und Bewertung

wirtschaftlicher Prozesse auf gesamtwirtschaftlichem Aggregationsniveau. Es wird

die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld diskutiert und die Erreichung des

gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts sowie die Wirkung wirtschaftspolitischer

Maßnahmen anhand verschiedener Modellstrukturen analysiert. Die hinter den Modellen

stehenden Annahmen werden unter Einbeziehung empirischer Erfahrungen kritisch

hinterfragt. Schließlich werden Ansatzpunkte der Erfassung und der Rolle internationaler

Wirtschaftsbeziehungen angesprochen.

 

Die Studierenden

-          Verstehen den Wirtschaftsprozess als Kreislauf und können die Beziehungen

zwischen den einzelnen Sektoren darstellen

-          Sind in der Lage, das Bruttoinlandsprodukt über verschiedene Wege zu erfassen

und abzugrenzen und seine Bedeutung als Wohlfahrtsmaß eines Landes kritisch zu

reflektieren

-          Kennen die Funktionen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld und

sind mit der Messung und den Folgen von Inflation vertraut.

-          Kennen verschiedene volkswirtschaftliche Lehrmeinungen und können

gesamtwirtschaftliche Modelle hierzu einordnen

-          Sind in der Lage, die Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen anhand

der verschiedenen Modelle zu analysieren und die sich dabei ergebenden

Wirkungsunterschiede kritisch zu reflektieren.

-          Können die außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft

systematisch erfassen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von dabei entstehenden

Ungleichgewichten abwägend beurteilen

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung oder Tutorenübung Makroökonomik I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Kreislaufanalyse sowie der Definition und

Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts sowie anderer gesamtwirtschaftlicher Größen.
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Nachweis von Kenntnissen über die Bedeutung von Geld sowie den Ursachen

und der Wirkung von Inflation. Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind,

mit verschiedenen gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und graphisch zu

arbeiten, die dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können. Nachweis von Kenntnissen über die systematische

Erfassung der außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft und von

Kenntnissen über deren Bedeutung in modernen Ökonomien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Prof. Dr. Renate Ohr; Prof. Stephan Klasen, Ph.D.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.MIS.2: Praktika in einschlägigen Bereichen
English title: Internship in Relevant Fields

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kompetenzen in der Berufsfindung und beherrschen

Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt. Sie können sich auf dem Arbeitsmarkt

selbst präsentieren und Bewerbungen managen. Sie können sich in einer Arbeitswelt

mit Indienbezug orientieren. Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die

Kompetenz, Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Wissen aus dem Studium

auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu max. einem Jahr vor Beginn des

Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

173 Stunden

Selbststudium:

7 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitendes Seminar

 

1 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 160h

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• Kenntnisse in der Berufsfindung und in Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt

anzuwenden;

• sich auf dem Arbeitsmarkt selbst präsentieren und Bewerbungen managen;

• die Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Wissen aus dem Studium

auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

zur Präsenzzeit: 13h + 160h Praxisteil
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.MIS.3: Studienreise nach Indien
English title: Excursion to India

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können ausgewählte Probleme der modernen indischen Gesellschaft

anhand von Praxiserfahrungen reflektieren und in übergeordnete Zusammenhänge

einordnen. Sie sind in der Lage, die an einem konkreten Fallbeispiel erworbenen

Erfahrungen und ihre analytischen Schlüsse vor dem Hintergrund des im Studium

angeeigneten Wissens schriftlich und mündlich zu kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitendes Seminar

2. Studienreise/Exkursion nach Indien (7 Tage)

Prüfung: Bericht zur Studienreise (max. 10 Seiten) oder Essay zu einem

ausgewählten Thema im Zusammenhang mit der Exkursion (max. 10 Seiten),

unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• ausgewählte Probleme der modernen indischen Gesellschaft anhand von

Praxiserfahrungen zu reflektieren und in übergeordnete Zusammenhänge

einzuordnen;

• die an einem konkreten Fallbeispiel erworbenen Erfahrungen und ihre analytischen

Schlüsse vor dem Hintergrund des im Studium angeeigneten Wissens schriftlich

und mündlich zu kommunizieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Holk Stobbe

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.MIS.4: Praktika in einschlägigen Bereichen
English title: Internship in Relevant Fields

12 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kompetenzen in der Berufsfindung und beherrschen

Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt. Sie können sich auf dem Arbeitsmarkt

selbst präsentieren und Bewerbungen managen. Sie können sich in einer Arbeitswelt

mit Indienbezug orientieren. Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die

Kompetenz, Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Wissen aus dem Studium

auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu max. einem Jahr vor Beginn des

Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

293 Stunden

Selbststudium:

67 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitendes Seminar

 

1 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 280h

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• Kenntnisse in der Berufsfindung und in Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt

anzuwenden;

• sich auf dem Arbeitsmarkt selbst präsentieren und Bewerbungen managen;

• die Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Wissen aus dem Studium

auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

zur Präsenzzeit: 13h + 280h Praxisteil
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.15: Praktika in einschlägigen Bereichen B
English title: Internships in Relevant Fields

10 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen der Berufsfindung,

der Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt und des Bewerbungsmanagements

sowie der Selbstpräsentation. Die Studierenden entwickeln im Praxisteil eine mögliche

berufliche Perspektive. Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die

Kompetenz, Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Studienwissen auf die

Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu maximal einem Jahr vor Beginn

des Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

241 Stunden

Selbststudium:

59 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitendes Seminar

 

2 SWS

2. Sozialwissenschaftliche Berufsfelder in Theorie und Praxis (Vortragsreihe) 1 SWS

3. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 220 h

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen

aus der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und Arbeitssituationen zu

reflektieren sowie erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.25: Praktika in einschlägigen Bereichen C
English title: Internships in Relevant Fields

12 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen der Berufsfindung,

der Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt und des Bewerbungsmanagements

sowie der Selbstpräsentation. Die Studierenden entwickeln im Praxisteil eine mögliche

berufliche Perspektive. Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die

Kompetenz, Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Studienwissen auf die

Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu maximal einem Jahr vor Beginn

des Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

301 Stunden

Selbststudium:

59 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitendes Seminar

 

2 SWS

2. Sozialwissenschaftliche Berufsfelder in Theorie und Praxis (Vortragsreihe) 1 SWS

3. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 280 h

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen

aus der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und Arbeitssituationen zu

reflektieren sowie erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.5: Praktika in einschlägigen Bereichen A
English title: Internships in Relevant Institutions

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen der Berufsfindung,

der Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt und des Bewerbungsmanagements

sowie der Selbstpräsentation. Die Studierenden entwickeln im Praxisteil eine mögliche

berufliche Perspektive.

Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die Kompetenz, Arbeitssituationen

zu reflektieren und erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu maximal einem Jahr vor Beginn

des Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

181 Stunden

Selbststudium:

59 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitendes Seminar

 

2 SWS

2. Sozialwissenschaftliche Berufsfelder in Theorie und Praxis (Vortragsreihe) 1 SWS

3. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 160 h.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen

aus der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und Arbeitssituationen zu

reflektieren sowie erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 10.07.2013 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 10.09.2013 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Teilstudiengang 

„Musikwissenschaft“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl S. 591); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 

Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt zum 01.10.2013 in Kraft. 
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang
"Musikwissenschaft" - zu Anlage II.29

der Pruefungs- und Studienordnung fuer
den Zwei-Faecher-Bachelor-Studiengang
(Amtliche Mitteilungen I Nr. 21b/2011 S.
1432, zuletzt geaendert durch Amtliche

Mitteilungen I Nr. 41/2013 S. 1570)
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C erfolgreich absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende 7 Module im Umfang von insgesamt 60 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mus.31: Basismodul: Grundkurs Musikwissenschaft (9 C, 6 SWS).............................................. 7863

B.Mus.33: Basismodul: Struktur, Kognition und Analyse (6 C, 4 SWS)........................................... 7871

B.Mus.34: Basismodul: Komponierte Musik in Geschichte und Gegenwart (9 C, 4 SWS)............... 7872

B.Mus.35: Basismodul: Populäre Musik (9 C, 4 SWS).....................................................................7875

B.Mus.36: Projektmodul: Musikinstrumentenkunde im Museum (6 C, 4 SWS)................................ 7878

B.Mus.37: Basismodul: Musik und Medialität (9 C, 4 SWS).............................................................7879

B.Mus.38: Basismodul: Musik in ihrem kulturellen Umfeld (12 C, 4 SWS).......................................7880

b) Wahlpflichtmodule

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mus.32-1: Basismodul: Musikalische Praxis - Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher
Fundierung (6 C, 4 SWS)..................................................................................................................7865

B.Mus.32-2: Basismodul: Musikalische Praxis - Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung
(6 C, 4 SWS)..................................................................................................................................... 7866

B.Mus.32-3: Basismodul: Musikalische Praxis - Gehörbildung (6 C, 4 SWS).................................. 7867

B.Mus.32-4: Basismodul: Musikalische Praxis - Historische Satzlehre (6 C, 4 SWS)...................... 7868

B.Mus.32-5: Basismodul: Musikalische Praxis - Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und
Praxis der Mbira-Musik Nordost-Zimbabwes (6 C, 4 SWS)..............................................................7869

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a) Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Musikwissenschaft" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen folgende drei Wahlpflichtmodule im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mus.41: Kulturelle Musikwissenschaft (6 C, 2 SWS).................................................................... 7886

B.Mus.42: Soziale Musikwissenschaft (6 C, 2 SWS)........................................................................7887

B.Mus.43: Historische Musikwissenschaft (6 C, 2 SWS)..................................................................7888
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b) Berufsfeldbezogenes Profil

Das Studiengebiet Musikwissenschaft bietet ein Modulpaket für Studierende anderer Studienfächer
an, das innerhalb des berufsfeldbezogenen Profils absolviert werden kann. Hierzu müssen Module
im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

aa) Wahlpflichtmodule I

Es muss folgendes Modul im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mus.31: Basismodul: Grundkurs Musikwissenschaft (9 C, 6 SWS)......................................... 7863

bb) Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mus.34: Basismodul: Komponierte Musik in Geschichte und Gegenwart (9 C, 4 SWS).......... 7872

B.Mus.35: Basismodul: Populäre Musik (9 C, 4 SWS)................................................................7875

B.Mus.37: Basismodul: Musik und Medialität (9 C, 4 SWS)........................................................7879

c) Profil "studium generale"

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des Profils "studium generale" folgende
Wahlmodule absolvieren:

B.Mus.31: Basismodul: Grundkurs Musikwissenschaft (9 C, 6 SWS).............................................. 7863

B.Mus.32-1: Basismodul: Musikalische Praxis - Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher
Fundierung (6 C, 4 SWS)..................................................................................................................7865

B.Mus.32-2: Basismodul: Musikalische Praxis - Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung
(6 C, 4 SWS)..................................................................................................................................... 7866

B.Mus.32-3: Basismodul: Musikalische Praxis - Gehörbildung (6 C, 4 SWS).................................. 7867

B.Mus.32-4: Basismodul: Musikalische Praxis - Historische Satzlehre (6 C, 4 SWS)...................... 7868

B.Mus.32-5: Basismodul: Musikalische Praxis - Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und
Praxis der Mbira-Musik Nordost-Zimbabwes (6 C, 4 SWS)..............................................................7869

B.Mus.33: Basismodul: Struktur, Kognition und Analyse (6 C, 4 SWS)........................................... 7871

B.Mus.34: Basismodul: Komponierte Musik in Geschichte und Gegenwart (9 C, 4 SWS)............... 7872

B.Mus.35: Basismodul: Populäre Musik (9 C, 4 SWS).....................................................................7875

B.Mus.36: Projektmodul: Musikinstrumentenkunde im Museum (6 C, 4 SWS)................................ 7878

B.Mus.37: Basismodul: Musik und Medialität (9 C, 4 SWS).............................................................7879

B.Mus.38: Basismodul: Musik in ihrem kulturellen Umfeld (12 C, 4 SWS).......................................7880

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen
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Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht
bereits im Rahmen des Fachstudiums oder eines Profils absolviert wurden:

B.Mus.32-1: Basismodul: Musikalische Praxis - Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher
Fundierung (6 C, 4 SWS).......................................................................................................................7865

B.Mus.32-2: Basismodul: Musikalische Praxis - Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung
(6 C, 4 SWS).......................................................................................................................................... 7866

B.Mus.32-3: Basismodul: Musikalische Praxis - Gehörbildung (6 C, 4 SWS)....................................... 7867

B.Mus.32-4: Basismodul: Musikalische Praxis - Historische Satzlehre (6 C, 4 SWS)........................... 7868

B.Mus.32-5: Basismodul: Musikalische Praxis - Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis
der Mbira-Musik Nordost-Zimbabwes (6 C, 4 SWS)..............................................................................7869

B.Mus.34-1: Stationen musikalischer Moderne I (3 C, 2 SWS).............................................................7873

B.Mus.34-2: Stationen musikalischer Moderne II (6 C, 2 SWS)............................................................ 7874

B.Mus.35-1: I Hate World Music: Popmusik im globalen Kontext (3 C, 2 SWS)................................... 7876

B.Mus.35-2: Singspiel, Operette und Musical. Populäres Musiktheater in historischem Kontext (6 C,
2 SWS)................................................................................................................................................... 7877

B.Mus.36: Projektmodul: Musikinstrumentenkunde im Museum (6 C, 4 SWS)..................................... 7878

B.Mus.37: Basismodul: Musik und Medialität (9 C, 4 SWS)..................................................................7879

B.Mus.38-1: Musik und kulturelle Identität in höfischen und urbanen Räumen (3 C, 2 SWS)............... 7882

B.Mus.38-2: Tradition und Transformation: Die musikalische (Re-)Konstruktion kultureller Räume (6 C,
2 SWS)................................................................................................................................................... 7884

B.Mus.41: Kulturelle Musikwissenschaft (6 C, 2 SWS)..........................................................................7886

B.Mus.42: Soziale Musikwissenschaft (6 C, 2 SWS).............................................................................7887

B.Mus.43: Historische Musikwissenschaft (6 C, 2 SWS).......................................................................7888

SK.Mus.31: Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul I (3 C, 2 SWS)..................................... 7889

SK.Mus.32: Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul II (3 C, 2 SWS).................................... 7890

SK.Mus.33: Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul III (3 C, 2 SWS)....................................7891

SK.Mus.34: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen I (6 C, 4 SWS)............................................... 7892

SK.Mus.35: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen II (9 C, 4 SWS).............................................. 7893

SK.Mus.36: Vermittlung von Musikgeschichte: Konzeption und Organisation einer Ausstellung im
Rahmen der Göttinger Händelfestspiele (6 C, 4 SWS)......................................................................... 7894

SK.Mus.37: Einführung in das Kultur- und Musikmanagment (3 C, 2 SWS)......................................... 7896

4) Modulpaket "Musikwissenschaft" im Bachelor-Studiengang "Ethnologie"
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Musikwissenschaft kann im Rahmen des Bachelor-Studiengangs "Ethnologie" als Modulpaket
(außerethnologischer Kompetenzbereich) studiert werden. Dazu müssen folgende Module im Umfang
von insgesamt 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a) Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 21 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mus.31: Basismodul: Grundkurs Musikwissenschaft (9 C, 6 SWS).............................................. 7863

B.Mus.38: Basismodul: Musik in ihrem kulturellen Umfeld (12 C, 4 SWS).......................................7880

b) Wahlpflichtmodule II

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mus.32-5: Basismodul: Musikalische Praxis - Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und
Praxis der Mbira-Musik Nordost-Zimbabwes (6 C, 4 SWS)..............................................................7869

B.Mus.33: Basismodul: Struktur, Kognition und Analyse (6 C, 4 SWS)........................................... 7871

B.Mus.41: Kulturelle Musikwissenschaft (6 C, 2 SWS).................................................................... 7886

c) Wahlpflichtmodule III

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mus.35: Basismodul: Populäre Musik (9 C, 4 SWS).....................................................................7875

B.Mus.37: Basismodul: Musik und Medialität (9 C, 4 SWS).............................................................7879
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.31: Basismodul: Grundkurs Musikwissenschaft
English title: Core Course Musicology

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Grundkurs gewinnen die Studierenden einen Überblick über zentrale

Fragestellungen sowie methodische und theoretische Ansätze des Fachs

Musikwissenschaft in seiner ganzen Breite. Das Modul zielt auf eine Beschäftigung mit

Perspektiven und Gegenständen aller traditionellen Fachzweige des Fachs, um auf

diese Weise eine Vielfalt von Methoden und Erkenntnisinteressen einzuführen und in

ihrem konstruktiven und chancenreichen Spannungsverhältnis zueinander greifbar zu

machen.

Durch die Beschäftigung mit verschiedenen Musikrepertoires in ihren mannigfaltigen

historischen, kulturellen, sozialen und anderen Kontexten eignen Studierende

sich sowohl am Gegenstand orientiertes Basiswissen als auch methodische

Reflexionsfähigkeit an.

Wissen zu Grundbegriffen und -konzepten der Musikwissenschaft  sowie über die

Entwicklung des Fachs und sein Verhältnis zu anderen kulturwissenschaftlichen

Disziplinen wird im Zusammenhang mit grundlegenden Methoden und Techniken

(musik-)wissenschaftlichen Arbeitens erworben.

Die Studierenden erwerben im Verlauf des Moduls Fähigkeiten zum reflektierten

Gebrauch von Grundbegriffen der Musikwissenschaft sowie zum eigenständigen

Erschließen, Verstehen und Bearbeiten musikwissenschaftlicher Fragestellungen. Sie

erwerben zudem die Fähigkeit, diese Fragestellungen in den Gesamtzusammenhang

des Fachs einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs Musikwissenschaft (Übung, Seminar) 9 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; eine schriftliche Hausaufgabe (ca. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis fachspezifischer und allgemeiner wissenschaftlicher Arbeitstechniken und

-methoden, die zur Erschließung (musik-)wissenschaftlicher Themenstellungen

erforderlich sind: Ermittlung der Erstinformation, Bibliographieren, Auswahl und

Beschaffung von Literatur, Benutzung verschiedener Quellentypen, Gestaltung von

Referaten und wissenschaftlichen Hausarbeiten, Zitiertechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-1: Basismodul: Musikalische Praxis - Orchestermu-
sizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung
English title: Music Performance: Orchestra

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundlagen der Gehörbildung und des Zusammenspielens

sowie des musikwissenschaftlichen Hintergrunds des aktuellen Repertoires. Darüber

hinaus wird die Teamfähigkeit der Studierenden entscheidend ausgebildet und das

Verantwortungsbewusstsein gegenüber einer großen Gruppe trainiert. Die Studierenden

wenden das gelernte Wissen während der Probenarbeit praktisch an. Studierende

erwerben folgende Kompetenzen: Wissen um den musikwissenschaftlichen Hintergrund

des aktuellen Repertoires, Eigenverantwortung und –engagement gegenüber einer

Gruppe, Teamfähigkeit. Kompetenzen in Gehörbildung und im Umgang mit dem

eigenen Instrument.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung

(Selbstlernkurs)

4 SWS

Prüfung: praktische und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme (auch öffentlichen Auftritte und Konzerte)

Prüfungsanforderungen:

Spielerische Beherrschung des jeweiligen Semesterprogramms, Kenntnis des zum

jeweiligen Repertoire gehörigen musikwissenschaftlichen Hintergrunds, nachgewiesene

Kompetenzen im Umgang mit dem eigenen Instrument.

Zugangsvoraussetzungen:

Bestandenes Vorspiel

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-2: Basismodul: Musikalische Praxis - Chorgesang
mit musikwissenschaftlicher Fundierung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundlagen der Gehör- und Stimmbildung sowie des

musikwissenschaftlichen Hintergrunds des aktuellen Repertoires. Darüber hinaus

wird die Teamfähigkeit der Studierenden entscheidend ausgebildet und das

Verantwortungsbewusstsein gegenüber einer großen Gruppe trainiert. Die Studierenden

wenden das gelernte Wissen während der Probenarbeit praktisch an. Studierende

erwerben folgende Kompetenzen: Wissen um den musikwissenschaftlichen Hintergrund

des aktuellen Repertoires, Eigenverantwortung und –engagement gegenüber einer

Gruppe, Teamfähigkeit. Kompetenzen in Gehörbildung und im Umgang mit der eigenen

Stimme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung

(Selbstlernkurs)

 

4 SWS

Prüfung: praktische und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme (auch öffentlichen Auftritte und Konzerte)

Prüfungsanforderungen:

Sängerische Beherrschung des jeweiligen Semesterprogramms, Kenntnis des zum

jeweiligen Repertoire gehörigen musikwissenschaftlichen Hintergrunds, nachgewiesene

Kompetenzen im Umgang mit der eigenen Stimme.

Zugangsvoraussetzungen:

Bestandenes Vorsingen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

65
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-3: Basismodul: Musikalische Praxis - Gehörbildung
English title: Music Performance: Aural Skills

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erwerben grundlegende Kompetenzen im hörenden Umgang mit Musik:

Kenntnisse verschiedener Epochenstile, musikalischer Gattungen, musiktheoretische

Kenntnisse, Körperbewusstsein. Zentrale Inhalte sind Hörendes Erfassen und

Nachsingen von Intervallen innerhalb einer Oktave, einfache Melodie- und

Rhythmusdiktate, hörendes Strukturieren einfacher musikalischer Formen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Gehörbildung (Übung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (30 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Hörendes Erfassen und Nachsingen von Intervallen innerhalb einer Oktave, einfache

Melodie- und Rhythmusdiktate, hörendes Strukturieren einfacher musikalischer Formen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.32-4
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-4: Basismodul: Musikalische Praxis - Historische
Satzlehre
English title: Music Performance: Historical Music Theory

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kompetenzen in zwei komplementären Aspekten

historischer Satztechnik. Lernziel und Prüfungsanforderung sind die Beherrschung

elementarer Regeln kontrapunktischer Satztechnik (Modi, Melodiebildung,

zweistimmiger Satz, dreistimmiger Satz) und funktionsharmonischer Satztechnik

(Akkordbildung, Hauptfunktionen, Kadenzen, Modulation).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Historische Satzlehre (Übung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: zwei Klausuren (je 60 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung elementarer Regeln kontrapunktischer Satztechnik (Modi,

Melodiebildung, zweistimmiger Satz, dreistimmiger Satz) und funktionsharmonischer

Satztechnik (Akkordbildung, Hauptfunktionen, Kadenzen, Modulation).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.32-5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-5: Basismodul: Musikalische Praxis - Bimusikalität
und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis der Mbira-Musik Nord-
ost-Zimbabwes
English title: Music Performance: Bi-musicality and the Experience of Alterity Theory and

Practice of Northeastern Zimbabwe¿s Mbira Music

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlagen einer Bimusikalität im Sinne Mantle Hoods, d. h. musizierpraktische

Gewinnung und theoretische Reflexion von Einblicken in die kognitive Innenperspektive

und kommunikativen Implikationen eines fremden, hier: eines genuin afrikanischen,

Musikidioms am Beispiel der – durch ihre komplexe Harmonik, Polyphonie, Polyrhythmik

und Multipart-Organisation, aber auch durch ihre oberflächenstrukturelle Variabilität –

gekennzeichneten Mbira-dzaVadzimu-(Lamellophon-)Ensemblemusik der Zezuru-Shona

Nordost-Zimbabwes.

Kompetenzen, die erworben werden:

- Selbstkompetenz: musizierpraktische Alteritätserfahrung durch intensive

introspektive Auseinandersetzung mit den strukturellen Herausforderungen, die der

jeweilige individuelle Spielpart hinsichtlich strukturell angelegter Ambiguitäten des

Gestalthörensund der polyrhythmischen Bewegungsorganisation birgt; allgemeiner:

Lernstrategien;

- Sozialkompetenz: Ensemblekoordination durch vielschichtige gestaltbildende

Verzahnung der Spielparts, Interaktion durch modell- und regelgebundene

Echtzeitentscheidungen auf der Performanzebene, d. h. idiomatisch korrekte

Simultanimprovisation in enger wechselseitiger Abhängigkeit der Spielpartner;

allgemeiner: interkulturelle Kompetenz durch Sensibilisierung sowohl für die

entwicklungsgeschichtliche und strukturelle Eigenständigkeit als auch die konzeptuelle

Komplexität eines fremden musikalischen Idioms und der in ihm kodifizierten

kommunikativen Grundhaltung;

- Ethnomusikologische Sachkompetenzdurch theoretische Reflexion und

Kontextualisierung der gewonnenen Erfahrungen und Einblicke.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis der

Mbira-Musik Nordost-Zimbabwes

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Erfahrungsbericht; max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

musizierpraktische Gewinnung und theoretische Reflexion von Einblicken in

die kognitive Innenperspektive und kommunikativen Implikationen eines genuin

afrikanischen Musikidioms am Beispiel der Mbira-dzaVadzimu-

(Lamellophon-)Ensemblemusik der Zezuru-Shona Nordost-Zimbabwes.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:



Modul B.Mus.32-5
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.Mus.33
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.33: Basismodul: Struktur, Kognition und Analyse
English title: Structure, Cognition, Analysis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Musik folgt in unterschiedlichen kulturellen und historischen Kontexten jeweils

unterschiedlichen Gestaltungs- und Strukturierungsprinzipien. Das Verhältnis konkreter

Werke oder Aufführungen zu diesen ästhetischen Grundlagen von Musiken ist

maßgeblich dafür, dass eine Musik in einem bestimmten Kontext als „gut“, als „schön“

oder auch als „wahr“ angesehen werden kann oder nicht.

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit, auf einer theoretischen Basis begründete

qualitative Aussagen über die grundlegenden Parameter, Struktur und die

Strukturierungsregeln von Musiken aus unterschiedlichen kulturellen und

historischen Kontexten zu machen. Sie erwerben Wissen über gehör-, schriftbild- und

computergestützte Methoden der analytischen Auseinandersetzung mit verschiedenen

Musiken und üben die selbstständige Anwendung dieser Methoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Analyse von Musik I (Seminar)

 

2 SWS

2. Analyse von Musik II (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte musikwissenschaftliche Grundkenntnisse im Bezug auf ausgewählte

Themenbeispiele zum Bereich musikalische Struktur und Kognition (Ton- und

Modalsysteme, Mehrstimmigkeitsformen, metro-rhythmische Systeme). Einblick in

Methoden und Techniken musikwissenschaftlichen Arbeitens; vertiefte Fähigkeit zum

wissenschaftlichen Lesen und Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

45



Modul B.Mus.34
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.34: Basismodul: Komponierte Musik in Geschichte
und Gegenwart
English title: Historical and Contemporary Composed Music

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben erweiterte Grundkenntnisse auf ausgewählten Gebieten der

komponierten abendländischen Musik und Musikgeschichte sowie der Musiktheorie und

Musikästhetik von der Neuzeit bis ins 21. Jahrhundert. Sie erhalten Einblick in Methoden

und Techniken der historischen Musikwissenschaft und erwerben Fähigkeiten zur

Einordnung und Analyse komponierter Musik. Die Studierenden vertiefen die Fähigkeit

des wissenschaftlichen Lesens und Schreibens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Stationen musikalischer Moderne I (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Stationen musikalischer Moderne II (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme, Übernahme eines Referats in jeder der beiden

Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Grundkenntnisse auf ausgewählten Gebieten (Epoche, Gattung,

Stil, Komponist, Werkgruppe, musikalisches Zentrum) der älteren und jüngeren

Musikgeschichte. Einblick in Methoden und Techniken musikhistorischen Arbeitens und

elementare Fähigkeiten der Einordnung und Analyse komponierter Musik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

vgl. einzelne Lehrveranstaltungen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.34-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.34-1: Stationen musikalischer Moderne I
English title: Musical Modernity I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben erweiterte Kenntnisse zu konkreten Bereichen der Theorie

und Ästhetik der abendländischen Musik und Musikgeschichte. Sie eignen sich

Arbeitstechniken und Methoden der historischen Musikwissenschaft an und vertiefen

ihre Fähigkeit, komponierte Musik analytisch zu durchdringen und einzuordnen.

Außerdem erweitern sie ihre Kompetenz in wissenschaftlichem Arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Stationen musikalischer Moderne I 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Kenntnisse zu konkreten Epochen oder Repertoires der älteren und

jüngeren abendländischen Musikgeschichte. Fähigkeit, Methoden und Techniken

musikhistorischen Arbeitens anzuwenden. Musikanalytische Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.34-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.34-2: Stationen musikalischer Moderne II
English title: Musical Modernity II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen ihr Wissen zu abendländischer Musik und Musikgeschichte

sowie deren Theorie und Ästhetik von der Neuzeit bis in die Gegenwart. Sie erweitern

ihre Kompetenz in Theorie und Methoden der historischen Musikwissenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Stationen musikalischer Moderne II 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse zu Aspekten der abendländischen Musikgeschichte.

Analysekompetenz. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.35: Basismodul: Populäre Musik
English title: Popular Music

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

„Populäre Musik“ ist nicht nur ein Sammelbegriff für ein großes Spektrum historisch

gewachsener Musizierformen weltweit, sondern auch ein Konzept, das in seinem heute

üblichen Gebrauch transatlantischen Denkstrukturen stark verhaftet ist. Gegenstand

dieses Moduls sind unterschiedliche Popularmusiken weltweit wie auch die Entwicklung

der kulturellen Kontexte, in denen sie praktiziert werden. Lernziel ist die Erfassung

der teilweise (post-)kolonialen politischen Machtstrukturen, in denen sie entstehen wie

auch der mit ihnen verbundene Technologien, Mediascapes und Industrien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "I hate World Music": Popmusik im globalen Kontext (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Singspiel, Operette und Musical. Populäres Musiktheater in historischem

Kontext (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat in jeder der beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die Kultur- und Sozialgeschichte der Populären Musik des 20. und 21.

Jahrhunderts, technische Neuerungen, Musikerpersönlichkeiten und musikalische

Innovationen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

vgl. einzelne Lehrveranstaltungen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.35-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.35-1: I Hate World Music: Popmusik im globalen Kon-
text
English title: ¿I Hate World Music¿: Popular Music in global perspectives

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende entwickeln grundlegendes Verständnis für historische, soziale

und räumliche Dimensionen von Popularmusiken weltweit sowie einschlägige

Repertoirekenntnisse. Sie erwerben Kenntnisse im Bereich der grundlegenden Theorien

der diesbezüglichen Forschung und setzen sich mit Theoriebildungen auseinander, die

den wissenschaftlichen Popularmusikdiskurs geprägt haben

und aus ihm entstanden sind. Im Zuge der Auseinandersetzung mit dem

interdisziplinären Charakter der jüngeren Popmusikforschung werden auch Kenntnisse

über kulturanalytische, psychoanalytische und medientheoretische Ansätze erworben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: I Hate World Music: Popmusik im globalen Kontext

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Grundkenntnis zur populären Musik des 20. und 21. Jahrhunderts. Fähigkeit

zur Reflexion populärmusikwissenschaftlicher Theoriebildung. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

vgl. einzelne Lehrveranstaltungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.35-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.35-2: Singspiel, Operette und Musical. Populäres Mu-
siktheater in historischem Kontext
English title: Singspiel, Operetta and Musical. Popular Music Theater in Historical

Perspectives

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierenden erarbeiten sich erweitertes Verständnis für die Kultur- und

Sozialgeschichte von populärem Musiktheater in seinen historischen Kontexten. Entlang

der Auseinandersetzung mit Singspiel, Operette und Musical entwickeln sie vertiefte

Methodenkompetenz und theoretische Reflexionsfähigkeit. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Singspiel, Operette und Musical. Populäres Musiktheater in

historischem Kontext

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Grundkenntnis populärem Musiktheater. Vertiefte musikanalytische

Fähigkeiten. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.36
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.36: Projektmodul: Musikinstrumentenkunde im Muse-
um
English title: Instrument Collection: Applied Organology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele sind die Aneignung organologischer Grundkenntnisse und der Erwerb

von Fähigkeiten zur wissenschaftlichen Erschließung musikinstrumentenkundlicher

Museumsbestände und zur Präsentation des erschlossenen Wissens im Rahmen

musealer Vermittlungstätigkeit.

Studierende erwerben in diesem Modul, neben der Beherrschung organologischer

Grundbegriffe wie des Hornbostel/Sachsschen Klassifikationssystems und der

Gewinnung eines ersten groben Überblicks über die globale Typenvielfalt an

Musikinstrumenten, die Fähigkeit zur wissenschaftlichen Tiefenerschließung von

Objekten oder Objektgruppen aus Museumsbeständen – hier: aus den Beständen

der Musikinstrumentensammlung des Musikwissenschaftlichen Seminars – und zu

deren Kontextualisierung anhand jeweils einschlägiger Fachliteratur im Rahmen

übergreifender musikethnologischer und/oder musikhistorischer Themenstellungen.

Ferner erwerben Studierende die Fähigkeit, die erarbeiteten Projektbeiträge in Form von

Präsentationen, Führungen etc. an Museumsbesucher (z.B. Schulklassen) zu vermitteln.

Schließlich erwerben sie die Fähigkeit zu wissenschaftlichem Lesen und Schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Musikinstrumentenkunde im Museum (Übung, Seminar) 4 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme; Projektbeitrag

Prüfungsanforderungen:

Überblicksartige Grundkenntnisse auf dem Gebiet der europäischen und

außereuropäischen Musikinstrumentenkunde (Systematik, Grundfragen); punktuelle

Vertiefung anhand ausgewählter Themenbeispiele; Fähigkeit zum wissenschaftlichen

Lesen und Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Klaus-Peter Brenner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.37
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.37: Basismodul: Musik und Medialität
English title: Music and Mediality

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel des Moduls ist eine Sensibilisierung der Studierenden für die grundlegende

Medialität (im weitesten Wortsinn) aller Musik, die Aneignung von Grundkenntnissen

zu verschiedenen Formen, die diese Medialität annehmen kann, und die Entwicklung

kritischer und analytischer Fähigkeiten in Bezug auf die ästhetischen, gesellschaftlichen,

kulturellen und technischen Vorbedingungen und Folgen. Das erste Teilmodul befasst

sich mit Musik als Medium der Verwirklichung, der Verklanglichung, der Verwandlung

und der Vermittlung in sakralen sowie in säkularen Kontexten. Das zweite Teilmodul

befasst sich mit den Medien der Musik in historischem und transkulturellem Vergleich.

Die Studierenden erwerben Kompetenzen in zentralen Fragestellungen der sozialen und

kulturellen Musikwissenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Musik und Vermittlung (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Musik als Medium (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; Referat in jeder der beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnissen zu verschiedenen Formen der Medialität; kritischer und analytischer

Fähigkeiten in Bezug auf die ästhetischen, gesellschaftlichen, kulturellen und

technischen Vorbedingungen und Folgen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Morag Josephine Grant

Angebotshäufigkeit:

vgl. einzelne Lehrveranstaltungen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.38

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 7880

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.38: Basismodul: Musik in ihrem kulturellen Umfeld
English title: Music in Its Cultural Dimensions

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Thema dieses Moduls ist das menschliche Erleben von Musik und Musizieren in seinen

kulturellen, Ereignissen Bedeutung zuweisenden Kontexten. Für die grundständige

Auseinandersetzung mit diesem Thema ist die Berücksichtigung historisch-räumlicher

Dimensionen unabdingbar, sind sie doch konstitutiv für den Raum, in dem kulturelle

Identitäten ständig rekonstruiert werden.

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit zu terminologisch präziser und differenzierter

Beschreibung von musikalischen Prozessen und deren Zusammenhang mit historisch-

räumlichen und sozialen Kontexten sowie zu deren kritischer Analyse. Erworben werden

Kenntnisse zur Geschichte von Musik, zu den sozialen und kulturgeschichtlichen

Dynamiken, aus denen heraus Musik entsteht und in denen sie wirkt sowie zu ihren

räumlichen und regionalen Voraussetzungen. Die Studierenden entwickeln die

Fähigkeit zur analysierenden Durchdringung von Musikstilen und -gattungen aus

verschiedenen Zeiten und Regionen der Welt und werden herangeführt an die kritische

Interpretation von Musikphilosophien und -ästhetiken, Musiktheorien und verschiedenen

Möglichkeiten, in und über Musik (nach-) zu denken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Musik und kulturelle Identität in höfischen und urbanen Räumen (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Tradition und Transformation: Die musikalische (Re-)Konstruktion kultureller

Räume (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat in jeder der beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zu terminologisch präziser und differenzierter Beschreibung von

musikalischen Prozessen und deren Zusammenhang mit historisch-räumlichen

und sozialen Kontexten; Kenntnisse zur Geschichte von Musik, zu den sozialen

und kulturgeschichtlichen Dynamiken sowie zu ihren räumlichen und regionalen

Voraussetzungen; Fähigkeit zur analysierenden Durchdringung von Musikstilen und -

gattungen aus verschiedenen Zeiten und Regionen der Welt; kritische Interpretation von

Musikphilosophien und -ästhetiken sowie Musiktheorien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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vgl. einzelne Lehrveranstaltungen 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.38-1: Musik und kulturelle Identität in höfischen und
urbanen Räumen
English title: Music and cultural Identity in courtly and urban spaces

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Thema dieses Moduls ist das menschliche Erleben von Musik und Musizieren in seinen

kulturellen, Ereignissen Bedeutung zuweisenden Kontexten. Für die grundständige

Auseinandersetzung mit diesem Thema ist die Berücksichtigung historisch-räumlicher

Dimensionen unabdingbar, sind sie doch konstitutiv für den Raum, in dem kulturelle

Identitäten ständig rekonstruiert werden.

Die Studierenden erwerben die Fa¿higkeit zu terminologisch präziser und differenzierter

Beschreibung von musikalischen Prozessen und deren Zusammenhang mit historisch-

räumlichen und sozialen Kontexten sowie zu deren kritischer Analyse. Erworben werden

Kenntnisse zur Geschichte von Musik, zu den sozialen und kulturgeschichtlichen

Dynamiken, aus denen heraus Musik entsteht und in denen sie wirkt, sowie zu ihren

räumlichen und regionalen Voraussetzungen. Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit

zur analysierenden Durchdringung von Musikstilen und -gattungen aus verschiedenen

Zeiten und Regionen der Welt und werden herangeführt an die kritische Interpretation

von Musikphilosophien und -ästhetiken, Musiktheorien und verschiedene Möglichkeiten,

in und über Musik (nach-) zu denken. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Musik und kulturelle Identität in höfischen und urbanen

Räumen

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zu terminologisch präziser und differenzierter Beschreibung von

musikalischen Prozessen und deren Zusammenhang mit historisch-räumlichen

und sozialen Kontexten; Kenntnisse zur Geschichte von Musik, zu den sozialen

und kulturgeschichtlichen Dynamiken sowie zu ihren räumlichen und regionalen

Voraussetzungen; Fähigkeit zur analysierenden Durchdringung von Musikstilen und -

gattungen aus verschiedenen Zeiten und Regionen der Welt; kritische Interpretation von

Musikphilosophien und -ästhetiken sowie Musiktheorien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.38-2: Tradition und Transformation: Die musikalische
(Re-)Konstruktion kultureller Räume
English title: Tradition and Transformation: The musical (re-)construction of cultural

spaces

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Thema dieses Moduls ist das menschliche Erleben von Musik und Musizieren in seinen

kulturellen, Ereignissen Bedeutung zuweisenden Kontexten. Für die grundständige

Auseinandersetzung mit diesem Thema ist die Berücksichtigung historisch-räumlicher

Dimensionen unabdingbar, sind sie doch konstitutiv für den Raum, in dem kulturelle

Identitäten ständig rekonstruiert werden.

Die Studierenden erwerben die Fa¿higkeit zu terminologisch präziser und differenzierter

Beschreibung von musikalischen Prozessen und deren Zusammenhang mit historisch-

räumlichen und sozialen Kontexten sowie zu deren kritischer Analyse. Erworben werden

Kenntnisse zur Geschichte von Musik, zu den sozialen und kulturgeschichtlichen

Dynamiken, aus denen heraus Musik entsteht und in denen sie wirkt, sowie zu ihren

räumlichen und regionalen Voraussetzungen. Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit

zur analysierenden Durchdringung von Musikstilen und -gattungen aus verschiedenen

Zeiten und Regionen der Welt und werden herangeführt an die kritische Interpretation

von Musikphilosophien und -ästhetiken, Musiktheorien und verschiedene Möglichkeiten,

in und über Musik (nach-) zu denken. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Tradition und Transformation: Die musikalische

(Re-)Konstruktion kultureller Räume

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zu terminologisch präziser und differenzierter Beschreibung von

musikalischen Prozessen und deren Zusammenhang mit historisch-räumlichen

und sozialen Kontexten; Kenntnisse zur Geschichte von Musik, zu den sozialen

und kulturgeschichtlichen Dynamiken sowie zu ihren räumlichen und regionalen

Voraussetzungen; Fähigkeit zur analysierenden Durchdringung von Musikstilen und -

gattungen aus verschiedenen Zeiten und Regionen der Welt; kritische Interpretation von

Musikphilosophien und -ästhetiken sowie Musiktheorien. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.41: Kulturelle Musikwissenschaft
English title: Cultural Musicology

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Thema dieses Moduls sind spezifische Musiken, die regional, stilistisch oder auf andere

Art definiert sind. Lernziele des Moduls beinhalten neben Repertoirekenntnis und dem

Erwerb von Wissen um die sozialen und kulturellen Kontexte der betreffenden Musiken

auch die Fähigkeit zur kritischen musikalischen und kulturwissenschaftlichen Analyse

sowie zur historisch-räumlichen Einordnung der betreffenden Phänomene.

Die Studierenden erwerben ein grundlegendes Verständnis für die Entwicklung, Ästhetik

und Bedeutungsebenen der betreffenden Musik(en). Neben musikwissenschaftlichen

Ansätzen werden auch kulturwissenschaftliche Fragestellungen verfolgt sowie ggf.

indigene Methodologien thematisiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachwissenschaftliche Vertiefung: Kulturelle

Musikwissenschaft (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

grundlegendes Verständnis für die Entwicklung, Ästhetik und Bedeutungsebenen

der betreffenden Musik(en); Repertoirekenntnis und dem Erwerb von Wissen um die

sozialen und kulturellen Kontexte der betreffenden Musiken; Fähigkeit zur kritischen

musikalischen und kulturwissenschaftlichen Analyse sowie zur historisch-räumlichen

Einordnung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31 und B.Mus.35

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.42: Soziale Musikwissenschaft
English title: Social Musicology

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ausgehend von konkreten Fallbeispielen vornehmlich europäischer Kulturen seit dem

18. Jahrhundert lernen die Studierenden, spezifisch musikalische Formen menschlicher

Kommunikation und Interaktion analytisch zu fassen und vertieft zu verstehen. Sie

erwerben ein tieferes Verständnis für soziale Aspekte musikalischer Praktiken und

für die vielseitigen Rollen von Musik und Musikalität im menschlichen Leben und

Zusammenleben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachwissenschaftliche Vertiefung: Soziale Musikwissenschaft

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

musikalische Formen menschlicher Kommunikation und Interaktion analytisch zu

fassen und vertieft zu verstehen; tieferes Verständnis für soziale Aspekte musikalischer

Praktiken und für die vielseitigen Rollen von Musik und Musikalität im menschlichen

Leben und Zusammenleben

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31 und B.Mus.37

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Morag Josephine Grant

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.43: Historische Musikwissenschaft
English title: Historical Musicology

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist vertiefte Kenntnis ausgewählter Gegenstände der Historischen

Musikwissenschaft. Dabei liegt ein Schwerpunkt in der Musikgeschichte des

Mittelalters und der Frühen Neuzeit. Studierende erwerben Fähigkeiten im Lesen

und Transkribieren älterer Notationssysteme (z.B. Mensuralnotation) und im

Analysieren modaler Tonhöhenorganisationssysteme. Außerdem erwerben Studierende

Methodenkompetenz im Hinblick auf die kulturhistorische Untersuchung vormoderner

Kontexte von Musik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachwissenschaftliche Vertiefung Historische

Musikwissenschaft (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis ausgewählter Gegenstände der Musikgeschichte des Mittelalters und der

Frühen Neuzeit; Fähigkeiten im Lesen und Transkribieren älterer Notationssysteme (z.B.

Mensuralnotation) und im Analysieren modaler Tonhöhenorganisationssysteme

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31 und B.Mus.34

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.31: Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul
I
English title: Research-based learning: Individual Studies I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kern dieses Moduls ist eine Auseinandersetzung mit einer theoretischen Fragestellung

der Kulturellen Musikwissenschaft. Die Studierenden erwerben durch individualisiertes,

eigenständiges Lernen Forschungserfahrung und erarbeiten sich die Fähigkeit zur

selbstständigen kritischen Auseinandersetzung mit theoretischen Entwürfen des Fachs.

Bestandteil ist die Teilnahme an einem Vortrag der Serie „Lectures in Cultural

Musicology“ sowie eine inhaltlich individualisierte, literaturbasierte Nachbereitung der

Veranstaltung, die in eine schriftliche Hausarbeit mündet, in der der/die Studierende sich

mit einem Teilaspekt des besuchten Vortrags auseinandersetzt und diesen inhaltlich

ausarbeitet. Dieser Teilaspekt wird im Anschluss an die Vortragsteilnahme gemeinsam

mit der Modulverantwortlichen definiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

4 Stunden

Selbststudium:

86 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vortrag in der Serie "Lectures in Cultural Musicology"

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig, siehe Semesterankündigungen

2. Individualisiertes Studium (Kurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Vortrag

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Methoden der musikwissenschaftlichen Feldforschung,

Anwendung des erarbeiteten Wissens, Reflexion der Ergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sprache: englisch oder deutsch (Vortrag); wahlweise englisch oder deutsch (Hausarbeit)
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.32: Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul
II
English title: Research-based learning: Individual Studies II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kern dieses Moduls ist die praxisorientierte Auseinandersetzung mit einer konkreten

Musiziertradition der Welt. Die Studierenden erwerben und reflektieren Einblicke in

die strukturellen, ästhetischen und kulturellen Zusammenhänge der betreffenden

musikalischen Tradition.

Das Modul besteht aus der aktiven Teilnahme an einem zweitägigen Workshop sowie

einer inhaltlich individualisierten Nachbereitung, die in eine schriftliche Hausarbeit

mündet. In dieser Hausarbeit setzt sich der/die Studierende mit einem isolierten

Teilaspekt der in Rede stehenden Musizierform auseinander, der auch didaktischer

Art sein kann. Ausrichtung der Nachbereitung und Thema der Hausarbeit sollen im

Anschluss an die Workshopteilnahme mit der Modulverantwortlichen definiert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

18 Stunden

Selbststudium:

72 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop (Kurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

2. Individualisiertes Studium (Kurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Methoden der musikwissenschaftlichen Feldforschung,

Anwendung des erarbeiteten Wissens, Reflexion der Ergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

B.Mus.31

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sprache:englisch oder deutsch (Workshop); wahlweise englisch oder deutsch (Hausarbeit)



Modul SK.Mus.33

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 7891

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.33: Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul
III
English title: Research-based learning: Individual Studies III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kern dieses Moduls ist eine Auseinandersetzung mit einer theoretischen

Fragestellung der Historischen Musikwissenschaft. Die Studierenden erwerben durch

individualisiertes, eigenständiges Lernen Forschungserfahrung und erarbeiten sich

die Fähigkeit zur selbstständigen kritischen Auseinandersetzung mit theoretischen

Entwürfen des Fachs.

Bestandteil ist die Teilnahme an einem Vortrag im Rahmen einer

musikwissenschaftlichen Konferenz sowie eine inhaltlich individualisierte,

literaturbasierte Nachbereitung der Veranstaltung, die in eine schriftliche Hausarbeit

mündet, in der der/die Studierende sich mit einem Teilaspekt des besuchten Vortrags

auseinandersetzt und diesen inhaltlich ausarbeitet. Dieser Teilaspekt wird im Anschluss

an die Vortragsteilnahme gemeinsam mit dem Modulverantwortlichen definiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

4 Stunden

Selbststudium:

86 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vortrag im Rahmen einer musikwissenschaftlichen Konferenz

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

2. Individualisiertes Studium (Kurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme am Vortrag

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Methoden der musikwissenschaftlichen Feldforschung,

Anwendung des erarbeiteten Wissens, Reflexion der Ergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sprache:englisch oder deutsch (Vortrag); wahlweise englisch oder deutsch (Hausarbeit)
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.34: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen I
English title: Research-oriented teaching and learning I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, selbständig ein

musikwissenschaftliches Forschungsprojekt zu entwickeln und durchzuführen. Ziel

ist es, mit einer Gruppe von 4-8 Studierenden eigenständig eine Forschungsfrage zu

formulieren und dieses Forschungsthema eigenverantwortlich, unter Betreuung eine(r)

MentorIn (ProfessorIn) und gegebenenfalls eine(r) BetreuerIn (wissenschaftliche(r)

MitarbeiterIn/ProfessorIn), zu bearbeiten. Die Studierenden erwerben durch die

selbständige Arbeit im Team in erste Linie Methoden- und Fachkompetenz. Darüber

hinaus nehmen Studierende an begleitenden Workshops und Beratungen der

Hochschuldidaktik teil. Wichtig: Weil das Projekt im Rahmen der Ausschreibung des

Hochschuldidaktik-Projekts „Forschungsorientiertes Lehren und Lernen“ finanziert

wird und deswegen rechtzeitig beantragt werden muss, müssen interessierte

Studierende sich rechtzeitig (im Laufe des vorausgehenden Semesters) bei potentiellen

BetreuerInnen/MentorInnen melden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen I

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig / auf eigene Initiative

Prüfung: Forschungsbericht (max. 18 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; öffentliche Präsentation der Ergebnisse

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Methoden und Techniken des Forschungsarbeitens in der

Musikwissenschaft. Fähigkeit zu kritischer Auseinandersetzung mit und Reflexion von

fachrelevanten methodischen Ansätzen. Fähigkeit zur Teamarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig / auf eigene Initiative

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.35: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen II
English title: Research-oriented teaching and learning II

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, selbständig ein

musikwissenschaftliches Forschungsprojekt zu entwickeln und durchzuführen. Ziel

ist es, mit einer Gruppe von 4-8 Studierenden eigenständig eine Forschungsfrage zu

formulieren und dieses Forschungsthema eigenverantwortlich, unter Betreuung eine(r)

MentorIn (ProfessorIn) und gegebenenfalls eine(r) BetreuerIn (wissenschaftliche(r)

MitarbeiterIn/ProfessorIn), zu bearbeiten. Die Studierenden erwerben durch die

selbständige Arbeit im Team in erste Linie Methoden- und Fachkompetenz. Darüber

hinaus nehmen Studierende an begleitenden Workshops und Beratungen der

Hochschuldidaktik teil. Wichtig: Weil das Projekt im Rahmen der Ausschreibung des

Hochschuldidaktik-Projekts „Forschungsorientiertes Lehren und Lernen“ finanziert

wird und deswegen rechtzeitig beantragt werden muss, müssen interessierte

Studierende sich rechtzeitig (im Laufe des vorausgehenden Semesters) bei potentiellen

BetreuerInnen/MentorInnen melden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen II

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig / auf eigene Initiative

4 SWS

Prüfung: Forschungsbericht (max. 24 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; öffentliche Präsentation der Ergebnisse

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Methoden und Techniken des Forschungsarbeitens in der

Musikwissenschaft. Fähigkeit zu kritischer Auseinandersetzung mit und Reflexion von

fachrelevanten methodischen Ansätzen. Fähigkeit zur Teamarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig / auf eigene Initiative

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.36: Vermittlung von Musikgeschichte: Konzeption
und Organisation einer Ausstellung im Rahmen der Göttinger Hän-
delfestspiele
English title: Mediating Music History: planning an exhibition at the Goettingen Handel

Festival

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit zur kritischen Reflexion der Vermittlung von

Musikgeschichte im öffentlichen Raum anhand der stark berufspraktisch orientierten

Konzeption und Umsetzung einer Ausstellung im Rahmen der alljährlichen Göttinger

Händelfestspiele. Durch konkrete Recherchearbeiten in den Göttinger Archiven und

Bibliotheken und die Sichtung, Auswertung und Aufbereitung relevanter Primärquellen

(Bilder, Musik, Schriften, Nachlässe) und Sekundärquellen erhalten die Studierenden

Einblick in Methoden und Techniken musikhistorischen Arbeitens und vertiefen die

Fähigkeit des gezielten wissenschaftlichen Lesens und Schreibens. Gleichzeitig lernen

die Studierenden, ihre Ergebnisse bei der Ausarbeitung eines individuellen Konzepts

für die Ausstellung, das auch die gestalterische Umsetzung, die Produktion von

Ausstellungstexten sowie die Präsentation des Projekts in der Öffentlichkeit einschließt,

anwendungsorientiert um- und einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vermittlung von Musikgeschichte: Konzeption und

Organisation einer Ausstellung im Rahmen der Göttinger Händelfestspiele

(Seminar)

4 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 18 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit an den Konzeptionstreffen; Projektbeitrag:

Verfassen von Ausstellungstexten und -plakaten; Leitung von Führungen während der

Händelfestspiele

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Arbeitsphasen gesammelten

Berufserfahrungen in den Bereichen Vermittlung von Musikgeschichte im öffentlichen

Raum und Ausstellungskonzeption und -umsetzung; vertiefte Fähigkeit des

wissenschaftlichen Lesens und Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Christine Hoppe

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.37: Einführung in das Kultur- und Musikmanagment
English title: Introduction to Cultural and Musical Management

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und praktische Fähigkeiten

in der kultur- und musikbezogenen Projektorganisation. Die Studierenden erwerben

Kenntnisse in den Bereichen Veranstaltungsdramaturgie sowie Werbung und

Finanzierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Kultur- und Medienmanagment (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit, Präsentation (mündlich) eines Projektkonzepts

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion kultur- und musikbezogener Projektkonzeptionen; vertiefte

Fähigkeit des wissenschaftlichen Lesens und Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

10
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 10.07.2013 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 10.09.2013 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Teilstudiengang 

„Ostasienwissenschaft / Chinesisch als Fremdsprache“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert 

durch Artikel 7 des Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl S. 591); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 

b) NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt zum 01.10.2013 in Kraft. 
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

Bachelor-Teilstudiengang "Ostasienwissenschaft
| Chinesisch als Fremdsprache" - zu Anlage

II.30 der Pruefungs- und Studienordnung fuer
den Zwei-Faecher-Bachelor-Studiengang
(Amtliche Mitteilungen I Nr. 21b/2011 S.
1442, zuletzt geaendert durch Amtliche

Mitteilungen I Nr. 41/2013 S. 1578)
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Module
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende acht Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden.

B.OAW.CAF.04: Methodische und linguistische Grundlagen der Fachdidaktik Chinesisch als
Fremdsprache (6 C, 4 SWS).............................................................................................................7909

B.OAW.MS.03: Modernes Chinesisch I (13 C, 12 SWS)..................................................................7917

B.OAW.MS.08: Modernes Chinesisch II (9 C, 8 SWS).................................................................... 7920

B.OAW.MS.12: Modernes Chinesisch III (6 C, 8 SWS)................................................................... 7924

B.OAW.MS.13: Textlektüre (6 C, 4 SWS)........................................................................................ 7926

B.OAW.MS.17: Modernes Chinesisch IV (6 C, 8 SWS)................................................................... 7928

B.OAW.MS.19: Moderne Schriftsprache (6 C, 8 SWS).................................................................... 7930

B.OAW.MS.20b: Modernes Chinesisch V (14 C, 16 SWS).............................................................. 7931

b) Besondere Bestimmungen (Muttersprache Chinesisch)

Soweit Studierende Sprachkenntnisse des Modernen Hochchinesisch auf Muttersprachniveau
nachweisen, sind an Stelle der Pflichtmodule B.OAW.MS.03, B.OAW.MS.08, B.OAW.MS.12,
B.OAW.MS.13, B.OAW.MS.17, B.OAW.MS.19 und B.OAW.MS.20b Module im Umfang von insgesamt
60 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren.

aa) Besondere Bestimmungen (Muttersprache Chinesisch) I

Es müssen folgende sieben Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.CAF.02: Textlektüre (6 C, 2 SWS)..................................................................................7907

B.OAW.CAF.05: Fachliteratur zur Fachdidaktik des Chinesischen als Fremdsprache (4 C,
 SWS)........................................................................................................................................... 7911

B.OAW.MS.03a: Modernes Chinesisch I (5 C, 6 SWS).............................................................. 7919

B.OAW.MS.08a: Modernes Chinesisch II (3 C, 4 SWS)............................................................. 7922

B.OAW.MS.11: Vormoderne Schriftsprache (6 C, 8 SWS)......................................................... 7923

B.OAW.MS.12a: Modernes Chinesisch III (6 C, 6 SWS)............................................................ 7925

B.OAW.MS.17a: Modernes Chinesisch IV (6 C, 6 SWS)............................................................ 7929

bb) Besondere Bestimmungen (Muttersprache Chinesisch) II
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Es müssen vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert
werden:

B.OAW.CAF.03: Chinesische Literatur (6 C, 4 SWS)..................................................................7908

B.OAW.MS.001a: Einführung in die Politik des modernen China (6 C, 2 SWS)......................... 7912

B.OAW.MS.001b: Einführung in das Recht des modernen China (6 C, 2 SWS).........................7913

B.OAW.MS.001c: Einführung in die Gesellschaft des modernen China (6 C, 2 SWS)................7914

B.OAW.MS.001d: Einführung in die Wirtschaft des modernen China (6 C, 2 SWS)................... 7915

B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas (6 C, 6 SWS)............................................................7916

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a) Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ können
zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen drei der
folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C absolviert werden. Module oder Modulteile, die
bereits im Kerncurriculum absolviert wurden, können im Bereich Fachwissenschaftliches Profil nicht
erneut absolviert werden:

B.OAW.MS.001a: Einführung in die Politik des modernen China (6 C, 2 SWS).............................. 7912

B.OAW.MS.001b: Einführung in das Recht des modernen China (6 C, 2 SWS)..............................7913

B.OAW.MS.001c: Einführung in die Gesellschaft des modernen China (6 C, 2 SWS).....................7914

B.OAW.MS.001d: Einführung in die Wirtschaft des modernen China (6 C, 2 SWS)........................ 7915

B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas (6 C, 6 SWS).................................................................7916

B.OAW.MS.11: Vormoderne Schriftsprache (6 C, 8 SWS)...............................................................7923

B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (6 C, 2 SWS).................. 7927

B.OAW.MS.23: Einführung in die Kunst und Literatur des modernen China (6 C, 2 SWS)..............7933

B.OAW.MS.24: Einführung in die Religionen des modernen China (6 C, 2 SWS)........................... 7934

B.OAW.MS.25: Geschichte des modernen China II (6 C, 2 SWS)...................................................7935

B.OAW.MS.29: Sprachwissenschaft des Chinesischen II (6 C, 2 SWS).......................................... 7938

b) Lehramtbezogenes Profil

Studierende des Studienfaches "Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache" mit dem
lehramtbezogenen Profil müssen folgendes Modul im Umfang von 3 C erfolgreich absolvieren:

B.OAW.CAF.01: Fachdidaktik Chinesisch (3 C, 2 SWS)..................................................................7905

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen
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a) Studienangebot für Studierende ostasienwissenschaftlicher Studiengänge

Im Bereich Schlüsselkompetenzen können folgende Module absolviert werden. Module, die bereits im
Kerncurriculum oder zur Profilbildung absolviert wurden, können im Bereich Schlüsselkompetenzen
nicht erneut absolviert werden:

B.OAW.MS.11: Vormoderne Schriftsprache (6 C, 8 SWS)...............................................................7923

B.OAW.MS.22: Kalligraphie (6 C, 4 SWS)....................................................................................... 7932

B.OAW.MS.26: Vermittlung von grundlegendem Wissen zur koreanischen Kultur, Geschichte und
Sprache (6 C, 4 SWS)...................................................................................................................... 7936

B.OAW.MS.27: Kursbegleitender Filmzyklus (3 C, 2 SWS)............................................................. 7937
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.CAF.01: Fachdidaktik Chinesisch
English title: Didactics of Chinese as a foreign language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden Grundkenntnisse der Fachdidaktik Chinesisch als Fremd-

sprache und ihrer Anwendung im Chinesischunterricht an deutschen Universitäten und

Schulen vermittelt.

 

Nach Abschluss des Moduls können Studierende theoretische Grundlagen

und Methoden der Fremdsprachendidaktik reflektieren und diese auf das Fach

Chinesische als Fremdsprache übertragen. Sie kennen theoretische Ansätze in

den Bereichen Grammatik, Sprachstandmessung, Aussprache und Hörverständnis,

Wortschatzentwicklung und Zweitschrifterwerb und können diese auf das Fach

Chinesisch als Fremdsprache übertragen. Außerdem sind sie mit aktuellen Fragen

und Kontroversen innerhalb des Fachs Chinesisch als Fremdsprache vertraut und

in der Lage, akademische Fragestellungen im Bereich chinesisch als Fremdsprache

formulieren und Analyseansätze skizzieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachdidaktik Chinesisch (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Lern- und Kompetenzbereiche des Chinesischunterrichts mit ihren

Konzepten und Bildungszielen und Fähigkeit, diese auf die Schüler/innen zu be-

ziehen; Kenntnis von Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschuli-

schen Bereich; Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten lebenslangen

Lernens und kultureller Erwachsenenbildung; Fähigkeit, den Zusammenhang von

Fachwissenschaft, Fachdidaktik und Unterrichtspraxis aufzuzeigen und dabei auch

den eigenen fachwissenschaftlichen Lernprozess mit der Frage nach der schulischen

Vermittlung zu verbinden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.CAF.02: Textlektüre
English title: Grammar and Translation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls können Studierende annotierte chinesische Texte mittleren

Schwierigkeitsgrades angemessen ins Deutsche übersetzen. Sie verfügen über ein

vertieftes Verständnis der Grammatik des modernen Chinesisch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übersetzung und Grammatik 2 SWS

Prüfung: Klausur, schriftliche Übersetzung und Grammatikerklärungen (180

Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, komplexe Texte ins Deutsche zu übersetzen und die in ihnen

vorkommenden grammatikalischen Phänomene auf deutsch verständlich zu erklären.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.OAW.CAF.03
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.CAF.03: Chinesische Literatur
English title: Chinese Literature

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Lektürekurs werden sprachlich für die moderne chinesische Hochsprache

prägende literarische Texte gelesen und diskutiert, um ein Verständnis für Genese,

stilistische Besonderheiten und ästhetische Standards des modernen geschriebenen

wie gesprochenen Hochchinesisch zu entwickeln und so die Grundlagen für

Fortgeschrittenenunterricht im Schulfach Chinesisch zu legen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesische Literatur (Kurs)

Inhalte:

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit zu einem Thema der chinesischen Literatur (in chinesischer

Sprache) (max. 5000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Prüfungsanforderungen:

Nachweis eines gehobenen Ausdrucksstils im geschriebenen modernen Chinesisch

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10

Bemerkungen:



Modul B.OAW.CAF.04
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.CAF.04: Methodische und linguistische Grundlagen
der Fachdidaktik Chinesisch als Fremdsprache

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls können Studierende Schriftzeichen in chinesischen

Wörterbüchern nachschlagen. Sie verfügen über angewandte Kenntnisse im

Bibliographieren, der Informationsrecherche (auch der medien- und internetgestützten),

den grundlegenden formalen Merkmalen wissenschaftlichen Arbeitens und der auf das

Chinesische bezogenen EDV.

Sie kennen grundlegende Fragestellungen und Begriffe der Teildisziplinen der

chinesischen Sprachwissenschaft (historisch-vergleichende Sprachwissenschaft,

Typologie, Pragmatik, Dialektologie, Soziolinguistik, etc.) und können elementare

sprachwissenschaftliche Begriffe wie Morphem, Phonem, Diglossie, Bilingualität, etc. auf

chinesische Sprachbeispiele und die Sprachsituation Chinas übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Sprachwissenschaft des Chinesischen (Seminar)

 

2 SWS

2. Hilfsmittelkunde (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre ein Kurzreferat pro Kurs

(max. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit zum Umgang mit chinesischen Wörterbüchern, allgemeinen

und chinabezogenen elektronischen Hilfsmitteln (Bibliographie, Nachschlagewerke,

Internetquellen etc.), besonders Nachweis der Fähigkeit zum Umgang mit der

Datenbank „Virtuelle Fachbibliothek Ostasien“ und weiteren elektronischen Ressourcen.

Kenntnis grundlegender Konzepte der Sprachwissenschaft des Chinesischen. Fähigkeit

zur sprachwissenschaftlichen Analyse chinesischer Sprachbeispiele, Vertrautheit mit der

Sprachsituation Chinas, Überblick über den Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Angebotshäufigkeit:

jedes jahr

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.OAW.CAF.04
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Bemerkungen:

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.CAF.05: Fachliteratur zur Fachdidaktik des Chinesi-
schen als Fremdsprache

4 C
SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis der zentralen methodischen, und theoretischen Konzepte und Debatten aus

der Forschung zur Fachdidaktik des Chinesischen als Fremdsprache sowie Vertrautheit

mit den didaktischen Ansätzen zur Umsetzung dieser Konzepte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

NaN Stunden

Selbststudium:

NaN Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreprojekt

Inhalte:

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit zu einer ausgewählten, in der gelesenen Literatur

behandelten Thematik (max. 4000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen eigenständig relevante, von den Lehrkräften ausgewählte

einführende Fachliteratur zur Fachdidaktik des Chinesischen (in chinesischer und

in westlichen Sprachen) studieren und sich so mit dem Stand des Faches vertraut

machen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10

Bemerkungen:



Modul B.OAW.MS.001a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001a: Einführung in die Politik des modernen Chi-
na

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Politik des modernen China, um Vorgänge

im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare politikwissenschaftliche Begriffe wie z.B. Staat,

Gewaltenteilung, Transformation, Rechtsstaatlichkeit etc. und kritische Anwendung

derselben auf China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Politik des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Politik des modernen China; Überblick über

den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der Politikwissenschaft in

Anwendung auf China.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.001b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001b: Einführung in das Recht des modernen Chi-
na

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zum Recht des modernen China, um Vorgänge

im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare rechtswissenschaftliche Begriffe wie z.B. Staat,

Gewaltenteilung, Rechtsstaatlichkeit etc. und kritische Anwendung derselben auf China

dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Recht des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika des Rechts des modernen China; Überblick

über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der Rechtswissenschaft

in Anwendung auf China.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Britta Büermann, M.A.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.001c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001c: Einführung in die Gesellschaft des moder-
nen China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Gesellschaft des modernen China, um

Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare gesellschaftswissenschaftliche Begriffe wie z.B.

Staat, Säkularisierung, Modernisierung etc. und kritische Anwendung derselben auf

China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Gesellschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Gesellschaft des modernen China;

Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Gesellschaftswissenschaft in Anwendung auf China.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.001d
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001d: Einführung in die Wirtschaft des modernen
China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Wirtschaft des modernen China, um

Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare wirtschaftswissenschaftliche Begriffe wie z.B.

Markt, Modernisierung, Pfadabhängigkeit, etc. und kritische Anwendung derselben auf

China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Wirtschaft des modernen China;

Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Gesellschaftswissenschaft in Anwendung auf China.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas
English title: Intellectual History of China

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China, um die moderne Transformation historisch

kontextualisieren und so ein differenziertes Verständnis des Modernisierungsprozesses

entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale vormoderne Begrifflichkeiten wie z.B. Dao,

Ren, Li, Xing, Ming etc. zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China hin

zu untersuchen.

 Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geistesgeschichte I - der Konfuzianismus (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung) 2 SWS

3. Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: mündliche Gruppenprüfung (ca. 30 Min.), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, insbesondere

des Konfuzianismus, Daoismus und Buddhismus; Überblick über den Stoff der

Vorlesungen; Kenntnis grundlegender philosophischer und religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China.

Je Vorlesung ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und

spezifische Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung abgeprüft.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.03
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.03: Modernes Chinesisch I
English title: Modern Chinese I

13 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkompetenzen in den Bereichen Phonetik, Semantik und Lexik der

modernen chinesischen Hochsprache mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer

Kompetenzen in der Alltagssprache.

Nach Abschluss des Moduls verfügen Studierende über Grundkompetenzen in den

Bereichen Phonetik, Lexik und Syntax der modernen chinesischen Hochsprache und

über grundlegende kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache. Sie können

400-500 Schriftzeichen lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

222 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch (Kurs)

 

SWS

2. Sprechen und Hören (Kurs) SWS

3. Lesen und Schreiben (Kurs) SWS

Prüfung: Klausur (90 Min., Hörverstehen 20%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 30%) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%). Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit,

mündlicher Ausdruck) müssen bestanden werden

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A2.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Prof. Dr. Henning Klöter

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:



Modul B.OAW.MS.03
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Das Modul kann in einem Semester inklusive Intensivkurs in den darauffolgenden Semesterferien

abgeschlossen werden. 8 SWS während der Vorlesungszeit, 4 SWS während eines Intensivkurses im

März.

Zusätzlich wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –nachbereitung

angeboten.



Modul B.OAW.MS.03a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.03a: Modernes Chinesisch I
English title: Modern Chinese I

5 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen Hochchinesisch sowie

Hospitation im Unterricht. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch

 

4 SWS

2. Sprechen und Hören oder 3. Lesen und Schreiben

4 SWS während der Vorlesungszeit, 2 SWS während eines Intensivkurses im März

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.OAW.MS.08
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.08: Modernes Chinesisch II
English title: Modern Chinese II

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache

mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache.

Vertiefung von Schriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 800 Schriftzeichen).

Studierende beherrschen die wichtigsten syntaktischen Konstruktionen der modernen

chinesischen Hochsprache. Sie können leichte Konversationen zu Alltagsthemen führen

und kurze Texte zu allgemeinen Themen verfassen. Sie können 800 Schriftzeichen

lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch

 

4 SWS

2. Sprechen und Hören (Sprachlabor) 2 SWS

3. Lesen und Schreiben 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min., Hörverstehen 15%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 35%) und mündliche Prüfung (15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%). Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit,

mündlicher Ausdruck) müssen bestanden werden.

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

6 C

Prüfungsanforderungen:

Zusätzlich wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –

nachbereitung angeboten.

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B1.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Ni Lingling, MA

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.OAW.MS.08

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 7921

30

Bemerkungen:

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.



Modul B.OAW.MS.08a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.08a: Modernes Chinesisch II
English title: Modern Chinese II

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch

 

2 SWS

2. Lesen und Schreiben oder 3. Sprechen und Hören 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.OAW.MS.11
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.11: Vormoderne Schriftsprache
English title: Pre-modern written Chinese

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen der vormodernen chinesischen Schriftsprache. Damit

wird ein Grundstein für das Verständnis der modernen chinesischen Schriftsprache –

hier vor allem des akademischen Chinesisch – gelegt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vormoderne Schriftsprache I (Übung)

 

4 SWS

2. Vormoderne Schriftsprache II (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Grammatik und Lexik der vormodernen chinesischen

Schriftsprache. Kenntnisse ihrer Relevanz für die moderne chinesische Schriftsprache.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08 oder B.OAW.MS.08a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.OAW.MS.12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.12: Modernes Chinesisch III
English title: Modern Chinese III

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache.

Vertiefung der Schriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 1200

Schriftzeichen). Vertiefung des Verständnisses für die Strukturen der chinesischen

Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Chinesisch

 

4 SWS

2. Sprechen und Hören (Sprachlabor) 2 SWS

3. Lesen und Schreiben 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Min., Hörverstehen 20%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 30%) und mündliche Prüfung (15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%) Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit, mündlicher

Ausdruck) müssen bestanden werden.

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden

werden muss

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis

der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B1.1 / B1.2 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

 

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.12a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.12a: Modernes Chinesisch III
English title: Modern Chinese III

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation. 

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.OAW.MS.13
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.13: Textlektüre
English title: Reading Course

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erweiterung des Vokabulars und Vertiefung der Kenntnisse der modernen chinesischen

Hochsprache. Erwerb der Kompetenzen für das Lesen und Verstehen natürlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Textlektüre I (Übung)

 

2 SWS

2. Textlektüre II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Übersetzungsklausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von dem Niveau B2.1 adäquaten Lektürefähigkeiten in der modernen

chinesischen Schriftsprache (einfache Zeitungstexte).

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08, B.OAW.MS.08a

oder SK.FS.C-B1.1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.OAW.MS.16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des moder-
nen China
English title: Introduction to the Intellectual History of China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf dem Modul B.OAW.MS.05 vertieft dieses Seminar zentrale

ideengeschichtliche Phänomene des modernen China. Der Schwerpunkt liegt auf der

Interaktion zwischen endogenen geistesgeschichtlichen Traditionen und westlichem

Gedankengut.

Nach Abschluss des Moduls können Studierenden zentrale chinesische und westliche

ideengeschichtliche Begriffe wie z.B. Himmelsauftrag, Beamten-Gelehrte, Oikumene,

Individualismus, Demokratie etc. analysieren, vergleichen und in der Interpretation der

modernen chinesischen Ideengeschichte kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ideengeschichte des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Ideengeschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Ideengeschichte in Anwendung auf China. Fähigkeit zur ideengeschichtlichen Analyse.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.17
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.17: Modernes Chinesisch IV
English title: Modern Chinese IV

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache.

Vertiefung der Schriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 1600

Schriftzeichen). Mit diesem Modul erreichen die Studierenden die Mittelstufe des

Spracherwerbs, i.e. die Studierenden können Zeitungstexte mit Hilfe von Lexika

verstehen sowie in chinesischer Sprache schriftlich und mündlich zusammenfassen. Für

den Bereich der mündlichen Kommunikation wird angestrebt, dass die Studierenden

Alltagsgespräche in der Fremdsprache zu führen in der Lage sind.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch

 

4 SWS

2. Sprechen und Hören 2 SWS

3. Lesen und Schreiben 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Min., Hörverstehen 20%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 30%) und mündliche Prüfung (15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%). Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit,

mündlicher Ausdruck) müssen bestanden werden.

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden

werden muss.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schrei-ben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B1.2 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

 

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.17a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.17a: Modernes Chinesisch IV
English title: Modern Chinese IV

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation. 

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.OAW.MS.19
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.19: Moderne Schriftsprache
English title: Modern written Chinese

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die moderne chinesische akademische Schriftsprache während des

Auslandsaufenthaltes im 5. Semester. Studierende sollen nach Abschluss dieses

Moduls in der Lage sein, unter Zuhilfenahme von einschlägigen fachsprachlichen

Wörterbüchern einfache akademische Texte zu lesen und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

68 Stunden

Selbststudium:

112 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Gehobene Schriftsprache (während des Auslandssemesters) (Übung)

 

4 SWS

2. Akademische Texte (während des Auslandssemesters) (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Min. ca. 1000 Zeichen, Prüfung wird in Göttingen

abgenommen)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution unterrichteten

Lehrveranstaltungen.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von dem Niveau B2.1 adäquaten Lektürefähigkeiten in der gehobenen

modernen chinesischen Schriftsprache (komplizierte Zeitungstexte, akademische

Schriftsprache). (Prüfung wird in Göttingen abgenommen)

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.13

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.20b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.20b: Modernes Chinesisch V
English title: Modern Chinese V

14 C
16 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen

Hochsprache während des Auslandsaufenthaltes im 5. Semester. Vertiefung der

Schriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 2000 Schriftzeichen). Mit diesem

Modul festigen die Studierenden die Mittelstufe des Spracherwerbs. Durch den

Auslandsaufenthalt wird die Fähigkeit zur mündlichen Kommunikation weiter ausgebaut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

224 Stunden

Selbststudium:

196 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch (in China) (Übung)

 

10 SWS

2. Sprechen und Hören (in China) (Übung) 4 SWS

3. Sprechen und Hören (nach dem Chinaaufenthalt) (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution in China

unterrichteten Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B2.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.17

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.22
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.22: Kalligraphie
English title: Calligraphy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden in zwei Lehrveranstaltungen in Theorie und

Praxis in die chinesische Kalligraphie eingeführt.

Dies dient dem zum einen dem Ziel, die handschriftlichen Fertigkeiten der Studierenden

im Chinesischen zu entwickeln, zum anderen lernen die Studierenden chinesische

Handschriften zu lesen und so Archivmaterialien besser bearbeiten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kalligraphie für Anfänger (Übung)

 

2 SWS

2. Kalligraphie für Fortgeschrittene (Übung) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Kalligraphie von im Unterricht gelernten Zeichen; 90

Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme erst an 1., dann an 2.

Prüfungsanforderungen:

Reproduktion von im Unterricht erlernten Schriftzeichen in korrekter Schreibung und den

Regeln der Kalligraphie entsprechend (Strichfolge, Strichform).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lu Zhou Boiten

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.23
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.23: Einführung in die Kunst und Literatur des mo-
dernen China
English title: Introduction to Art and Literature of modern China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der Kunst und Literatur des modernen China

ein. Der Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen

und westlichen Einflüssen. Nach Abschluss des Moduls können Studierende

zentrale chinesische und westliche Begriffe wie z.B. die literarischen Gattungs- und

Epochenbegriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation der modernen

chinesischen Kunst und Literatur kritisch anwenden.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kunst und Literatur des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Kunst und Literatur des modernen

China; Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte in

Anwendung auf China. Fähigkeit zur kunst- und literaturwissenschaftlichen Analyse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.24: Einführung in die Religionen des modernen
China
English title: Introduction to Religions of modern China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der der Religion im modernen China ein. Der

Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen und westlichen

Einflüssen.

Nach Abschluss des Moduls können Studierende zentrale chinesische und westliche

religionswissenschaftliche Begriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation

der modernen chinesischen Religionen kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Religionen des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Religionen im modernen China; Überblick

über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China. Fähigkeit zur religionswissenschaftlichen Analyse.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.25: Geschichte des modernen China II
English title: Modern Chinese History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.05 behandelten Konzepten verfügen

Studierende nach Abschluss des Moduls über vertiefte Kenntnisse zu Spezialfeldern

der modernen chinesischen Geschichte, wie z.B. die Geschichte der modernen

chinesischen Revolutionen, die Geschichte der Bewegung vom 4. Mai etc.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des modernen China II (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger geschichtlicher Prozesse des modernen China;

Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Benjamin Constantine M.A.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.26: Vermittlung von grundlegendem Wissen zur
koreanischen Kultur, Geschichte und Sprache

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Kurs sollen grundlegende Kenntnisse zur koreanischen Kultur, Geschichte

und Sprache vermittelt werden. Das Koreanische wird anhand des Lehrbuches von

Dorothea Hoppmann „Einführung in die koreanische Sprache“, Helmut Buske Verlag

2007, vermittelt. Die Lektionstexte geben die Grundlage für eine inhaltliche Diskussion

über Kultur und Geschichte Koreas, die durch Diavorträge etc. angereichert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Vermittlung von grundlegendem Wissen zur koreanischen Kultur,

Geschichte und Sprache I

 

2 SWS

2. Übung: Vermittlung von grundlegendem Wissen zur koreanischen Kultur,

Geschichte und Sprache II

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika zur koreanischen Kultur, Geschichte und

Sprache. Kenntnis der grundlegenden Interpretationen zu diesen Gegenständen und

ihrer jeweiligen Hintergründe.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Johannes Reckel

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.OAW.MS.27
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.27: Kursbegleitender Filmzyklus

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Filmzyklus wird zweiwöchentlich ein chinesischer Film gezeigt. Die

Reihe umfaßt sechs Filme, die inhaltlich im Zusammenhang mit den laufenden

Lehrveranstaltungen stehen und deren Auswahl nach einem gemeinsamen Thema

getroffen wird. Die Filme werden im chinesischen Original mit meist englischen

Untertiteln gezeigt, durch Kurzvorträge eingeführt und nach der Vorführung ausführlich

besprochen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Filmzyklus (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat, Diskussionseinleitendes Impulsreferat (max. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Geschichte, Produktionsbedingungen, Markterfolge und Inhalte

bekannter chinesischer Filme des 20. und 21. Jahrhunderts sowie ihrer Rezeption und

Interpretation in China wie im Westen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.OAW.MS.29

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 7938

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.29: Sprachwissenschaft des Chinesischen II
English title: Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen nach Abschluss des Moduls über vertiefte theoretische

Kenntnisse in den Teildisziplinen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt und

Soziolinguistik und können diese eigenständig auf chinesische Sprachbeispiele

übertragen.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachwissenschaft des Chinesischen II (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse aus den Bereichen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt

und Soziolinguistik, Fähigkeit zur Analyse chinesischer bzw. chinabezogener Beispiele,

Überblick über den Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Sprachwissenschaft des Chinesischen aus dem

Modul B.OAW.MS.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 10.07.2013 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 10.09.2013 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Teilstudiengang 

„Ostasienwissenschaft / Modernes China“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch 

Artikel 7 des Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl S. 591); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) 

NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt zum 01.10.2013 in Kraft. 



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7940

Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

Bachelor-Teilstudiengang "Ostasienwissenschaft
| Modernes China" - zu Anlage II.31 der Pruefungs-

und Studienordnung fuer den Zwei-Faecher-
Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 21b/2011 S. 1451, zuletzt geaendert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 41/2013 S. 1585)
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum Ostasienwissenschaft/Modernes China

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 48 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MS.001: Einführung in das moderne China (12 C, 6 SWS).................................................7945

B.OAW.MS.004: Hilfsmittel, Methoden und Theorien der modernen Chinaforschung (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 7946

B.OAW.MS.05: Einführung in die Geschichte des modernen China (6 C, 4 SWS).......................... 7948

B.OAW.MS.13: Textlektüre (6 C, 4 SWS)........................................................................................ 7952

SK.FS.C-A1-1: Chinesisch Grundstufe I - A1.1 (3 C, 4 SWS)..........................................................7963

SK.FS.C-A1-2: Chinesisch Grundstufe II - A1.2 (3 C, 4 SWS).........................................................7965

SK.FS.C-A2-1: Chinesisch Grundstufe III - A2.1 (4 C, 4 SWS)........................................................7967

SK.FS.C-A2-2: Chinesisch Grundstufe IV - A2.2 (4 C, 4 SWS)....................................................... 7969

SK.FS.C-B1-1: Chinesisch Grundstufe V - B1.1 (4 C, 4 SWS)........................................................ 7971

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MS.09: Politik des modernen China II (6 C, 2 SWS)...........................................................7949

B.OAW.MS.10: Recht des modernen China II (6 C, 2 SWS)........................................................... 7950

B.OAW.MS.14: Gesellschaft des modernen China II (6 C, 2 SWS).................................................7953

B.OAW.MS.15: Wirtschaft des modernen China II (6 C, 2 SWS).....................................................7954

B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (6 C, 2 SWS).................. 7955

B.OAW.MS.23: Einführung in die Kunst und Literatur des modernen China (6 C, 2 SWS)..............7957

B.OAW.MS.24: Einführung in die Religionen des modernen China (6 C, 2 SWS)........................... 7958

B.OAW.MS.25: Geschichte des modernen China II (6 C, 2 SWS)...................................................7959

B.OAW.MS.29: Sprachwissenschaft des Chinesischen II (6 C, 2 SWS).......................................... 7962

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs (Modernes
China)
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a) Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfachs "Ostasienwissenschaft/Modernes China" können zusätzlich zum
Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen drei der folgenden Module
im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden. Module oder Modulteile, die bereits im
Kerncurriculum absolviert wurden, können nicht erneut absolviert werden:

B.OAW.MS.09: Politik des modernen China II (6 C, 2 SWS)...........................................................7949

B.OAW.MS.10: Recht des modernen China II (6 C, 2 SWS)........................................................... 7950

B.OAW.MS.14: Gesellschaft des modernen China II (6 C, 2 SWS).................................................7953

B.OAW.MS.15: Wirtschaft des modernen China II (6 C, 2 SWS).....................................................7954

B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (6 C, 2 SWS).................. 7955

B.OAW.MS.23: Einführung in die Kunst und Literatur des modernen China (6 C, 2 SWS)..............7957

B.OAW.MS.24: Einführung in die Religionen des modernen China (6 C, 2 SWS)........................... 7958

B.OAW.MS.25: Geschichte des modernen China II (6 C, 2 SWS)...................................................7959

B.OAW.MS.29: Sprachwissenschaft des Chinesischen II (6 C, 2 SWS).......................................... 7962

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

a) Studienangebot für Studierende ostasienwissenschaftlicher Studiengänge

Im Bereich Schlüsselkompetenzen können folgende Module absolviert werden. Module, die bereits im
Kerncurriculum oder zur Profilbildung absolviert wurden, können im Bereich Schlüsselkompetenzen
nicht erneut absolviert werden:

B.OAW.MS.11: Vormoderne Schriftsprache (6 C, 8 SWS)...............................................................7951

B.OAW.MS.22: Kalligraphie (6 C, 4 SWS)....................................................................................... 7956

B.OAW.MS.26: Vermittlung von grundlegendem Wissen zur koreanischen Kultur, Geschichte und
Sprache (6 C, 4 SWS)...................................................................................................................... 7960

B.OAW.MS.27: Kursbegleitender Filmzyklus (3 C, 2 SWS)............................................................. 7961
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001: Einführung in das moderne China

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zu drei der fünf Bereiche Politik, Recht,

Gesellschaft, Wirtschaft und Linguistik des modernen China, um Vorgänge im modernen

und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare politik-, rechts-, sozial-, wirtschafts- und

sprachwissenschaftlicher Begriffe wie z.B. Staat, Gewaltenteilung, Transformation,

Rechtsstaatlichkeit, Säkularisierung, Modernisierung, Pfadabhängigkeit etc. und

kritische Anwendung derselben auf China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Teilnahme an drei der fünf folgenden Seminare:

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in das Recht des modernen China (Seminar)

 

2 SWS

2. Einführung in die Gesellschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

3. Einführung in die Wirtschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

4. Einführung in die Sprachwissenschaft des Chinesischen (Seminar) 2 SWS

5. Einführung in die Politik des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre; ein Kurzreferat pro Kurs

(max. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika von Politik, Recht, Gesellschaft, Wirtschaft

und Linguistik des modernen China; Überblick über den Stoff der Seminare;

Kenntnis grundlegender Konzepte der Politik-, Rechts-, Sozial-, Wirtschafts- und

Sprachwissenschaft in Anwendung auf China.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.OAW.MS.004
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.004: Hilfsmittel, Methoden und Theorien der mo-
dernen Chinaforschung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen Studierende über grundlegende Kenntnisse der

chinesischen Schrift und der chinesischen Lexikographie. Sie können Schriftzeichen

in Wörterbüchern nachschlagen. Sie verfügen über fachspezifische Kompetenzen

in den Bereichen Bibliographieren und Informationsrecherche (auch der medien-

und internetgestützten) und kennen die grundlegenden formalen Merkmale

wissenschaftlichen Arbeitens und der auf das Chinesische bezogenen EDV. Sie sind mit

Grundzügen der Methoden und Theorien der Kulturwissenschaften wie Hermeneutik,

Diskursanalyse, Modernisierungstheorie, postmodernen und postkoloniale Ansätze

vertraut und verstehen deren Relevanz für die Chinaforschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Hilfsmittelkunde (Übung)

 

2 SWS

2. Methoden und Theorien der modernen Chinaforschung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 3000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit zum Umgang mit chinesischen Wörterbüchern, allgemeinen

und chinabezogenen elektronischen Hilfsmitteln (Bibliographie, Nachschlagewerke,

Internetquellen etc.), besonders Nachweis der Fähigkeit zum Umgang mit der

Datenbank „Virtuelle Fachbibliothek Ostasien“ und weiteren elektronischen Ressourcen.

Nachweis von Kenntnissen über Methoden und Theorien der Kultur- und

Sozialwissenschaften und ihrer Anwendung auf China.

Spezifizierung der Hausarbeit:

Erschließung eines Themenbereichs bestehend aus bibliographischer Recherche

(20%), Zusammenfassung unter Berücksichtigung methodischer und theoretischer

Aspekte einer Monographie (40%) aus diesem Themenbereich sowie Kurzanalyse einer

rezenten Entwicklung (40%) aus diesem Themenbereich (insgesamt max. 3000 Wörter).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Britta Büermann

Benjamin Constantine, MA

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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40



Modul B.OAW.MS.05
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.05: Einführung in die Geschichte des modernen
China
English title: Introduction to History of modern China

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zur Geschichte des modernen China, um Vorgänge im

modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können. Erlernen elementarer

geschichtswissenschaftlicher Konzepte wie Interpretation, Standortgebundenheit

und geschichtswissenschaftlicher Begriffe wie Imperialismus, Kolonialismus,

Nationenbildung, Modernisierung etc. Kritische Hinterfragung einflussreicher

Interpretationen zur Geschichte des modernen China dokumentiert über ein Essay.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte des modernen China I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Geschichte des modernen China II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

ein Essay (max. 3000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Geschichtswissenschaft in Anwendung auf China.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.OAW.MS.09
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.09: Politik des modernen China II
English title: Politics of modern China II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.01 behandelten Modellen,

Terminologiebildungen und thematischen Überblicksdarstellungen können Studierende

nach Abschluss des Moduls eigenständig Spezialfelder der modernen chinesischen

Politik analysieren und analytische Modelle, wie z.B. Demokratisierungs- und

Transitionsmodelle, auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Politische Strukturen und Prozesse im modernen China

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger politischer Strukturen und  Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

politikwissenschaftlichen Analyse;

Überblick über den Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in

die Politik des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.10

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7950

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.10: Recht des modernen China II
English title: Modern Chinese Law II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Einführungskurs zum chinesischen Recht behandelten Modellen,

Terminologiebildungen und thematischen Überblicksdarstellungen können Studierende

nach Abschluss des Moduls eigenständig Spezialfelder des chinesischen Rechts,

wie z.B. die Rechtsreformen nach 1978, analysieren und analytische Modelle, wie

z.B. Demokratisierungs- und Transitionsmodelle, auf chinesische Fallbeispiele

anwenden. Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Juristische Institutionen und Praktiken im modernen China

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger rechtlicher Strukturen und  Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

rechtswissenschaftlichen Analyse;

Überblick über den Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in

das Recht des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Britta Büermann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.11

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7951

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.11: Vormoderne Schriftsprache
English title: Pre-modern written Chinese

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen der vormodernen chinesischen Schriftsprache. Damit

wird ein Grundstein für das Verständnis der modernen chinesischen Schriftsprache –

hier vor allem des akademischen Chinesisch – gelegt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vormoderne Schriftsprache I (Übung)

 

4 SWS

2. Vormoderne Schriftsprache II (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Grammatik und Lexik der vormodernen chinesischen

Schriftsprache. Kenntnisse ihrer Relevanz für die moderne chinesische Schriftsprache.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08 oder B.OAW.MS.08a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.OAW.MS.13
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.13: Textlektüre
English title: Reading Course

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erweiterung des Vokabulars und Vertiefung der Kenntnisse der modernen chinesischen

Hochsprache. Erwerb der Kompetenzen für das Lesen und Verstehen natürlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Textlektüre I (Übung)

 

2 SWS

2. Textlektüre II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Übersetzungsklausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von dem Niveau B2.1 adäquaten Lektürefähigkeiten in der modernen

chinesischen Schriftsprache (einfache Zeitungstexte).

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08, B.OAW.MS.08a

oder SK.FS.C-B1.1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.OAW.MS.14

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7953

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.14: Gesellschaft des modernen China II
English title: Modern Chinese Society II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Einführungskurs zur Gesellschaft des modernen

China behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls

eigenständig Spezialfelder in Bezug auf die Gesellschaft des modernen China, wie z.B

Familienstrukturen, Wohlfahrtssysteme etc., analysieren und analytische Modelle auf

chinesische Fallbeispiele anwenden.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Gesellschaftliche Strukturen und Prozesse im modernen

China (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 4000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger gesellschaftlichen Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

soziologischen Analyse;

Überblick über den Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Gesellschaft des modernen China aus dem Modul

Modul B.OAW.MS.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.OAW.MS.15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7954

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.15: Wirtschaft des modernen China II
English title: Modern Chinese Economy II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Einführungskurs zur Wirtschaft des modernen China behandelten

Modellen, Terminologiebildungen und thematischen Überblicksdarstellungen können

Studierende nach Abschluss des Moduls eigenständig Spezialfelder der Wirtschaft

des modernen China, wie z.B. wie z.B. makroökonomische Strukturen, das Verhältnis

von Plan und Markt, Eigentumsformen etc., analysieren und analytische Modelle auf

chinesische Fallbeispiele anwenden.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Wirtschaftliche Strukturen und Prozesse im modernen China

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger wirtschaftlicher Strukturen und  Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

wirtschaftswissenschaftlichen Analyse;

Überblick über den Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Wirtschaft des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.OAW.MS.16

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7955

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des moder-
nen China
English title: Introduction to the Intellectual History of China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf dem Modul B.OAW.MS.05 vertieft dieses Seminar zentrale

ideengeschichtliche Phänomene des modernen China. Der Schwerpunkt liegt auf der

Interaktion zwischen endogenen geistesgeschichtlichen Traditionen und westlichem

Gedankengut.

Nach Abschluss des Moduls können Studierenden zentrale chinesische und westliche

ideengeschichtliche Begriffe wie z.B. Himmelsauftrag, Beamten-Gelehrte, Oikumene,

Individualismus, Demokratie etc. analysieren, vergleichen und in der Interpretation der

modernen chinesischen Ideengeschichte kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ideengeschichte des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Ideengeschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Ideengeschichte in Anwendung auf China. Fähigkeit zur ideengeschichtlichen Analyse.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.22

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7956

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.22: Kalligraphie
English title: Calligraphy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden in zwei Lehrveranstaltungen in Theorie und

Praxis in die chinesische Kalligraphie eingeführt.

Dies dient dem zum einen dem Ziel, die handschriftlichen Fertigkeiten der Studierenden

im Chinesischen zu entwickeln, zum anderen lernen die Studierenden chinesische

Handschriften zu lesen und so Archivmaterialien besser bearbeiten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kalligraphie für Anfänger (Übung)

 

2 SWS

2. Kalligraphie für Fortgeschrittene (Übung) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Kalligraphie von im Unterricht gelernten Zeichen; 90

Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme erst an 1., dann an 2.

Prüfungsanforderungen:

Reproduktion von im Unterricht erlernten Schriftzeichen in korrekter Schreibung und den

Regeln der Kalligraphie entsprechend (Strichfolge, Strichform).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lu Zhou Boiten

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.23

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7957

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.23: Einführung in die Kunst und Literatur des mo-
dernen China
English title: Introduction to Art and Literature of modern China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der Kunst und Literatur des modernen China

ein. Der Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen

und westlichen Einflüssen. Nach Abschluss des Moduls können Studierende

zentrale chinesische und westliche Begriffe wie z.B. die literarischen Gattungs- und

Epochenbegriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation der modernen

chinesischen Kunst und Literatur kritisch anwenden.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kunst und Literatur des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Kunst und Literatur des modernen

China; Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte in

Anwendung auf China. Fähigkeit zur kunst- und literaturwissenschaftlichen Analyse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.24

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7958

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.24: Einführung in die Religionen des modernen
China
English title: Introduction to Religions of modern China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der der Religion im modernen China ein. Der

Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen und westlichen

Einflüssen.

Nach Abschluss des Moduls können Studierende zentrale chinesische und westliche

religionswissenschaftliche Begriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation

der modernen chinesischen Religionen kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Religionen des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Religionen im modernen China; Überblick

über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China. Fähigkeit zur religionswissenschaftlichen Analyse.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.25: Geschichte des modernen China II
English title: Modern Chinese History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.05 behandelten Konzepten verfügen

Studierende nach Abschluss des Moduls über vertiefte Kenntnisse zu Spezialfeldern

der modernen chinesischen Geschichte, wie z.B. die Geschichte der modernen

chinesischen Revolutionen, die Geschichte der Bewegung vom 4. Mai etc.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des modernen China II (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger geschichtlicher Prozesse des modernen China;

Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Benjamin Constantine M.A.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.26

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7960

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.26: Vermittlung von grundlegendem Wissen zur
koreanischen Kultur, Geschichte und Sprache

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Kurs sollen grundlegende Kenntnisse zur koreanischen Kultur, Geschichte

und Sprache vermittelt werden. Das Koreanische wird anhand des Lehrbuches von

Dorothea Hoppmann „Einführung in die koreanische Sprache“, Helmut Buske Verlag

2007, vermittelt. Die Lektionstexte geben die Grundlage für eine inhaltliche Diskussion

über Kultur und Geschichte Koreas, die durch Diavorträge etc. angereichert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Vermittlung von grundlegendem Wissen zur koreanischen Kultur,

Geschichte und Sprache I

 

2 SWS

2. Übung: Vermittlung von grundlegendem Wissen zur koreanischen Kultur,

Geschichte und Sprache II

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika zur koreanischen Kultur, Geschichte und

Sprache. Kenntnis der grundlegenden Interpretationen zu diesen Gegenständen und

ihrer jeweiligen Hintergründe.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Johannes Reckel

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.OAW.MS.27

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V5-WiSe Seite 7961

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.27: Kursbegleitender Filmzyklus

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Filmzyklus wird zweiwöchentlich ein chinesischer Film gezeigt. Die

Reihe umfaßt sechs Filme, die inhaltlich im Zusammenhang mit den laufenden

Lehrveranstaltungen stehen und deren Auswahl nach einem gemeinsamen Thema

getroffen wird. Die Filme werden im chinesischen Original mit meist englischen

Untertiteln gezeigt, durch Kurzvorträge eingeführt und nach der Vorführung ausführlich

besprochen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Filmzyklus (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat, Diskussionseinleitendes Impulsreferat (max. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Geschichte, Produktionsbedingungen, Markterfolge und Inhalte

bekannter chinesischer Filme des 20. und 21. Jahrhunderts sowie ihrer Rezeption und

Interpretation in China wie im Westen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.29: Sprachwissenschaft des Chinesischen II
English title: Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen nach Abschluss des Moduls über vertiefte theoretische

Kenntnisse in den Teildisziplinen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt und

Soziolinguistik und können diese eigenständig auf chinesische Sprachbeispiele

übertragen.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachwissenschaft des Chinesischen II (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse aus den Bereichen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt

und Soziolinguistik, Fähigkeit zur Analyse chinesischer bzw. chinabezogener Beispiele,

Überblick über den Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Sprachwissenschaft des Chinesischen aus dem

Modul B.OAW.MS.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.C-A1-1: Chinesisch Grundstufe I - A1.1
English title: Chinese I A1.1

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb erster ausbaufähiger Fertigkeiten und Kompetenzen, die im Bereich der

rezeptiven Fertigkeiten auf das Niveau A1.1 des Gemeinsamen europäischen

Referenzrahmens hinzielen, mit Hilfe derer elementare Sprachhandlungen in

alltäglichen Grundsituationen auf modernem Hochchinesisch vollzogen werden können,

wie z.B.:

- Fähigkeit, an sehr einfachen Unterhaltungen in der Alltagssprache teilzunehmen

und dabei vorher eingeübte Sätze der Gesprächspartner im Großen und Ganzen zu

verstehen sowie eigene Beiträge unter Verwendung grundlegender Ausdrücke und

Sätze beizusteuern;

- Fähigkeit, ca. 150 Schriftzeichen zu verstehen und zu schreiben;

- anwendungsbezogene Kenntnisse der wichtigsten grammatikalischen, phonetischen

und lexikalischen Grundlagen der chinesischen Sprache;

- Erwerb eines basalen deklarativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über

die chinesischsprachigen Länder.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesisch Grundstufe I (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur 90 Min. (75%), mündl. Prüfung ca. 5 Min. (25%)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis

der Fähigkeit, rezeptiv wie produktiv auf eine dem Niveau A1.1 des Gemeinsamen

europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und schriftlichen

Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Neuroth-Hartmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

- Pflichtmodul Zwei-Fach-BA Ostasienwiss. / Modernes China
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- Wahlmodul Studierende aller Fakultäten 
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.C-A1-2: Chinesisch Grundstufe II - A1.2
English title: Chinese II - A1.2

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefender Erwerb von grundlegenden ausbaufähigen Fertigkeiten und

Kompetenzen,die im Bereich der rezeptiven Fertigkeiten auf das Niveau A1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens hinzielen und die es ermöglichen, mit

Hilfe vorher eingeübter Sätze auch etwas schwierigere Sprachhandlungen in alltäglichen

Grundsituationen auf modernem Hochchinesisch zu bewältigen,, wie z.B.:

- Fähigkeit, an einfachen Unterhaltungen teilzunehmen und dabei vorher eingeübte

Sätze der Gesprächspartner zu verstehen sowie eigene Beiträge allgemeinverständlich

zu formulieren;

- Fähigkeit, ca. 300 Schriftzeichen aktiv zu beherrschen;

- Weiterentwicklung anwendungsbezogener Kenntnisse der grammatikalischen,

phonetischen und lexikalischen Grundlagen der chinesischen Sprache;

- Ausbau des deklarativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

chinesischsprachigen Länder.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesisch Grundstufe II - A1.2 (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur 90 Min. (75%), mündl. Prüfung ca. 5 Min. (25%)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis

der Fähigkeit, rezeptiv wie produktiv auf eine dem Niveau A1 des Gemeinsamen

europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und schriftlichen

Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundstufe I oder Einstufungstest mit

abgeschlossenem Niveau A1.1 des GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Neuroth-Hartmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; (vorlesungsfreie Zeit)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

- Pflichtmodul Zwei-Fach-BA Ostasienwiss. / Modernes China



Modul SK.FS.C-A1-2
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- Wahlmodul Studierende aller Fakultäten



Modul SK.FS.C-A2-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.C-A2-1: Chinesisch Grundstufe III - A2.1
English title: Chinese III - A2.1

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefender Erwerb von ausbaufähigen Fertigkeiten und Kompetenzen, die im Bereich

der rezeptiven Fertigkeiten auf das Niveau A2.1 des Gemeinsamen europäischen

Referenzrahmens hinzielen und die es ermöglichen, mit Hilfe vorher eingeübter Sätze

auch etwas schwierigere Sprachhandlungen in alltäglichen Situationen sowie in

vertrauten spezifischen Kontexten auf modernem Hochchinesisch zu vollziehen, wie

z.B.:

- Fähigkeit, an Unterhaltungen teilzunehmen und dabei vorher eingeübte Sätze der

Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie eigene Beiträge situationsadäquat zu

formulieren;

- Fähigkeit, ca. 500 Schriftzeichen aktiv zu beherrschen;

- Fähigkeit, mit Hilfe der erlernten Schriftzeichen geschriebene Texte zu vertrauten

Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer Sprachstrukturen und -

konventionen selbst zu verfassen;     

- Weiterentwicklung anwendungsbezogener Kenntnisse der grammatikalischen,

phonetischen und lexikalischen Strukturen der chinesischen Sprache;

- Ausbau des deklarativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

chinesischsprachigen Länder.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesisch Grundstufe III (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur 90 Min. (75%), mündl. Prüfung ca. 5 Min. (25%)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A2.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

Modul Grundstufe II oder Einstufungstest mit

abgeschlossenem Niveau A1.2 des GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Neuroth-Hartmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul SK.FS.C-A2-1
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25

Bemerkungen:

- Pflichtmodul Zwei-Fach-BA Ostasienwiss. / Modernes China

- Wahlmodul Studierende aller Fakultäten



Modul SK.FS.C-A2-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.C-A2-2: Chinesisch Grundstufe IV - A2.2
English title: Chinese IV - A2.2

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefender Erwerb von ausbaufähigen Fertigkeiten und Kompetenzen, die im Bereich

der rezeptiven Fertigkeiten auf das Niveau A2.2 des Gemeinsamen europäischen

Referenzrahmens hinzielen und die es ermöglichen, mit Hilfe vorher eingeübter Sätze

auch etwas schwierigere Sprachhandlungen in alltäglichen Situationen sowie in

vertrauten spezifischen Kontexten auf modernem Hochchinesisch zu vollziehen, wie

z.B.:

- Fähigkeit, an Unterhaltungen teilzunehmen und dabei vorher eingeübte Sätze der

Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie eigene Beiträge etwas differenziert

und situationsadäquat zu formulieren;

- Fähigkeit, ca. 650 Schriftzeichen aktiv zu beherrschen;

- Fähigkeit, mit Hilfe der erlernten Schriftzeichen geschriebene Texte zu vertrauten und

ähnlichen Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer Sprachstrukturen

und -konventionen selbst zu verfassen;

- Weiterentwicklung anwendungsbezogener Kenntnisse der grammatikalischen,

phonetischen und lexikalischen Strukturen der chinesischen Sprache; - Ausbau

des deklarativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

chinesischsprachigen Länder.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesisch Grundstufe IV (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur 90 Min. (75%) mündl. Prüfung ca. 5 Min. (25%)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis

der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A2 des Gemeinsamen

europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und schriftlichen

Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

Modul Grundstufe III oder Einstufungstest mit

abgeschlossenem Niveau A2.1 des GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Neuroth-Hartmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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25

Bemerkungen:

- Pflichtmodul Zwei-Fach-BA Ostasienwiss. / Modernes China

- Wahlmodul Studierende aller Fakultäten



Modul SK.FS.C-B1-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.C-B1-1: Chinesisch Grundstufe V - B1.1
English title: Chinese V - B1.1

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefender Erwerb von ausbaufähigen Fertigkeiten und Kompetenzen auf dem

Niveau B1.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens, mit Hilfe derer

auch schwierigere Sprachhandlungen in alltäglichen Situationen sowie in vertrauten

spezifischen Kontexten auf modernem Hochchinesisch vollzogen werden können, wie

z.B.:

- Fähigkeit, ohne große Mühen an Unterhaltungen zu vertrauten Themen teilzunehmen

und dabei vorher eingeübte Sätze der Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie

eigene Beiträge etwas differenziert und situationsadäquat zu formulieren;

- Fähigkeit, ca. 800 Schriftzeichen aktiv zu beherrschen;

- Fähigkeit, mit Hilfe der erlernten Schriftzeichen geschriebene Texte auch zu

etwas weniger vertrauten Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer

Sprachstrukturen und -konventionen selbst zu verfassen;

- Weiterentwicklung anwendungsbezogener Kenntnisse der grammatikalischen,

phonetischen und lexikalischen Strukturen der chinesischen Sprache;

- Ausbau des deklarativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

chinesischsprachigen Länder.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesisch Grundstufe V (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur 90 Min. (75%) mündl. Prüfung ca. 5 Min. (25%)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B1.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

Modul Grundstufe IV oder Einstufungstest mit

abgeschlossenem Niveau A2.2 des GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Neuroth-Hartmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 10.07.2013 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 10.09.2013 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Teilstudiengang 

„Philosophie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 

26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 

12.12.2012 (Nds. GVBl S. 591); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt zum 01.10.2013 in Kraft. 
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Philosophie"
- zu Anlage II.32 der Pruefungs- und

Studienordnung fuer den Zwei-Faecher-
Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 21b/2011 S. 1455, zuletzt geaendert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 41/2013 S. 1589)
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B.Phi.07: Aufbaumodul Geschichte der Philosophie.................................................................................. 7992

B.Phi.11: Fachwissenschaftlich vertiefende Lektüre...................................................................................7994

B.Phi.12a: Schulische Vermittlungskompetenz...........................................................................................7995

B.Phi.12b: Außerschulische Vermittlungskompetenz..................................................................................7996

B.Phi.14: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten.............................................................................7997

B.Phi.16: Bachelor-Abschlussmodul........................................................................................................... 7998

B.Phi.17: Themen der Philosophie für Physiker......................................................................................... 7999

B.Phi.18: Vertiefte Bearbeitung philosophischer Themen für Naturwissenschaftler................................... 8001

B.Phi.19: Spezielle Themen der Philosophie für Naturwissenschaftler...................................................... 8002

B.Phi.20: Tutor/in im Bachelor-Studiengang Philosophie........................................................................... 8003



Inhaltsverzeichnis

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V6-WiSe Seite 7976

Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende sechs Module im Umfang von 46 C erfolgreich absolviert werden; in wenigstens
einem der Module B.Phi.01, B.Phi.02 und B.Phi.03 ist dabei die Prüfungsform "Hausarbeit" zu
absolvieren:

B.Phi.01: Basismodul Theoretische Philosophie (9 C, 4 SWS)........................................................ 7978

B.Phi.02: Basismodul Praktische Philosophie (9 C, 4 SWS)............................................................ 7982

B.Phi.03: Basismodul Geschichte der Philosophie (9 C, 4 SWS).....................................................7984

B.Phi.04: Basismodul Logik (6 C, 4 SWS)........................................................................................7987

B.Phi.12b: Außerschulische Vermittlungskompetenz (3 C, 2 SWS)................................................. 7996

B.Phi.16: Bachelor-Abschlussmodul (10 C, 4 SWS).........................................................................7998

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert werden;
in wenigstens einem dieser Module ist die Prüfungsform "Hausarbeit" zu absolvieren:

B.Phi.05: Aufbaumodul Theoretische Philosophie (10 C, 4 SWS)....................................................7988

B.Phi.06: Aufbaumodul Praktische Philosophie (10 C, 4 SWS)....................................................... 7990

B.Phi.07: Aufbaumodul Geschichte der Philosophie (10 C, 4 SWS)................................................ 7992

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a) Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Philosophie" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C
erfolgreich absolviert werden, und zwar das noch nicht belegte Wahlpflichtmodul nach Nr. 1) Buchst.
b) im Umfang von 10 C sowie folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 8 C:

B.Phi.11: Fachwissenschaftlich vertiefende Lektüre (8 C, 2 SWS).................................................. 7994

b) Berufsfeldbezogenes Profil - Modulpaket "Wissenschaftliches Denken und
Handeln"

Studierende anderer Studienfächer können im Rahmen des berufsfeldbezogenen Profils das
Modulpaket "Wissenschaftliches Denken und Handeln" nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
absolvieren. Dazu müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden:
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B.Phi.01a: Basismodul Theoretische Philosophie (12 C, 6 SWS).................................................... 7980

B.Phi.04: Basismodul Logik (6 C, 4 SWS)........................................................................................7987

c) Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 3 C
erfolgreich absolvieren:

B.Phi.12a: Schulische Vermittlungskompetenz (3 C, 2 SWS).......................................................... 7995

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

a) Studienangebot für alle Studiengänge

Das folgende Wahlmodul kann von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, sofern es nicht
bereits im Rahmen des Kerncurriculums oder der Profile absolviert wurde:

B.Phi.04: Basismodul Logik (6 C, 4 SWS)........................................................................................7987

b) Studienangebot für Studierende der Fächer "Philosophie" und "Werte und
Normen"

Folgende Wahlmodule können von Studierenden der Studienfächer "Philosophie" und "Werte und
Normen" im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert
werden:

B.Phi.14: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (4 C, 2 SWS).............................................7997

B.Phi.20: Tutor/in im Bachelor-Studiengang Philosophie (6 C)........................................................ 8003

4) Studienangebot für naturwissenschaftliche Studiengänge

Folgende Wahlmodule können – nach Maßgabe der jeweils gültigen prüfungsrechtlichen Bestimmungen
der jeweiligen Studiengänge - innerhalb naturwissenschaftlicher Studiengänge absolviert werden:

B.Phi.01a: Basismodul Theoretische Philosophie (12 C, 6 SWS)......................................................... 7980

B.Phi.03a: Basismodul Geschichte der Philosophie für Mathematik-Studierende (5 C, 2 SWS)........... 7986

B.Phi.17: Themen der Philosophie für Physiker (12 C, 6 SWS)............................................................7999

B.Phi.18: Vertiefte Bearbeitung philosophischer Themen für Naturwissenschaftler (6 C, 2 SWS)........ 8001

B.Phi.19: Spezielle Themen der Philosophie für Naturwissenschaftler (3 C, 2 SWS)........................... 8002
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.01: Basismodul Theoretische Philosophie

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden Kenntnis zentraler Themen, Grundbegriffe und Theorieansätze

der Theoretischen Philosophie in ihren Disziplinen Erkenntnistheorie,

Wissenschaftsphilosophie, Sprachphilosophie oder Metaphysik.

2. In einem Proseminar erlangen die Studierenden grundlegende Fähigkeiten, sich

mit Sachfragen der theoretischen Philosophie begrifflich präzise und argumentativ

auseinanderzusetzen, insbesondere: ausgewählte Problembereiche und systematische

Überlegungen der theoretischen Philosophie adäquat darzustellen, Argumentationen

zu analysieren und auf elementarem Niveau in mündlicher und schriftlicher Form zu

diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführungskurs in die theoretische Philosophie  (Vorlesung, Seminar)

 

2 SWS

2. Proseminar zur theoretischen Philosophie

 

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder

Essays) absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2

S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2

S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2

S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der theoretischen Philosophie auf

elementarem Niveau in schriftlicher Form.

Die Prüfung wird in einem Proseminar (nicht in der Einführungsvorlesung oder dem

Einführungsseminar!) abgelegt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.01a: Basismodul Theoretische Philosophie
English title: Basic Studies in Theoretical Philosophy

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden Kenntnis zentraler Themen, Grundbegriffe und Theorieansätze

der Theoretischen Philosophie in ihren Disziplinen Erkenntnistheorie,

Wissenschaftsphilosophie, Sprachphilosophie oder Metaphysik.

2. In einem Proseminar erlangen die Studierenden grundlegende Fähigkeiten, sich

mit Sachfragen der theoretischen Philosophie begrifflich präzise und argumentativ

auseinanderzusetzen, insbesondere: ausgewählte Problembereiche und systematische

Überlegungen der theoretischen Philosophie adäquat darzustellen, Argumentationen

zu analysieren und auf elementarem Niveau in mündlicher und schriftlicher Form zu

diskutieren.

3. In einer Lehrveranstaltung zu einem wissenschaftsphilosophischen Thema

reflektieren Studierende des Fachs Physik erkenntnis- und wissenschaftstheoretische

Grundlagen ihres Hauptfachs. Studierende des Modulpakets „Wissenschaftliches

Denken und Handeln erarbeiten ein generelles Verständnis wissenschaftlicher

Arbeitsweisen und Erkenntnismethoden anhand eines ausgewählten Themas.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführungskurs in die theoretische Philosophie

 

2 SWS

2. Proseminar zur theoretischen Philosophie 2 SWS

3. Lehrveranstaltung auf dem Gebiet der Wissenschaftsphilosophie (V, PS, S, HS)

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Essay, Hausarbeit oder

Klausur) absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Essay (maximal 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminarveranstaltungen; kleinere schriftliche Leistungen

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Hausarbeit (maximal 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminarveranstaltungen; kleinere schriftliche Leistungen

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminarveranstaltungen; kleinere schriftliche Leistungen

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:
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Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der theoretischen Philosophie auf

elementarem Niveau in schriftlicher Form.

Die Prüfung kann nicht im Einführungskurs (1.) abgelegt werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Felix Mühlhölzer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.02: Basismodul Praktische Philosophie
English title: Basic Studies in Practical Philosophy

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden Kenntnis zentraler Probleme, Grundbegriffe und Theorieansätze der

Praktischen Philosophie. Sie überschauen die Teilgebiete, kennen typische Themen

und Terminologien sowie einige der wichtigsten Theorieansätze in Grundzügen.

2. In einem Proseminar (Basisseminar) erlangen die Studierenden grundlegende

Fähigkeiten, sich mit Sachfragen der Praktischen Philosophie begrifflich präzise und

argumentativ auseinander zu setzen, insbesondere: Grundprobleme und -positionen

adäquat darzustellen, ethische Argumentationen zu analysieren und auf elementarem

Niveau in mündlicher und schriftlicher Form zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführungskurs in die Praktische Philosophie (Vorlesung, Seminar)

 

2 SWS

2. Proseminar zur Praktischen Philosophie

 

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder

Essays) absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2

S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2

S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2

S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der praktischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der praktischen Philosophie auf

elementarem Niveau in schriftlicher Form.

Die Prüfung wird in einem Proseminar (nicht in der Einführungsvorlesung oder im

Einführungsseminar!) abgelegt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.Phi.03

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V6-WiSe Seite 7984

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.03: Basismodul Geschichte der Philosophie
English title: Basic Studies in History of Philosophy

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden einen Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, erste

Bekanntschaft mit jeweils zentralen Themenbereichen und einzelnen Werken

klassischer Autoren.

2. In einem Proseminar (Basisseminar) erlangen die Studierenden Verständnis

klassischer Texte der Philosophie sowie Grundfertigkeiten der Analyse eines Textes

unter historischen und systematischen Gesichtspunkten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführungskurs in die Geschichte der Philosophie (Vorlesung, Seminar)

 

2 SWS

2. Proseminar zur Geschichte der Philosophie

 

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder

Essays) absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2

S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2

S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2

S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte. Darstellung und Diskussion

philosophiegeschichtlicher Themen auf elementarem Niveau in schriftlicher Form.

Die Prüfung wird in einem Proseminar (nicht in der Einführungsvorlesung oder im

Einführungsseminar!) abgelegt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; Einführungskurs bevorzugt im SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.03a: Basismodul Geschichte der Philosophie für Mathe-
matik-Studierende
English title: Basic Studies in History of Philosophy for Students of Mathematics

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können klassische Texte der Philosophie auf elementarem Niveau

• hinsichtlich ihrer Struktur analysieren,

• in ihren wesentlichen Aussagen und Argumenten verstehen,

• in ihren historischen und systematischen Interpretationsrahmen einordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar im Bereich Geschichte der Philosophie 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte. Darstellung und Diskussion

philosophiegeschichtlicher Themen auf elementarem Niveau in schriftlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Felix Mühlhölzer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.04: Basismodul Logik
English title: Introduction to Logics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis elementarer Grundbegriffe der Logik; Fähigkeit zur logischen Analyse und

Formalisierung einfacher Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder ein Proseminar zur Einführung in die Logik mit

Tutorien

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (2 Stunden), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls. Bearbeitung von

Übungsaufgaben. 

 

Prüfungsanforderungen:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls. Bearbeitung von

Übungsaufgaben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

ab SoSe 2014: jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.05: Aufbaumodul Theoretische Philosophie
English title: Advanced Studies in Theoretical Philosophy

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über fortgeschrittene Kenntnisse ausgewählter Themen

und Theorien der theoretischen Philosophie sowie über die Fähigkeit der Darstellung

und Diskussion systematischer Positionen und Probleme in mündlicher und schriftlicher

Form.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung, Seminar oder Proseminar zur theoretischen Philosophie

 

2 SWS

2. Seminar zur theoretischen Philosophie

 

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder Essays)

absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Seminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2 S.;

Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Seminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2 S.;

Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Seminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2 S.;

Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der theoretischen

Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der theoretischen

Philosophie in schriftlicher Form.

Die Prüfung kann nur in einem Seminar oder in einer Vorlesung für Fortgeschrittene (=

nicht Einführungskurs), jedoch nicht in einem Proseminar, abgelegt werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Felix Mühlhölzer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.06: Aufbaumodul Praktische Philosophie
English title: Advanced Studies in Practical Philosophy

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über fortgeschrittene Kenntnisse ausgewählter Themen

und Theorien der Praktischen Philosophie sowie über die Fähigkeit der Darstellung und

Diskussion systematischer Positionen und Probleme in mündlicher und schriftlicher

Form.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung, Seminar oder Proseminar zur praktischen Philosophie

 

2 SWS

2. Seminar zur praktischen Philosophie

 

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder Essays)

absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Seminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2 S.;

Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Seminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2 S.;

Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Seminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2 S.;

Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der praktischen

Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der praktischen

Philosophie in schriftlicher Form.

Die Prüfung kann nur in einem Seminar oder in einer Vorlesung für Fortgeschrittene (=

nicht Einführungskurs), jedoch nicht in einem Proseminar, abgelegt werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.07: Aufbaumodul Geschichte der Philosophie
English title: Advanced Studies in History of Philosophy

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über fortgeschrittene Kenntnisse klassischer Autoren

aus unterschiedlichen Epochen sowie über die Fähigkeit der Darstellung und

Behandlung klassischer philosophischer Positionen und Probleme unter historischen

und systematischen Gesichtspunkten in mündlicher und schriftlicher Form. Sie können

philosophiehistorische Texte hinsichtlich ihrer Struktur analysieren, ihre wesentlichen

Aussagen und Argumente erfassen und in ihren historischen und systematischen

Interpretationsrahmen einordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung, Seminar oder Proseminar zur Geschichte der Philosophie

 

2 SWS

2. Seminar zur Geschichte der Philosophie

 

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder Essays)

absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Seminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2 S.;

Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Seminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2 S.;

Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Seminar; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2 S.;

Protokoll, Kurzreferat o.ä.) in beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnisse klassischer philosophischer Autoren aus unterschiedlichen

Epochen. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von philosophiegeschichtlichen

Themen in schriftlicher Form.

Die Prüfung kann nur in einem Seminar oder in einer Vorlesung für Fortgeschrittene (=

nicht Einführungskurs), jedoch nicht in einem Proseminar, abgelegt werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.Phi.11

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V6-WiSe Seite 7994

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.11: Fachwissenschaftlich vertiefende Lektüre
English title: Advanced Studies of Philosophical Literature

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Fähigkeit der selbständigen Erarbeitung der für ein Sachgebiet relevanten Primär-

bzw. Sekundärliteratur

2. Fähigkeit der integrierenden Darstellung mehrerer Positionen eines Sachgebietes in

einem Literaturbericht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar oder Hauptseminar zu einem systematischen oder historischen Thema

der Philosophie

 

2 SWS

2. Lektüre: 3 klassische Primärtexte oder 3 neuere Monographien zu einem

Sachgebiet

Prüfung: Literaturbericht (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem (Haupt-)Seminar; kleinere schriftliche Leistungen in 1.

(max. 2 S.)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit der Erarbeitung und Darstellung relevanter Primär- bzw. Sekundärliteratur.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.12a: Schulische Vermittlungskompetenz
English title: Subject-related Didactics of Philosophy for School Teaching

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In einem Proseminar zur Einführung in die Fachdidaktik des Unterrichtsfachs

Philosophie erwerben die Studierenden Grundkenntnisse wichtiger fachdidaktischer

Theorieansätze und erwerben grundlegende Fähigkeiten zur Vermittlung

philosophischer Problemstellungen und Theorien sowie Methoden der rationalen

Argumentation im schulischen Bereich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachdidaktisches Proseminar

 

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur oder Referat)

absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Vermittlung philosophischer Problemstellungen im schulischen Bereich.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03, B.Phi.04

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.12b: Außerschulische Vermittlungskompetenz
English title: Subject-related Didactics of Philosophy for Public Media

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit zur Vermittlung philosophischer

Problemstellungen, Theorien und Methoden im außerschulischen Bereich. Im

angeleiteten Selbststudium wird eine fachvermittelnde Textsorte (Zeitungs- oder

Sachbuchartikel, Rezension, Hörfunkmanuskript oder Vergleichbares) erarbeitet und

adressatenbezogenes Schreiben über fachphilosophische Inhalte eingeübt. Der Erwerb

dieser Fähigkeiten wird durch Zusatzangebote, z.B. Gastvorträge oder Workshops

eingeladener Journalisten, unterstützt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung des Fachs nach freier Wahl (V, PS, S, HS)

mit Independent Study zur Darstellung und Vermittlung philosophischer Inhalte

2 SWS

Prüfung: Fachvermittelnder Text (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Vermittlung philosophischer Problemstellungen im außerschulischen

Bereich in Form eines fachvermittelnden Textes.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03, B.Phi.04

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.14: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
English title: Methods in Philosophy

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung formaler Arbeitstechniken wie: Anfertigen schriftlicher Seminararbeiten

(Gestaltung von Essays, Referaten, Protokollen, Hausarbeiten), Literaturrecherche,

Umgang mit wissenschaftlicher Literatur, Benutzung von wissenschaftlichen Hilfsmitteln

(Nachschlagewerke, Bibliographien, Online-Recherche), Grundkenntnisse der Textkritik

und Edition.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 2 SWS

Prüfung: Zwei semesterbegleitende Aufgaben zur Übung wissenschaftlicher

Arbeitsmethoden mit schriftl. Ausarbeitung (je max. 4 S.), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung formaler Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.16: Bachelor-Abschlussmodul
English title: Studies for Completing the B.A. Programme

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Rahmen eines Hauptseminars erwerben die Studierenden die Fähigkeit der

eigenständigen und gründlichen Beschäftigung mit einem systematischen Thema oder

mit einem klassischen philosophischen Autor bzw. Textkorpus. Sie sind in der Lage, ein

eng abgegrenztes Thema aus der Theoretischen, Praktischen oder der Geschichte der

Philosophie unter Berücksichtigung einschlägiger Fachliteratur und mit eigenständigem

Urteil sowie klarer und präziser Darstellungsweise zu behandeln und dies in Form

einer schriftlichen Ausarbeitung oder im Rahmen eines philosophischen Gesprächs

zu dokumentieren. In einer weiteren, thematisch eng verwandten Lehrveranstaltung

gewinnen die Studierenden eine nochmalige Erweiterung der Kenntnisse und des

Problembewusstseins auf dem betreffenden Gebiet. Beide Lehrveranstaltungen

zusammen sollen die Studierenden in die Lage versetzen, eine Entscheidung über ein

Thema der Bachelor-Arbeit zu treffen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Hauptseminar zu einem systematischen oder historischen Thema der

Philosophie

 

2 SWS

2. Vorlesung, Seminar oder Hauptseminar mit thematischer Nähe zu 1. 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 S.) oder Mündliche Prüfung (ca. 30 Min)

Prüfungsvorleistungen:

je 1 kleinere schriftliche Leistung (max. 2 S.) sowie regelmäßige Teilnahme in beiden

Lehrveranstatungen

Prüfungsanforderungen:

Gründliche Kenntnis eines systematischen oder historischen Themas der theoretischen

oder praktischen Philosophie. Kritische u. eigenständige Behandlung eines Themas in

schriftlicher oder mündlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03 sowie B.Phi.05 oder

B.Phi.06 oder B.Phi.07

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.17: Themen der Philosophie für Physiker
English title: Philosophical Topics for Students of Physics

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden Kenntnis zentraler Themen, Grundbegriffe und Theorieansätze der

Theoretischen, der Praktischen oder der Geschichte der Philosophie.

2. In einem Proseminar erlangen die Studierenden grundlegende Fähigkeiten, sich

mit Sachfragen der theoretischen, der praktischen Philosophie oder der Geschichte

der Philosophie begrifflich präzise und argumentativ auseinanderzusetzen. Alternativ

erwerben Sie im Kurs „Einführung in die Logik" das Verständnis elementarer

Grundbegriffe der Logik, die Fähigkeit zur logischen Analyse und Formalisierung

einfacher Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls.

3. In einer weiteren Lehrveranstaltung (Vorlesung, Proseminar, Seminar oder

Hauptseminar) erarbeiten die Studierenden einen Themenbereich nach Wahl. Sie

verfügen über vertiefte Kenntnisse und erweiterte methodische Fähigkeiten. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführungskurs

Einführungsvorlesung oder Einführungsseminar in die Theoretische oder Praktische

oder in die Geschichte der Philosophie

 

2 SWS

2. Proseminar

Proseminar zur Theoretischen oder Praktischen oder zur Geschichte der Philosophie

oder zur "Einführung in die Logik"

2 SWS

3. weitere Lehrveranstaltung

Vorlesung, Proseminar, Seminar oder Hauptseminar zu einem Gebiet der Philosophie

nach Wahl

Die Prüfung wird im Proseminar oder in der weiteren Lehrveranstaltung abgelegt, nicht

im Einführungskurs. Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur,

Hausarbeit oder Essays) absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

kl. schriftliche Leistung (max. 2 Seiten)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

kl. schriftliche Leistung (max. 2 S.)

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

kleine schriftl. Leistung (max. 2 S.) bzw. regelmäßige Teilnahme am Logikkurs

Prüfungsanforderungen:



Modul B.Phi.17
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Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der Theoretischen,

Praktischen oder der Geschichte der Philosophie. Darstellung und Diskussion

philosophischer Themen auf elementarem Niveau in schriftlicher Form. Alternativ:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls. Bearbeitung von

Übungsaufgaben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Felix Mühlhölzer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; Logik ab SoSe 2014 jedes

Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Phi.18
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.18: Vertiefte Bearbeitung philosophischer Themen für
Naturwissenschaftler
English title: Detailed Philosophical Studies for Students of Natural Sciences

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende naturwissenschaftlicher Fächer erweitern ihre fachlichen Kompetenzen

durch ausgewählte, vorwiegend fachbezogene philosophische Themen, z.B.

philosophische Probleme der Quantenmechanik, der Evolutionsbiologie oder der

Ethik naturwissenschaftlichen Handelns. Darüber hinaus können auch Themen mit

allgemein philosophischem Charakter z.B. aus den Gebieten der Erkenntnis- und

Wissenschaftstheorie, der Ethik und der Politischen Philosophie gewählt werden.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit,

• die wesentlichen Aussagen und Argumente in philosophischen Texten zu

erfassen,

• über philosophische Probleme mit wissenschaftlicher Präzision nachzudenken und

• philosophische Positionen auf der Basis aktueller Fachliteratur unter Abwägung

der relevanten Thesen und Argumente schriftlich darzustellen und zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar, Seminar oder Hauptseminar

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

kleinere schriftliche Leistung (max. 2 S.).

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze auf einem Gebiet der

Philosophie. Darstellung und Diskussion ausgewählter Probleme in schriftlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bei Seminaren und Hauptseminaren: hinreichende

Vorkenntnisse auf dem jeweiligen Gebiet (ggf. nach

Rücksprache mit dem Dozenten/der Dozentin)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Felix Mühlhölzer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.19: Spezielle Themen der Philosophie für Naturwissen-
schaftler
English title: Special Philosophical Topics for Students of Natural Sciences

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende naturwissenschaftlicher Fächer erweitern ihre fachlichen Kompetenzen

durch ausgewählte, vorwiegend fachbezogene philosophische Themen, z.B.

philosophische Probleme der Quantenmechanik, der Evolutionsbiologie oder der

Ethik naturwissenschaftlichen Handelns. Darüber hinaus können auch Themen mit

allgemein philosophischem Charakter z.B. aus den Gebieten der Erkenntnis- und

Wissenschaftstheorie, der Ethik und der Politischen Philosophie gewählt werden.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit,

• die wesentlichen Aussagen und Argumente in philosophischen Texten zu

erfassen,

• über philosophische Probleme mit wissenschaftlicher Präzision nachzudenken und

• philosophische Positionen in knapper Form mündlich und schriftlich zu

präsentieren und zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar, Seminar oder Hauptseminar

Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 3 Seiten) oder ein Essay

(max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze auf einem Gebiet

der Philosophie. Fähigkeit zur strukturierten Darstellung und Diskussion eines eng

umgrenzten Themas.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bei Seminaren und Hauptseminaren: hinreichende

Vorkenntnisse auf dem jeweiligen Gebiet (ggf. nach

Rücksprache mit dem Dozenten/der Dozentin)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Felix Mühlhölzer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Phi.20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.20: Tutor/in im Bachelor-Studiengang Philosophie
English title: Tutor in the B.A. Philosophy Programme

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit der didaktischen Aufarbeitung und Vertiefung des Stoffs einer

Lehrveranstaltung in Kleingruppen, insbesondere zur „Einführung in die Logik“ oder

als Essay-Tutor/in zu thematischen Proseminaren im Fach Philosophie. Fähigkeit,

studentische Ausarbeitungen (insbesondere Logik-Übungsaufgaben und Essays) zu

beurteilen, Korrekturen vorzunehmen bzw. Verbesserungsvorschläge zu unterbreiten

sowie methodische Hilfen zur Lösung von Aufgaben bzw. zum Anfertigen von Essays zu

geben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einer Lehrveranstaltung, die tutorial begleitet

wird

Prüfung: Tutoriumsbericht (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Konzeption und Durchführung eines Tutoriums für eine Lehrveranstaltung des

Fachs Philosophie

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Tutor(in) sowie B.Phi.01,

B.Phi.02, B.Phi.03, B.Phi.04

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 20.02.2013 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 10.09.2013 die Neufassung 

des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-

Teilstudiengang „Politikwissenschaft“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 

des Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl S. 591); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 

Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt zum 01.10.2013 in Kraft. 
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang
"Politikwissenschaft" - zu Anlage II.34

der Pruefungs- und Studienordnung fuer
den Zwei-Faecher-Bachelor-Studiengang
(Amtliche Mitteilungen I Nr. 21 b/2011 S.
1466, zuletzt geaendert durch Amtliche

Mitteilungen I Nr. 41/2013 S. 1594)
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B.Pol.300: Vergleichende Analyse politischer Systeme (inkl. 3 C außersch. Fachdidaktik)....................... 8038

B.Pol.4: Einführung in die internationalen Beziehungen (inkl. 3C außersch. Fachdidaktik)........................8040

B.Pol.5: Politische Theorie.......................................................................................................................... 8042

B.Pol.5a: Politische Theorie........................................................................................................................ 8044

B.Pol.5c: Politische Theorie - Vertiefung.................................................................................................... 8045

B.Pol.600: Politik und Wirtschaft.................................................................................................................8047
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a) Pflichtmodul

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.101: Einführung in die Politikwissenschaft (6 C, 4 SWS)........................................................8031

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 28 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa) Basismodule

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich
absolviert werden:

B.Pol.2: Einführung in die polit. Theorie und Ideengeschichte (inkl. 3C außersch. Fachdidaktik)
(10 C, 4 SWS).............................................................................................................................. 8036

B.Pol.300: Vergleichende Analyse politischer Systeme (inkl. 3 C außersch. Fachdidaktik) (10 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 8038

B.Pol.4: Einführung in die internationalen Beziehungen (inkl. 3C außersch. Fachdidaktik) (10 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 8040

bb) Aufbaumodule

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.700: Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (8 C, 4 SWS).......................... 8051

B.Pol.701: Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (8 C, 4 SWS)............................8057

B.Pol.5: Politische Theorie (8 C, 4 SWS).................................................................................... 8042

B.Pol.800: Internationale Beziehungen (8 C, 4 SWS)................................................................. 8063

c) Studienschwerpunkt

Es muss einer von zwei angebotenen Studienschwerpunkten gewählt werden. Studierende im
lehramtbezogenen Profil müssen dabei den Schwerpunkt "Wirtschaft" wählen. Die Wahl des
Studienschwerpunktes „Wirtschaft“ ist ausgeschlossen, falls das Studienfach „Politikwissenschaft“ mit
dem Studienfach „Volkswirtschaftslehre“ kombiniert wird.

aa) Studienschwerpunkt "Wirtschaft"

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 32 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.
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i) Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende 4 Module im Umfang von insgesamt 26 C erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.600: Politik und Wirtschaft (8 C, 4 SWS)...................................................................... 8047

B.WIWI-EXP.0001: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (6 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 8074

B.WIWI-EXP.0002: Einführung in die Volkswirtschaftslehre (6 C, 4 SWS)............................ 8075

B.MZS.03: Einführung in die empirische Sozialforschung (6 C, 6 SWS)................................8018

ii) Wahlpflichtmodule II

Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert
werden; des Weiteren können Module aus der Wirtschafts- und Sozialgeschichte sowie auf
Antrag an die Prüfungskommission weitere Module der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät
belegt werden:

B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I (6 C, 5 SWS)............................................................... 8077

B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I (6 C, 4 SWS)..............................................................8078

B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II (6 C, 4 SWS).............................................................. 8080

B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II (6 C, 4 SWS).............................................................8082

B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die Wirtschaftspolitik (6 C, 4 SWS).................................. 8084

B.WIWI-VWL.0004: Einführung in die Finanzwissenschaft (6 C, 4 SWS).............................. 8086

B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (6 C, 4 SWS). 8087

B.WIWI-VWL.0012: Grundlagen Europäischer Wirtschaftspolitik (6 C, 4 SWS).....................8089

B.Soz.16a(Pol): Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates I
(6 C, 4 SWS)...........................................................................................................................8073

bb) Studienschwerpunkt "Politikwissenschaft/Methoden"

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 32 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i) Methoden der Sozialforschung

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 14 C erfolgreich absolviert werden:

B.MZS.03: Einführung in die empirische Sozialforschung (6 C, 6 SWS)................................8018

B.MZS.11: Statistik I - Grundlagen der statistischen Datenanalyse (4 C, 4 SWS)................. 8019

B.MZS.12: Statistik II - Zusammenhangsanalyse am Beispiel von Wirtschafts- und
Sozialstatistik (4 C, 4 SWS)....................................................................................................8020

ii) Basismodule
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Es muss das nach Buchstabe b) nicht belegte Basismodul im Umfang von 10 C erfolgreich
absolviert werden:

B.Pol.2: Einführung in die polit. Theorie und Ideengeschichte (inkl. 3C außersch. Fachdidaktik)
(10 C, 4 SWS).........................................................................................................................8036

B.Pol.300: Vergleichende Analyse politischer Systeme (inkl. 3 C außersch. Fachdidaktik) (10 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 8038

B.Pol.4: Einführung in die internationalen Beziehungen (inkl. 3C außersch. Fachdidaktik) (10 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 8040

iii) Aufbaumodule

Es muss eines der folgenden, noch nicht nach Buchstaben b) oder c) belegten Aufbaumodule
im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.600: Politik und Wirtschaft (8 C, 4 SWS)...................................................................... 8047

B.Pol.700: Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (8 C, 4 SWS)..................... 8051

B.Pol.701: Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (8 C, 4 SWS).......................8057

B.Pol.5: Politische Theorie (8 C, 4 SWS)............................................................................... 8042

B.Pol.800: Internationale Beziehungen (8 C, 4 SWS)............................................................ 8063

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a) Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Politikwissenschaft" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18
C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa) Wahlpflichtmodule I

Es muss ein innerhalb des Kerncurriculums noch nicht belegtes Aufbaumodul im Umfang von 8 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.600: Politik und Wirtschaft (8 C, 4 SWS)........................................................................... 8047

B.Pol.700: Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (8 C, 4 SWS).......................... 8051

B.Pol.701: Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (8 C, 4 SWS)............................8057

B.Pol.5: Politische Theorie (8 C, 4 SWS).................................................................................... 8042

B.Pol.800: Internationale Beziehungen (8 C, 4 SWS)................................................................. 8063

bb) Wahlpflichtmodule II

Es muss wenigstens eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens
10 C erfolgreich absolviert werden (das Modul B.Sowi.111 kann nicht belegt werden, wenn bereits
eines der Module B.Sowi.1 oder B.Sowi.11 absolviert wurde; das Modul B.MZS.4ab kann nicht
belegt werden, wenn bereits das Modul B.MZS.4 belegt wurde):
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B.Pol.600: Politik und Wirtschaft (8 C, 4 SWS)........................................................................... 8047

B.Pol.600c: Politik und Wirtschaft - Vertiefung (4 C, 2 SWS)......................................................8049

B.Pol.700: Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (8 C, 4 SWS).......................... 8051

B.Pol.700a: Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (4 C, 2 SWS)........................ 8053

B.Pol.700c: Politisches System der Bundesrepublik Deutschland - Vertiefung (4 C, 2 SWS)..... 8055

B.Pol.701: Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (8 C, 4 SWS)............................8057

B.Pol.701a: Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (4 C, 2 SWS)..........................8059

B.Pol.701c: Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit - Vertiefung (4 C, 2 SWS).......8061

B.Soz.16a(Pol): Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates I
(6 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 8073

B.SoWi.1: Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten (2 C, 2 SWS)........................................... 8069

B.SoWi.11: Textarten im Studium der Sozialwissenschaften (4 C, 1 SWS)................................ 8070

B.SoWi.111: Akademisches Schreiben und wissenschaftliches Arbeiten (6 C, 4 SWS)............. 8071

B.MZS.02: Seminar "Praxis der empirischen Sozialforschung" (4 C, 2 SWS).............................8014

B.MZS.02c: Vertiefung zur Praxis der empirischen Sozialforschung (4 C, 2 SWS).....................8016

B.MZS.11: Statistik I - Grundlagen der statistischen Datenanalyse (4 C, 4 SWS)...................... 8019

B.MZS.12: Statistik II - Zusammenhangsanalyse am Beispiel von Wirtschafts- und Sozialstatistik
(4 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 8020

B.MZS.13(Pol): Statistik III - Multivariate statistische Datenanalyse (2 C, 4 SWS)..................... 8021

B.MZS.14: Statistik IV (Computergestützte Datenanalyse) (4 C, 3 SWS)................................... 8022

B.Pol.10: Model United Nations (8 C, 3 SWS)............................................................................ 8030

B.Pol.5: Politische Theorie (8 C, 4 SWS).................................................................................... 8042

B.Pol.5a: Politische Theorie (4 C, 2 SWS).................................................................................. 8044

B.Pol.5c: Politische Theorie - Vertiefung (4 C, 2 SWS)...............................................................8045

B.Pol.800: Internationale Beziehungen (8 C, 4 SWS)................................................................. 8063

B.Pol.800c: Internationale Beziehungen - Vertiefung (4 C, 2 SWS)............................................8065

B.Pol.12: Spezielle Gegenstandsbereiche der Politikwissenschaft (6 C, 4 SWS)....................... 8034

B.MZS.4: Forschungsübung zur quantitativen Sozialforschung (12 C, 6 SWS).......................... 8023

B.MZS.4ab: Vertiefungsseminar zur quantitativen Sozialforschung (4 C, 2 SWS)...................... 8025

B.MZS.4c: Vertiefungsseminar II zur quantitativen Sozialforschung (4 C, 2 SWS)..................... 8026

B.MZS.5: Forschungsübung zur qualitativen Sozialforschung (12 C, 6 SWS)............................ 8027

B.MZS.6: Interpretative Erhebungs- und Auswertungsmethoden (4 C, 2 SWS)..........................8029
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b) Berufsfeldbezogenes Profil

Studierende des Studienfaches "Politikwissenschaft" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
berufsfeldbezogene Profil studieren. Dazu müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlpflichtmodule
im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.10: Model United Nations (8 C, 3 SWS)................................................................................. 8030

B.Pol.11: Politik und Praxis (10 C, 2 SWS)...................................................................................... 8033

B.Pol.12: Spezielle Gegenstandsbereiche der Politikwissenschaft (6 C, 4 SWS)............................ 8034

SQ.SoWi.13: Praxis der Sozialwissenschaften (4 C, 2 SWS).......................................................... 8091

SQ.SoWi.14: Berufsfelder zwischen Theorie und Praxis (6 C, 4 SWS)........................................... 8092

SQ.Sowi.16: Praxiskurs: Bewerben als Sozialwissenschaftler (6 C, 4 SWS)...................................8093

c) Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 3 C
erfolgreich absolvieren:

B.Pol.9: Fachdidaktische Kompetenzen Politikwissenschaft (3 C, 2 SWS)...................................... 8067

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden der Sozialwissenschaftlichen Fakultät im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Pol.10: Model United Nations (8 C, 3 SWS)...................................................................................... 8030
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.02: Seminar "Praxis der empirischen Sozialforschung"
English title: Practice of Social Research

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierenden kennen die Vorgehensweise bei einer empirischen

Untersuchung in den Sozialwissenschaften.

Kompetenzen: Die Studierenden erwerben in diesem Modul forschungspraktische

Kompetenzen.

1. Seminar Datenerhebung (quantitativ): Kenntnisse über den Forschungsprozess

von der Entwicklung von Arbeitshypothesen, über die Instrumentenentwicklung,

Pretest und Haupterhebung. Praktische Umsetzung einer Forschungsfrage in ein

Erhebungsinstrument und die Nutzung des Instruments in einer Erhebung.

2. Seminar Interpretative Sozialforschung (qualitativ): Kenntnisse über qualitative

Verfahren der Datengewinnung und in ersten Ansätzen der Auswertung.

3. Alternativ werden von den Fächern der Sozialwissenschaftlichen Fakultät

fachspezifische Seminare zur empirischen Sozialforschung angeboten, in denen

die Studierenden anhand einer fachspezifischen Fragestellung typische Methoden

eines Faches exemplarisch kennenlernen und einüben.

4. Kritische Reflexion von Publikationen empirischer Forschung: am Beispiel von

Aufsätzen in sozialwissenschaftlichen Zeitschriften wird die Umsetzung von

Forschungsfragen in empirische Sozialforschung dargestellt. Die Studierenden

sind in der Lage, empirische Forschungsergebnisse zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alternative 1: Erhebungsmethoden

 

2 SWS

2. Alternative 2: Qualitative Sozialforschung 2 SWS

3. Alternative 3: Einführung in jeweilige Fachmethoden 2 SWS

4. Alternative 4: Kritische Reflexion von Publikationen empirischer Forschung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zu einer

vorgegebenen Fragestellung eine empirische Untersuchung zu konzipieren,

fragestellungsangemessene Daten und Informationen zu gewinnen und zu nutzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen B.MZS.01 oder B.MZS.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 2

Maximale Studierendenzahl:

200
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.02c: Vertiefung zur Praxis der empirischen Sozialfor-
schung
English title: Further Practice of Social Research

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierenden kennen die Vorgehensweise bei einer empirischen

Untersuchung in den Sozialwissenschaften.

Kompetenzen: Die Studierenden erwerben in diesem Modul forschungspraktische

Kompetenzen.

1. Seminar Datenerhebung (quantitativ): Kenntnisse über den Forschungsprozess

von der Entwicklung von Arbeitshypothesen, über die Instrumentenentwicklung,

Pretest und Haupterhebung. Praktische Umsetzung einer Forschungsfrage in ein

Erhebungsinstrument und die Nutzung des Instruments in einer Erhebung.

2. Seminar Interpretative Sozialforschung (qualitativ): Kenntnisse über qualitative

Verfahren der Datengewinnung und in ersten Ansätzen der Auswertung.

3. Alternativ werden von den Fächern der Sozialwissenschaftlichen Fakultät

fachspezifische Seminare zur empirischen Sozialforschung angeboten, in denen

die Studierenden anhand einer fachspezifischen Fragestellung typische Methoden

eines Faches exemplarisch kennenlernen und einüben.

4. Kritische Reflexion von Publikationen empirischer Forschung: am Beispiel von

Aufsätzen in sozialwissenschaftlichen Zeitschriften wird die Umsetzung von

Forschungsfragen in empirische Sozialforschung dargestellt. Die Studierenden

sind in der Lage, empirische Forschungsergebnisse zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alternative 1: Erhebungsmethoden

 

2 SWS

2. Alternative 2: Qualitative Sozialforschung 2 SWS

3. Alternative 3: Einführung in jeweilige Fachmethoden 2 SWS

4. Alternative 4: Kritische Reflexion von Publikationen empirischer Forschung

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zu einer

vorgegebenen Fragestellung eine empirische Untersuchung zu konzipieren,

fragestellungsangemessene Daten und Informationen zu gewinnen und zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen B.MZS.01 oder B.MZS.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.03: Einführung in die empirische Sozialforschung
English title: Introduction into Empirical Social Research

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Vorgehensweisen bei empirischen Untersuchungen

in den Sozialwissenschaften. Sie haben Kenntnisse über wissenschaftstheoretische

Grundlagen der Sozialforschung, Erhebungs- und Auswertungsmethoden und die

methodologische Diskussion über Gemeinsamkeiten und kennen Unterschiede

sowie Möglichkeiten und Grenzen der Integration qualitativer und quantitativer

Sozialforschung. Sie erwerben erste forschungspraktische Kompetenzen sowie

Kenntnisse über den Forschungsprozess von der Entwicklung von Arbeitshypothesen,

über die Instrumentenentwicklung, Pretest und Haupterhebung (quantitative Methoden)

und Kenntnisse über den qualitativen Forschungsprozess und Methoden offener

Verfahren der Datengewinnung und -auswertung (qualitative Methoden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung mit praktischer Übung Einführung in die Methoden

der empirischen Sozialforschung

Inhalte:

1. Einführung in die quantitative Sozialforschung mit Übung,

2. Einführung in die qualitative Sozialforschung mit Übung

6 SWS

Prüfung: Klausur mit zwei Teilen (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können erste empirische Untersuchungen auf der Basis der

wissenschaftstheoretischen Grundlagen durchführen und kennen die entsprechenden

Instrumente. Sie kennen die Diskussionen über qualitative und quantitative Forschung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

900
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.11: Statistik I - Grundlagen der statistischen Datenana-
lyse
English title: Statistics I - Basics of Statistical Analysis

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Darstellungen und Kennwerte univariater Verteilungen sowie

Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie und darauf aufbauender inferensstatistischer

Methoden. Sie können Daten univariat beschreiben, Konfidenzintervalle und Tests von

Mittelwerten und Anteilen sowie von Mittelwerts- und Anteilsvergleichen durchführen,

Testergenisse interpretieren und deren Aussagekraft bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über die Vorgehensweise bei der Durchführung univariater

statistischer Datenanalysen sowie Kenntnisse über inferenzstatistischer

Argumentationen und deren Anwendung in Tests von Anteilen, Mittelwerten und dem

Vergleich von Anteilen und Mittelwerten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.01 oder B.MZS.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

300



Modul B.MZS.12

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8020

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.12: Statistik II - Zusammenhangsanalyse am Beispiel
von Wirtschafts- und Sozialstatistik
English title: Statistics II - Bivariate Statistics with Applications in Economic and Social

Statistics

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierendenkönnen bivariate Zusammenhangsanalysen, insbesondere

Tabellenanalysen auf der Basis sozial- u. wirtschaftsstatistische Indikatoren

durchführen und dabei ihre Aussagekraft beurteilen und für wissenschaftliche

Fragestellungen verwenden. Sie kennen die Bedeutung von Drittvariablenkontrolle und

die Unterscheidung zwischen empirischen und kausalen Zusammenhängen. Sie kennen

die Anwendung eines Tabellenkalkulationsprogramms zur Analyse von Tabellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wirtschafts- und Sozialstatistik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Wirtschafts- und Sozialstatistik (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Nutzungsmöglichkeiten und -grenzen von Indikatoren und Statistiken der

Sozial- und Wirtschaftsstatistik sowie die Anwendung und Interpretation von bi-und

Trivariaten Zusammenhangsanalysen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.11

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

400
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.13(Pol): Statistik III - Multivariate statistische Daten-
analyse
English title: Statistics III: Multivariate Statistical Analysis

2 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Logik von Regressionsanalysen. Sie sind in der Lage,

die Ergebnisse multipler Regressionsanalysen von metrischen und kategorialen

abhängigen Variablen zu interpretieren, kennen die Anwendungsvoraussetzungen der

Analysemodelle und können statistische Tests der Modellparameter anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

18 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tutorium zur Vorlesung

 

2 SWS

2. Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, empirische

Hypothesen in  multivariate statistische Analysen umzusetzen, die entsprechenden

Analysen angemessen zu interpretieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.11

B.MZS.11 und B.MZS.12

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

200



Modul B.MZS.14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.14: Statistik IV (Computergestützte Datenanalyse)
English title: Satistics IV: Computer Based Data-Analysis

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele

Statistische Analysen werden heute mit Hilfe statistischer Software am Computer

durchgeführt. Im Modul werden anhand eines Statistikprogramms (SPSS, STATA oder

R) die Vorgehensweise und die jeweilige Programmlogik vorgestellt und in praktischen

Übungen angewendet.  

Kompetenzen

Umgang mit großen Datensätzen: Recodierung, Berechnung neuer Variablen,

Bahandlung ungültiger Werte, Durchführung statistischer Datenanalyse zur

multivarianten Zusammenhangsanalyse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Übung zur Vorlesung 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind mit großen

Datensätzen: Recodierung, Berechnung neuer Variablen, Behandlung ungültiger Werte,

Durchführung statistischer Datenanalysen zu multivariaten Zusammenhangsanalysen

umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.11 und B.MZS.12

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

200



Modul B.MZS.4
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.4: Forschungsübung zur quantitativen Sozialfor-
schung
English title: Quantitative Research Lab

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit eine vorgegebene empirische Fragestellung

durch eine kleinere eigene Forschungsarbeit zu beantworten. Die Studierenden der

Alternative a) kennen spezielle methodologische Fragestellungen der quantitativen

Sozialforschung (wie z.B. wissenschaftstheoretische Grundlagen u. Fragestellungen

sowie wissenschaftssoziologische Erkenntnisse, Forschungsdesign, Probleme der

Einstellungsmessung). Die Studierenden der Alternative b) haben vertiefte Kenntnisse

der statistischen Datenanalyse.

MZS.4.1 (Alternative a) Seminar: Vertiefung in Erhebungsmethoden und

Untersuchungsdesign: Vertiefung in den Forschungsmethoden der quantitativen

Sozialforschung auf eine konkrete inhaltliche Fragestellung.

MZS.4.1 (Alternative b) Seminar zur multivariaten Datenanalyse: Vertiefung der

Kenntnisse im Bereich multivariater Datenanalyse auf eine konkrete inhaltliche

Fragestellung.

MZS.4.2 Forschungspraktikum: Exemplarische Durchführung eines empirischen

Forschungsprojektes von der Konzeption der Studie über die Entwicklung der

Erhebungsinstrumente, der Datenerhebung bis zur Auswertung und Interpretation der

Ergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

297 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. MZS.4.1a Vertiefung in Forschungsmethoden (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. oder MZS.4.1b Seminar zur multivariaten Datenanalyse

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

3. und MZS.4.2 Forschungspraktikum

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung

(Forschungsbericht) (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zu einer

vorgegebenen Fragestellung den Stand der Forschung zu recherchieren, eine

offene Forschungsfrage zu identifizieren, ein quantitatives Untersuchungsdesign zur

Beantwortung dieser Fragestellung zu erarbeiten und eine kleinere empirische Arbeit zu

realisieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder B.MZS.03, B.MZS.11 und B.MZS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:



Modul B.MZS.4
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Deutsch Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.MZS.4ab
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.4ab: Vertiefungsseminar zur quantitativen Sozialfor-
schung
English title: Advanced Quantitative Methods

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit eine vorgegebene empirische Fragestellung

durch eine kleinere eigene Forschungsarbeit zu beantworten. Die Studierenden der

Alternative a) kennen spezielle methodologische Fragestellungen der quantitativen

Sozialforschung (wie z.B. wissenschaftstheoretische Grundlagen u. Fragestellungen

sowie wissenschaftssoziologische Erkenntnisse, Forschungsdesign, Probleme der

Einstellungsmessung). Die Studierenden der Alternative b) haben vertiefte Kenntnisse

der statistischen Datenanalyse.

MZS.4.1 (Alternative a) Seminar: Vertiefung in Erhebungsmethoden und

Untersuchungsdesign: Vertiefung in den Forschungsmethoden der quantitativen

Sozialforschung auf eine konkrete inhaltliche Fragestellung.

MZS.4.1 (Alternative b) Seminar zur multivariaten Datenanalyse: Vertiefung der

Kenntnisse im Bereich multivariater Datenanalyse auf eine konkrete inhaltliche

Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

57 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. MZS.4.1a Vertiefung in Forschungsmethoden (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. oder MZS.4.1b Seminar zur multivariaten Datenanalyse

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten) mit Thesenpapier (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, eine

anwendungsbezogene methodische Problemstellung un dderen Lösung darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder B.MZS.03, B.MZS.11 und B.MZS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.MZS.4c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.4c: Vertiefungsseminar II zur quantitativen Sozialfor-
schung
English title: Advanced Quantitative Methods II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit eine vorgegebene empirische Fragestellung

durch eine kleinere eigene Forschungsarbeit zu beantworten. Die Studierenden der

Alternative a) kennen spezielle methodologische Fragestellungen der quantitativen

Sozialforschung (wie z.B. wissenschaftstheoretische Grundlagen u. Fragestellungen

sowie wissenschaftssoziologische Erkenntnisse, Forschungsdesign, Probleme der

Einstellungsmessung). Die Studierenden der Alternative b) haben vertiefte Kenntnisse

der statistischen Datenanalyse.

MZS.4.1 (Alternative a) Seminar: Vertiefung in Erhebungsmethoden und

Untersuchungsdesign: Vertiefung in den Forschungsmethoden der quantitativen

Sozialforschung auf eine konkrete inhaltliche Fragestellung.

MZS.4.1 (Alternative b) Seminar zur multivariaten Datenanalyse: Vertiefung der

Kenntnisse im Bereich multivariater Datenanalyse auf eine konkrete inhaltliche

Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

57 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. MZS.4.1a Vertiefung in Forschungsmethoden (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. oder MZS.4.1b Seminar zur multivariaten Datenanalyse

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten) mit Thesenpapier (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, eine

anwendungsbezogene methodische Problemstellung und deren Lösung darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder B.MZS.03, B.MZS.11 und B.MZS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.MZS.5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.5: Forschungsübung zur qualitativen Sozialforschung

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Vertiefung des theoretischen und praktischen Handlungswissens zur

Anwendung ausgewählter qualitativer Methoden.

Kompetenzen: Das Hauptseminar: Theoretische Vertiefung in Forschungsmethoden

dient einer intensiven Bearbeitung unterschiedlicher grundlagen- und

wissenschaftstheoretischer Konzeptionen (Verstehende Soziologie, Pragmatismus

& Chicago-School, Wissenssoziologie; Tiefenhermeneutik & Objektive Hermeneutik,

Grounded Theory etc.) der qualitativen Sozialforschung.

In den Lehrforschungsprojekten im Bereich der qualitativen Sozialforschung geht es

um eine gegenstandsbezogene Anwendung interpretativer Verfahren. Die Projekte

sollen der vertiefenden und forschungspraktischen Ausbildung im Bereich der

qualitativen Sozialforschung dienen; so insbesondere der selbständigen Entwicklung

von Fragestellungen und Forschungsdesign einer Untersuchung, der Umsetzung

der erworbenen Methodenkenntnisse und der Darstellung von Ergebnissen in einem

Forschungsbericht. Dabei soll es auch um die Einübung von Kooperationsformen in

Forschungsteams und die Praxis geteilter Autorenschaft gehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

297 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. B.MZS.5.1 Theoretische Vertiefung in Forschungsmethoden (Seminar)

Dauer: 1 Semester

 

2 SWS

2. B.MZS.5.2 Lehrforschung

Dauer: 2 Semester

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind zu vorgegebenen

Fragestellung, den Stand der Forschung zu recherchieren, eine offene Forschungsfrage

zu identifizieren, ein qualitatives Untersuchungsdesign zur Beantwortung dieser

Fragestellung zu erarbeiten und eine kleinere empirische Arbeit zu realisieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder  BMZS.03 oder B.MZS.02 oder

B.GeFo.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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35



Modul B.MZS.6
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.6: Interpretative Erhebungs- und Auswertungsmetho-
den
English title: Research Workshop: Enquiry and Analysis Methods

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Vertiefung des praktischen Handlungswissens zur Anwendung ausgewählter

qualitativer Methoden, besonders im Rahmen von Qualifikationsarbeiten. Kompetenzen:

In der Forschungswerkstatt im Bereich der interpretativen Sozialforschung geht

es um eine gegenstandsbezogene Anwendung interpretativer Verfahren der

Erhebung und Auswertung. Im Vordergrund steht die selbständige Entwicklung von

Fragestellungen und Forschungsdesign einer Untersuchung, insbesondere im Rahmen

von Qualifikationsarbeiten, der Umsetzung der erworbenen Methodenkenntnisse und

der Darstellung von Ergebnissen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Forschungswerkstatt

 

2 SWS

2. oder Kompaktkurse: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte Methoden der qualitativen Sozialforschung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder B.MZS.02 oder B.MZS.03 oder

B.GeFo.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Pol.10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.10: Model United Nations
English title: Model United Nations

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden reflektieren internationale politische und ökonomische

Beziehungen in theoretischen und aktuellen Zusammenhängen.

Die Studierenden

1. erläutern die Geschichte und zeitgenössische Organisation der UNO;

2. wenden theoretische Grundbegriffe der internationalen Politik (beispielsweise

Institution, governance, Krieg, Frieden, compliance, Hegemonie, kollektive Sicherheit,

Souveränität) für die Analyse aktuelle Probleme in einer Simulationsumgebung an;

3. beherrschen vertiefte Kenntnisse über die Außenpolitik eines Nationalstaats;

4. beherrschen vertiefte Kenntnisse im Völkerrecht; 5. beherrschen Techniken der

Rhetorik und der diplomatischen Verhandlung und Moderation in politischen Kontexten

in englischer Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

208,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar und Planspiel zu den Vereinten Nationen 3 SWS

Prüfung: Rede (ca. 2 Min.) und schriftliches Portfolio (ca. 8 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis darüber, dass sie in der Lage sind

wissenschaftliches Texte in englischer Sprache zu verfassen. Grundkenntnisse in

Verhandlungsprozessen und Redenschreiben sowie deren Präsentation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.4

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anja Jetschke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Pol.101
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.101: Einführung in die Politikwissenschaft
English title: B.Pol.101: Introduction to political science

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind mit den zentralen Theorien und typischen Methoden des Fachs

vertraut und setzen sich mit mit Ihnen auseinander.

Die Studierenden

1. setzen sich mit dem Gegenstand des Faches , seinen wissenschaftstheoretischen

und methodischen Zugängen auseinander;

2. erwerben Einblicke in die Themenfelder der Politikwissenschaft und in deren

historische Entwicklung;

3. erlangen vertiefte Kenntnisse eines Spezielbereiches der Politikwissenschaft;

4. beherrschen die Struktur und Systematik der Begriffs-, Theorie-, und Modellbildung

in der Politikwissenschaft allgemein und in einem Spezialbereich zum vertieften

Grad;

5. kennen ausgewählte Ansätze politikwissenschaftlichen Denkens unter

Berücksichtigung methodologischer und erkenntnistheoretischer Gesichtspunkte

und können diese kritisch reflektieren;

6. kennen ausgewählte Methoden empirischer Forschung in der Politikwissenschaft

und können diese auf auf ein Problem in einem Spezialbereich der

Politikwissenschaft anwenden;

7. können Forschungsergebnisse des Faches interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• Themenfelder und die historische Entwicklung des Faches zu identifizieren;

• politikwissenschaftliche Denk- und Argumentationsweisen reproduzieren;

• sich in der Fragestellung und Literatur in einem Spezialthema des Faches

auszuweisen;

• politikwissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln und Forschungsergebnisse zu

interpretieren;

• unterschiedliche Forschungsmethoden des Faches zu identifizieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Busch

Angebotshäufigkeit: Dauer:



Modul B.Pol.101
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

250



Modul B.Pol.11

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8033

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.11: Politik und Praxis

10 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden gewinnen einen Einblick in die Arbeitspraxis

bei öffentlichen Verwaltungen, NGOs, Parlamenten, politischen Parteien und

journalistischen Medien.

Die Studierenden:

• setzen sich mit aktuellen Problemen einzelnen Praxisbereiche auseinander;

• wenden problemorientiert theoretische Erkenntnisse in diskursiven Prozessen mit

Praktikern an;

• vermitteln komplexe politische Inhalte in vereinfachter Form mündlich und schriftlich;

• entwickeln Strategien für die Durchsetzung eigener Zielen in unterschiedlichen

bürokratischen Kontexten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

279 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 210 h.

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• die aktuellen Problemen einzelner Praxisbereiche aus der Innenperspektive zu

kennen;

• komplexe politische Inhalte in vereinfachter Form mündlich und schriftlich zu

vermitteln;

• Strategien für die Durchsetzung eigener Zielen in unterschiedlichen bürokratischen

Kontexten zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Busch

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Pol.12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.12: Spezielle Gegenstandsbereiche der Politikwissen-
schaft
English title: Selected topics in Political Science

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden ausgewählte Gegenstandsbereiche und spezielle Sachthemen

der Politikwissenschaft behandelt. Die Studierenden kombinieren die Themenbereiche

aus zwei Seminaren und vertiefen ihr Wissen in diesen Bereichen. Zum einen

werden Kenntnisse zu aktuellen und gesellschaftspolitisch relevanten Problemfeldern

und Theorien vermittelt. Zum anderen steht die Anwendung bereits erworbener

Theoriekenntnisse auf spezifische Probleme sowie die Analyse prägender historischer

Gegebenheiten aus politikwissenschaftlicher Perspektive im Vordergrund.

Die Studierenden

• erwerben die Fähigkeit, sich selbstständig in spezielle Gegenstandsbereiche der

Politikwissenschaft einzuarbeiten,

• stellen Zusammenhänge präzise und ergebnisorientiert dar,

• reflektieren die Relevanz dieser Gegenstandsbereiche für das Fach und verorten

spezifische Theorieansätze im Kontext politikwissenschaftlicher Forschung und

• setzen das Gelernte in Beziehung zur politischen Praxis.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar 1

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Seminar 2

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min. ) mit Thesenpapier (max. 2 S.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• sich grundlegende Zusammenhänge spezieller Gegenstandsbereiche der

Politikwissenschaft zunächst unter Anleitung, dann selbstständig zu erarbeiten,

• spezifische Theoriekenntnisse auf die jeweiligen Sachthemen anzuwenden,

• historische Kontexte in die Analyse der gewählten Thematik miteinzubeziehen und

• das erworbene Wissen im Rahmen der Kernbereiche der Politikwissenschaft zu

verorten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.2, B.Pol.300, B.Pol.4

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Holger Zapf

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester



Modul B.Pol.12

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8035

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Pol.2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.2: Einführung in die polit. Theorie und Ideengeschichte
(inkl. 3C außersch. Fachdidaktik)
English title: Introduction into Political Theory and Idea History (incl. 3C extracurricular

technical didactics)

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, zentrale Fragestellungen

und Methoden der politischen Theorie zu reflektieren, fachliche Fragen problemorientiert

zu entwickeln sowie Strukturen der Begriffs-, Modell-, und Theoriebildung in der

politischen Theorie zu identifizieren.

1. Die Studierendensetzen sich mit dem aktuellen Stand der politischen Theorie, sowie

mit der historischen Entwicklung der Ideengeschichte kritisch auseinander;

2. kennen ausgewählte Ansätze politiktheoretischen Denkens unter Berücksichtigung

methodologischer und erkenntnistheoretischer Gesichtspunkte und können diese

kritisch reflektieren;

3. erwerben Einblicke in die Beurteilung historischer Wandlungsdimensionen von

Problemstrukturen und Fragestellungen;

4. können mit Hilfe hermeneutischer Methoden Theorie-Texte systematisch lesen und

analysieren sowie Argumentationsstränge entwickeln und verteidigen;

5. haben die eigenständige teamorientierte Wissensvermittlung in Schriftform und

Sitzungsgestaltung erarbeitet und angeleitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind historische

Wandlungsdimension von Problemstrukturen und Fragestellungen zu erfassen

und Kenntnisse der systematischen Textlektüre mit hermeneutischen Methoden zu

artikulieren;

• Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind klassischer

Fragestellungen für gegenwärtige Probleme zu übertragen

• Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind

Theoretische Texte zu verstehen und wiederzugeben, Argumente zu verteidigen,

Gegenargumente zu entwickeln, Diskussionen zu strukturieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.1 oder B.Pol.101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer



Modul B.Pol.2
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180



Modul B.Pol.300
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.300: Vergleichende Analyse politischer Systeme (inkl. 3
C außersch. Fachdidaktik)
English title: Comparative Analysis of Political Systems (incl. 3C extracurricular technical

didactics)

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden haben guten Überblickskenntnisse über die

grundlegenden Theorien, Konzepte und Methoden der Vergleichenden

Politikwissenschaft sowie über die institutionellen Grundlagen, Strukturen und

Dynamiken demokratischer politischer Systeme; sie können die Institutionen, Prozesse

und Politikergebnisse analysieren und vermittels zentraler Theorien in ihrer Dynamik

aufeinander beziehen.

Die Studierenden:

- unterscheiden politisches Geschehen nach den Dimensionen polity, politics und policy;

- beschreiben und analysieren die grundlegenden institutionellen Strukturen (polity)

demokratischer politischer Systeme wie Parlament, Staatsstruktur, Wahl- und

Parteiensystem etc.;

- unterscheiden analytisch Typen dieser Institutionen; - erklären Funktionen und

Zusammenwirkung politischer Institutionen;

- analysieren Politikprozesse (politics) und die Rolle von Parteien, Interessengruppen

und politischer Kommunikation in ihnen;

- sind in der Lage, die Inhalte und Ergebnisse politischer Entscheidungen (policy)

in Bezug zu setzen zu den Interdependenzen der institutionellen und historischen

Gegebenheiten politischer Systeme sowie der Dynamik politischer Machtverhältnisse;

- können diese Interdependenzen mit Hilfe von Theorien und Methoden der

vergleichenden Politikforschung eigenständig beschreiben und argumentativ diskutieren;

- präsentieren die Ergebnisse eigenständiger politischer Analysen analytisch scharf und

wissenschaftlich untermauert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

das politische Geschehen nach den Dimensionen polity, politics und policy zu

unterscheiden, grundlegende institutionelle Strukturen (polity) demokratischer politischer

Systeme wie Parlament, Staatsstruktur, Wahl- und Parteiensystem etc zu beschreiben

und Politikprozesse (politics) sowie die Rolle von Parteien, Interessengruppen und

politischer Kommunikation in ihnen zu analysieren. Sie können Inhalte und Ergebnisse

politischer Entscheidungen (policy) in Bezug setzen zu den Interdependenzen der

institutionellen und historischen Gegebenheiten politischer Systeme sowie der Dynamik

politischer Machtverhältnisse.



Modul B.Pol.300
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.1 oder B.Pol.101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Busch

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180



Modul B.Pol.4
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.4: Einführung in die internationalen Beziehungen (inkl.
3C außersch. Fachdidaktik)
English title: Introduction into International Relations (incl. 3C extracurricular technical

didactics)

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden reflektieren internationale politische und ökonomische Beziehungen in

theoretischen und aktuellen Zusammenhängen.

Die Studierenden

• kennen die Gecshichte der Internationalen Beziehungen

• kennen die wichtigsten theoretischen Ansätze der Internationalen Beziehungen in

ihren Grundzügen und sind in der Lage, diese reflektiert auf aktuelle Ereignisse der

Internationalen Politik anzuwenden

• sind mit Grundbegriffen und grundlegenden Konzepten der Internationalen

Beziehungen wie Sicherheit, Menschenrechte, regionale Integration und Global

Governance vertraut und können diese in einen ZUsammenhang miteinander

setzen

• verfügen über grundlegende Kenntnisse über die wichtigsten Akteure und

Institutionen in den Internationalen Beziehungen

• ordnen Entwicklungstendenzen von Internationalisierung und globalisierung unter

Berücksichtigung gesellschaftlicher, politischer und Ökonomischer Bedingungen

ein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar

Studienleistung: regelmäßige Teilnahme im Seminar

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• die in der Vorlesung vermittelten Grundkenntnisse als Hintergrundwissen

abzurufen

• die in der Vorlesung und im SEminar vermittelten theoretischen und empirischen

Kenntnisse auf aktuelle Problemlagen anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.101

oder B.Pol.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anja Jetschke

Angebotshäufigkeit: Dauer:



Modul B.Pol.4
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180



Modul B.Pol.5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.5: Politische Theorie
English title: Political Theory

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, spezialisierte und neuere

Fragestellungen und Methoden der politischen Theorie zu reflektieren, fachliche

Fragen problemorientiert zu entwickeln sowie Strukturen der Begriffs-, Modell-,

und Theoriebildung in der politischen Theorie auf selbst ausgesuchte Probleme

anzuwenden.

Die Studierenden:

1. gewinnen Einsicht in theoretische Konstitutionen und Strukturierung von politischen

Problemen;

2. können die Strukturierung von politischen Problemen herausarbeiten und diese in die

Theorie einbinden.

3. reflektieren die interdisziplinäre Anschlussfähigkeit politischer Theorie;

4. sind in der Lage auf der Basis souveräner Beherrschung kritisch-hermeneutischer

Methoden eine erste Einschätzung zur zeitdiagnostischen Qualität aktueller Theorie

abzugeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min) oder mündlicher Vortrag (ca. 20 Minuten) mit

schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• die theoretische Konstitution und Strukturierung von politischen Problemen

Durchblick zu gewinnen;

• Grundkenntnisse über die Anknüpfungspunkte an die Klassiker der

Politikwissenschaft anwendungsorientiert zu artikulieren;

• die zeitdiagnostische Qualität aktueller Theorie zu identifizieren;

• politische Philosophie eigenständig zu kritisieren;

• kritisch-hermeneutischer Methoden souverän zu beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.101 oder B.Pol.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Pol.5a

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8044

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.5a: Politische Theorie

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, spezialisierte und neuere

Fragestellungen und Methoden der politischen Theorie zu reflektieren, fachliche

Fragen problemorientiert zu entwickeln sowie Strukturen der Begriffs-, Modell-,

und Theoriebildung in der politischen Theorie auf selbst ausgesuchte Probleme

anzuwenden.

Die Studierenden:

1. gewinnen Einsicht in theoretische Konstitutionen und Strukturierung von politischen

Problemen;

2. können die Strukturierung von politischen Problemen herausarbeiten und diese in die

Theorie einbinden.

3. reflektieren die interdisziplinäre Anschlussfähigkeit politischer Theorie;

4. sind in der Lage auf der Basis souveräner Beherrschung kritisch-hermeneutischer

Methoden eine erste Einschätzung zur zeitdiagnostischen Qualität aktueller Theorie

abzugeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

- die theoretische Konstitution und Strukturierung von politischen Problemen Durchblick

zu gewinnen;

- Grundkenntnisse über die Anknüpfungspunkte an die Klassiker der Politikwissenschaft

anwendungsorientiert zu artikulieren;

- die zeitdiagnostische Qualität aktueller Theorie zu identifizieren;

- politische Philosophie eigenständig zu kritisieren; kritisch-hermeneutischer Methoden

souverän zu beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann nur belegt werden, wenn Modul

B.Pol.5 nicht absolviert wird.

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.101 oder B.Pol. 1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180



Modul B.Pol.5c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.5c: Politische Theorie - Vertiefung

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, spezialisierte und neuere

Fragestellungen und Methoden der politischen Theorie zu reflektieren, fachliche

Fragen problemorientiert zu entwickeln sowie Strukturen der Begriffs-, Modell-,

und Theoriebildung in der politischen Theorie auf selbst ausgesuchte Probleme

anzuwenden.

Die Studierenden:

1. gewinnen Einsicht in theoretische Konstitutionen und Strukturierung von politischen

Problemen;

2. können die Strukturierung von politischen Problemen herausarbeiten und diese in die

Theorie einbinden.

3. reflektieren die interdisziplinäre Anschlussfähigkeit politischer Theorie;

4. sind in der Lage auf der Basis souveräner Beherrschung kritisch-hermeneutischer

Methoden eine erste Einschätzung zur zeitdiagnostischen Qualität aktueller Theorie

abzugeben. 

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Mündlicher Vortrag (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max.

10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:die theoretische

Konstitution und Strukturierung von Politischen Problemen

die zeitdiagnostische Qualität aktueller Theorie zu identifizieren;

- politische Philosophie eigenständig zu kritisieren;

- kritisch-hermeneutischer Methoden souverän zu beherrschen. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.101, B.Pol.2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Pol.600
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.600: Politik und Wirtschaft
English title: Politics and Economy

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden können wesentliche einzel- und gesamtwirtschaftliche

Fragestellungen erfassen und in übergreifende fachliche Zusammenhänge einordnen.

Die Studierenden:

1. charakterisieren die Entwicklung, Struktur und Bedingungen der Grundzüge des

Wirtschaftssystems in Deutschland und andere Länder;

2. wenden Grundlagen der makroökonomischen Analyse (z.B. Konjunktur und

Wachstum, Verteilung, etc.) für die Analyse der Wirtschaftspolitik an;

3. erfassen und beurteilen Funktionen des Staates im Wirtschaftsprozesse und

erkennen die Grenzen und Chancen politischer Steuerung von wirtschaftlichen

Abläufen;

4. zeigen Interdependenzen von Strukturen und Prozessen in Politik und Wirtschaft im

deutschen und europäischen Mehrebenensystem auf;

5. erfassen wesentliche Ansätze zur Erklärung internationaler Wirtschaftsbeziehungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Vortrag (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher

Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• die Entwicklung, Struktur und Bedingungen der Grundzüge des

Wirtschaftssystems in Deutschland und andere Länder zu charakterisieren;

• Grundlagen der makroökonomischen Analyse (z.B. Konjunktur und Wachstum,

Verteilung, etc.) für Analyse der Wirtschaftspolitik anzuwenden;

• die Funktionen des Staates im Wirtschaftsprozesse zu identifizieren und die

Grenzen und Chancen politischer Steuerung von wirtschaftlichen Abläufen zu

charakterisieren;

• Interdependenzen von Strukturen und Prozessen in Politik und Wirtschaft im

deutschen und europäischen Mehrebenensystem aufzuzeigen;

• wesentliche Ansätze zur Erklärung internationaler Wirtschaftsbeziehungen zu

erfassen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.300

oder B.Pol.3

Sprache: Modulverantwortliche[r]:



Modul B.Pol.600
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Deutsch Prof. Dr. Andreas Busch

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Pol.600c

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8049

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.600c: Politik und Wirtschaft - Vertiefung

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse im

Arbeitsfeld Politik und WirtschaftDie Studierenden können wesentliche einzel- und

gesamtwirtschaftliche Fragestellungen erfassen und in übergreifende fachliche

Zusammenhänge einordnen.

Die Studierenden:

1. charakterisieren die Entwicklung, Struktur und Bedingungen der Grundzüge des

Wirtschaftssystems in Deutschland und andere Länder und kennen das ökonomische

Institutionen- und Regelsystem der Bundesrepublik Deutschland; 2. kennen Grundlagen

der makroökonomischen Analyse (z.B. Konjunktur und Wachstum, Verteilung, etc.);

3. erfassen und beurteilen Funktionen des Staates im Wirtschaftsprozesse und

erkennen die Grenzen und Chancen politischer Steuerung von wirtschaftlichen

Abläufen;

4. zeigen Interdependenzen von Strukturen und Prozessen in Politik und Wirtschaft im

deutschen und europäischen Mehrebenensystem auf;

5. erfassen wesentliche Ansätze

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Mündlicher Vortrag (ca. 20 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

- die Entwicklung, Struktur und Bedingungen der Grundzüge des Wirtschaftssystems in

Deutschland und andere Länder zu charakterisieren;

- Grundlagen der makroökonomischen Analyse (z.B. Konjunktur und Wachstum,

Verteilung, etc.) für Analyse der Wirtschaftspolitik anzuwenden;

- die Funktionen des Staates im Wirtschaftsprozesse zu identifizieren und die Grenzen

und Chancen politischer Steuerung von wirtschaftlichen Abläufen zu charakterisieren;

- Interdependenzen von Strukturen und Prozessen in Politik und Wirtschaft im

deutschen und europäischen Mehrebenensystem aufzuzeigen;

- wesentliche Ansätze zur Erklärung internationaler Wirtschaftsbeziehungen zu

erfassen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.300

oder B.Pol.3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Busch

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester



Modul B.Pol.600c
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180



Modul B.Pol.700
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.700: Politisches System der Bundesrepublik Deutsch-
land
English title: Political System of the Federal Republic of Germany

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden haben einen guten Überblick über die institutionellen

Grundlagen, Strukturen und Dynamiken sowie die historische Entwicklung des

politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland; sie können politische Ereignisse

und Positionen einordnen und neuere Entwicklungen analytisch einordnen.

Die Studierenden:

- beschreiben und analysieren die Entwicklung, Struktur und Dynamik des

politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland einschließlich der wesentlichen

Verfassungsprinzipien;

- erklären die Funktionen und Zusammenwirkung der Verfassungsorgane und

Institutionen der Interessenvermittlung;

- sind in der Lage, die Inhalte politischer Entscheidungen in Bezug zu setzen zu den

Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten des politischen

Systems mit der Dynamik von politischen Machtverhältnissen im föderalen System;

- können diese Interdependenzen mit Hilfe sozialwissenschaftlicher und

sozialgeschichtlicher Methoden eigenständig beschreiben und argumentativ diskutieren;

- präsentieren die Ergebnisse eigenständiger politischer Analysen analytisch scharf und

wissenschaftlich untermauert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Vortrag (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher

Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• das politische Geschehen nach den Dimensionen polity, politics und policy zu

unterscheiden,

• grundlegende institutionelle Strukturen (polity) demokratischer politischer Systeme wie

Parlament, Staatsstruktur, Wahl- und Parteiensystem etc zu beschreiben und

• Politikprozesse (politics) sowie die Rolle von Parteien, Interessengruppen und

politischer Kommunikation in ihnen zu analysieren. Sie können Inhalte und Ergebnisse

politischer Entscheidungen (policy) in Bezug setzen zu den Interdependenzen der

institutionellen und historischen Gegebenheiten politischer Systeme sowie der Dynamik

politischer Machtverhältnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.300

oder B.Pol.3



Modul B.Pol.700
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Hönnige

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

105



Modul B.Pol.700a

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8053

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.700a: Politisches System der Bundesrepublik Deutsch-
land
English title: Political System of the Federal Republic of Germany

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden haben einen guten Überblick über die institutionellen

Grundlagen, Strukturen und Dynamiken sowie die historische Entwicklung des

politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland; sie können politische Ereignisse

und Positionen einordnen und neuere Entwicklungen analytisch einordnen.

Die Studierenden:

- beschreiben und analysieren die Entwicklung, Struktur und Dynamik des

politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland einschließlich der wesentlichen

Verfassungsprinzipien;

- erklären die Funktionen und Zusammenwirkung der Verfassungsorgane und

Institutionen der Interessenvermittlung;

- sind in der Lage, die Inhalte politischer Entscheidungen in Bezug zu setzen zu den

Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten des politischen

Systems mit der Dynamik von politischen Machtverhältnissen im föderalen System;

- können diese Interdependenzen mit Hilfe sozialwissenschaftlicher und

sozialgeschichtlicher Methoden eigenständig beschreiben und argumentativ diskutieren;

- präsentieren die Ergebnisse eigenständiger politischer Analysen analytisch scharf und

wissenschaftlich untermauert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• das politische Geschehen nach den Dimensionen polity, politics und policy zu

unterscheiden,

• grundlegende institutionelle Strukturen (polity) demokratischer politischer Systeme wie

Parlament, Staatsstruktur, Wahl- und Parteiensystem etc zu beschreiben und

• Politikprozesse (politics) sowie die Rolle von Parteien, Interessengruppen und

politischer Kommunikation in ihnen zu analysieren.

Sie können Inhalte und Ergebnisse politischer Entscheidungen (policy) in Bezug

setzen zu den Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten

politischer Systeme sowie der Dynamik politischer Machtverhältnisse.sowie der

Dynamik politischer Machtverhältnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann nur belegt werden, wenn Modul

B.Pol.700 nicht absolviert wird.

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.300

oder B.Pol.3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Hönnige



Modul B.Pol.700a
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Pol.700c

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8055

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.700c: Politisches System der Bundesrepublik Deutsch-
land - Vertiefung
English title: Political System of the Federal Republic of Germany- Specialisation

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden haben einen vertieften Überblick über die institutionellen

Grundlagen, Strukturen und Dynamiken sowie die historische Entwicklung des

politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland; sie können politische Ereignisse

und Positionen einordnen und neuere Entwicklungen analytisch einordnen.

Die Studierenden:

- beschreiben und analysieren die Entwicklung, Struktur und Dynamik des

politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland einschließlich der wesentlichen

Verfassungsprinzipien;

- erklären die Funktionen und Zusammenwirkung der Verfassungsorgane und

Institutionen der Interessenvermittlung;

- sind in der Lage, die Inhalte politischer Entscheidungen in Bezug zu setzen zu den

Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten des politischen

Systems mit der Dynamik von politischen Machtverhältnissen im föderalen System;

- können diese Interdependenzen mit Hilfe sozialwissenschaftlicher und

sozialgeschichtlicher Methoden eigenständig beschreiben und argumentativ diskutieren;

- präsentieren die Ergebnisse eigenständiger politischer Analysen analytisch scharf und

wissenschaftlich untermauert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• das politische Geschehen nach den Dimensionen polity, politics und policy zu

unterscheiden,

• grundlegende institutionelle Strukturen (polity) demokratischer politischer Systeme wie

Parlament, Staatsstruktur, Wahl- und Parteiensystem etc zu beschreiben und

• Politikprozesse (politics) sowie die Rolle von Parteien, Interessengruppen und

politischer Kommunikation in ihnen zu analysieren.

Sie können Inhalte und Ergebnisse politischer Entscheidungen (policy) in Bezug setzen

zu den Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten politischer

Systeme sowie der Dynamik politischer Machtverhältnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.300

oder B.Pol.3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Hönnige

Angebotshäufigkeit: Dauer:



Modul B.Pol.700c
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Pol.701

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8057

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.701: Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlich-
keit
English title: Political Culture, Player Acting and Publicity

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden erklären Politik hier weniger aus den institutionellen,

rechtlichen oder ideengeschichtlichen Voraussetzungen, sondern überwiegend

aus den Unterströmungen von Alltagseinstellungen und Kollektivmentalitäten in

verschiedenen sozialen Kontexten sowie aus dem persönlichkeitsspezifischen

Gebrauch gesellschaftlicher Möglichkeiten für Macht und Gegenmacht.

Die Studierenden:

1. sammeln Fähigkeiten darin, Einstellungen und Werte der Menschen in den

Vorhöfen der Politik aufzuspüren, zu deuten und mit den politischen Ausdrucksformen

interpretierend zu verknüpfen

2. sind dazu in der Lage, gesellschaftliche Mentalitäten in ihrem Wandel und in ihrer

langen historischen Dauer in Bezug auf das Politische zu interpretieren

3. sind geübt, die Kairoi im historischen Prozess zu erfassen und ihren analytischen

Blick dafür zu schärfen, mit welchen spezifischen persönlichen Fähigkeiten politische

Akteure die Gunst der historischen Gelegenheit nutzen beziehungsweise durch

Wahrnehmungs-, Strategie- und Handlungsdefizite auslassen

4. gewinnen schließlich erste Einblicke in die Möglichkeiten, Erkenntnisse der

wissenschaftlichen Forschung hierzu dann in verschiedene Sphären der Öffentlichkeit

zu transferieren 5. präsentieren die Ergebnisse eigenständiger Recherchen analytisch

scharf und narrativ expressiv.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

219 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• über die Analyse von kollektiven Einstellungen und Werten Veränderungsprozesse in

der Politik zu deuten.

• dass ihnen die historischen Kontextbedingungen moderner Politik bekannt sind.

• dass sie politisch-gesellschaftliche Gelegenheitsfenster einerseits und die Handlungen

der Akteure andererseits argumentativ zu vermitteln verstehen.

• wissenschaftliche Ergebnisse transferfähig und expressiv zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Franz Walter



Modul B.Pol.701
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Pol.701a

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8059

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.701a: Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlich-
keit
English title: Political Culture, Player Acting and Publicity

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden erklären Politik hier weniger aus den institutionellen,

rechtlichen oder ideengeschichtlichen Voraussetzungen, sondern überwiegend

aus den Unterströmungen von Alltagseinstellungen und Kollektivmentalitäten in

verschiedenen sozialen Kontexten sowie aus dem persönlichkeitsspezifischen

Gebrauch gesellschaftlicher Möglichkeiten für Macht und Gegenmacht.

Die Studierenden:

1. sammeln Fähigkeiten darin, Einstellungen und Werte der Menschen in den

Vorhöfen der Politik aufzuspüren, zu deuten und mit den politischen Ausdrucksformen

interpretierend zu verknüpfen

2. sind dazu in der Lage, gesellschaftliche Mentalitäten in ihrem Wandel und in ihrer

langen historischen Dauer in Bezug auf das Politische zu interpretieren

3. sind geübt, die Kairoi im historischen Prozess zu erfassen und ihren analytischen

Blick dafür zu schärfen, mit welchen spezifischen persönlichen Fähigkeiten politische

Akteure die Gunst der historischen Gelegenheit nutzen beziehungsweise durch

Wahrnehmungs-, Strategie- und Handlungsdefizite auslassen

4. gewinnen schließlich erste Einblicke in die Möglichkeiten, Erkenntnisse der

wissenschaftlichen Forschung hierzu dann in verschiedene Sphären der Öffentlichkeit

zu transferieren

5. präsentieren die Ergebnisse eigenständiger Recherchen analytisch scharf und

narrativ expressiv.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• über die Analyse von kollektiven Einstellungen und Werten Veränderungsprozesse in

der Politik zu deuten.

• dass ihnen die historischen Kontextbedingungen moderner Politik bekannt sind.

• dass sie politisch-gesellschaftliche Gelegenheitsfenster einerseits und die Handlungen

der Akteure andererseits argumentativ zu vermitteln verstehen.

• wissenschaftliche Ergebnisse transferfähig und expressiv zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann nur belegt werden, wenn das Modul

B.Pol.701 nicht absolviert wird.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Franz Walter

Angebotshäufigkeit: Dauer:



Modul B.Pol.701a
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Pol.701c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.701c: Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlich-
keit - Vertiefung
English title: Political Culture, Player Acting and Publicity - Specialisation

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse

im Arbeitsfeld der Politischen Kultur. Die Studierenden erklären Politik  aus den

Unterströmungen von Alltagseinstellungen und Kollektivmentalitäten in verschiedenen

sozialen Kontexten sowie aus dem persönlichkeitsspezifischen Gebrauch

gesellschaftlicher Möglichkeiten für Macht und Gegenmacht.

Die Studierenden:

1. sammeln vertiefte Fähigkeiten darin, Einstellungen und Werte der Menschen in den

Vorhöfen der Politik aufzuspüren, zu deuten und mit den politischen Ausdrucksformen

interpretierend zu verknüpfen

2. sind dazu in der Lage, gesellschaftliche Mentalitäten in ihrem Wandel und in ihrer

langen historischen Dauer in Bezug auf das Politische zu interpretieren

3. sind geübt, die Kairoi im historischen Prozess zu erfassen und ihren analytischen

Blick dafür zu schärfen, mit welchen spezifischen persönlichen Fähigkeiten politische

Akteure die Gunst der historischen Gelegenheit nutzen beziehungsweise durch

Wahrnehmungs-, Strategie- und Handlungsdefizite auslassen

4. gewinnen schließlich erste Einblicke in die Möglichkeiten, Erkenntnisse der

wissenschaftlichen Forschung hierzu dann in verschiedene Sphären der Öffentlichkeit

zu transferieren 5. präsentieren die Ergebnisse eigenständiger Recherchen analytisch

scharf und narrativ expressiv.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• über die Analyse von kollektiven Einstellungen und Werten Veränderungsprozesse in

der Politik zu deuten.

• dass ihnen die historischen Kontextbedingungen moderner Politik bekannt sind.

• dass sie politisch-gesellschaftliche Gelegenheitsfenster einerseits und die Handlungen

der Akteure andererseits argumentativ zu vermitteln verstehen.

• wissenschaftliche Ergebnisse transferfähig und expressiv zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Franz Walter

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester



Modul B.Pol.701c
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Pol.800
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.800: Internationale Beziehungen
English title: International Relations

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden reflektieren selbstständig und theoriegeleitet internationale

Beziehungen und kennen die wichtigsten Forschungsansätze des Bereichs.

Aufbauend auf den Inhalten von B.Pol.4

• verfügen die Studierenden am Ende des Semesters über vertiefte Kenntnisse

hinsichtlich Geschichte und Struktur von international agierenden Akteuren und

Organisationen

• haben grundlegende Kenntnisse der Theorien der Internationalen Beziehungen

• können die Studierendentheoretisch geleitet die empirische Entstehung, das

Design und die Wirkung von Internationalen Organisationen analysieren

• sind die Studierenden in der Lage, die Phänomene der Global Governance sowie

das Handeln daran beteiligter Akteure theoretisch geleitet zu diskutieren und zu

problematisieren

• können die Studierenden theoretisch geleitet aktuelle Entwicklungen und Probleme

der internationalen Beziehungen analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Vortrag (ca. 20 Min.) mit schriftlicher

Ausarbeitung (max. 10 S.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• Erklärungsansätze zu Entstehung, Design und Wirkung der wichtigsten

internationalen Organsiationen zu benennen, empirisch anzuwenden und zu

reflektieren

• Theorien der internationalen Beziehungen für die Analyse aktueller Probleme

anzuwenden

• das Phänomen der Global Governance in seinen vielfältigen Ausprägungen

anhand der Theorien Internationaler Beziehungen zu erklären und hinterfragen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.101, B.Pol.4

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anja Jetschke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

180
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.800c: Internationale Beziehungen - Vertiefung
English title: International Relations - Specialisation

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden reflektieren selbstständig und theoriegeleitet internationale

Beziehungen und kennen die wichtigsten Forschungsansätze des Bereichs.

Aufbauend auf den Inhalten von B.Pol.4

• verfügen die Studierenden am Ende des Semesters über vertiefte Kenntnisse

hinsichtlich Geschichte und Struktur von international agierenden Akteuren und

Organisationen

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse der Theorien der

Internationalen Beziehungen

• können die Studierenden theoretisch geleitet die empirische Entstehung, das

Design und die Wirkung von Internationalen Organisationen analysieren

• sind die Studierenden in der Lage, die Phänomene der Global Governance sowie

das Handeln daran beteiligter Akteure theoretisch geleitet zu diskutieren und zu

problematisieren

• können die Studierenden theoretisch  geleitet aktuelle Entwicklungen und

Probleme der Internationalen Beziehungen analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 S.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

•  Erklärungsansätze zu Entstehung, Design und wirkung der wichtigsten

inetrnationalen Organisationen zu benennen, empirisch anzuwenden und zu

reflektieren

• Theorien der Internationalen Beziehungen für die Analyse aktueller Probleme

anzuwenden

• das Phänomen der Global Governance in seinen vielfältigen Ausprägungen

anhand der Theorien Internationaler Beziehungen zu erklären und zu hinterfragen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.4

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anja Jetschke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.9: Fachdidaktische Kompetenzen Politikwissenschaft

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden reflektieren die Bildungsinhalte politischer Bildung

sowohl alltags- als auch fachbezogen und begründen legitime Sinnbildungen. Sie

diagnostizieren die Inhalte und Strukturen des Politikbewusstseins von Schülerinnen

und Schülern, beziehen sozialwissenschaftliche Erkenntnisse und Schülervorstellungen

über Politik modelhaft aufeinander und leiten Unterrichtsgegenstände daraus ab.

Die Studierende:

1. ordnen schulische politische Bildung im Spannungsfeld bildungspolitischer

Interventionen, gesellschaftlich-normativer Erwartungshaltungen und individuellen

Lernkontexten ein;

2. beschreiben überblickartig Politikfelder und deren Reflexionsebenen sowie

Aufgabenfelder der politischen Bildung und problematisieren diese unterrichtsbezogen

im Hinblick auf Meinungs-, Urteils-, und Handlungskompetenz;

3. kennen zentrale Prinzipien und Methoden der politischen Bildung vor

dem Hintergrund unterrichtspraktischer Relevanz und reflektieren diese

anwendungsorientiert;

4. kennen fachbezogene Methoden der Lerndiagnose und Leistungsbewertung;

5. gehen mit Unterrichtsformen, Unterrichtsverfahren und Unterrichtsmedien

einschließlich neuer Technologien um.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

69 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Studienleistung: regelmäßige Teilnahme im Seminar

2 SWS

Prüfung: Mündlicher Vortrag (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis,

• dass sie in der Lage sind schulische politische Bildung im Spannungsfeld bildungs-

politischer Interventionen, gesellschaftlich-normativer Erwartungshaltungen und

individuellen Lernkontexten einzuordnen;

• Politikfelder und deren Reflexionsebenen sowie Aufgabenfelder der politischen Bildung

zu beschreiben und diese unterrichtsbezogen im Hinblick auf Meinungs-, Urteils-, und

Handlungskompetenz zu problematisieren;

• zentrale Prinzipien und Methoden der politischen Bildung vor dem Hintergrund

unterrichtspraktischer Relevanz zu artikulieren und diese anwendungsorientiert zu

reflektieren • Methoden der Lerndiagnose und Leistungs-bewertung anzuwenden;

• mit Unterrichtsformen, Unterrichtsverfahren und Unterrichtsmedien einschließlich

neuer Technologien umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SoWi.1: Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse des wissenschaftlichen

Arbeitens. Darunter die Grundlagen des Erstellens und Präsentieren von Referaten, die

Vorbereitung und Durchführung von Literaturrecherchen, Kenntnisse wissenschaftlicher

Standards (z.B. Objektivität) und die formellen Regeln wissenschaftlicher Texte (Zitieren

etc.). Die Techniken des Exzerpierens und das Zusammenfassen von Texten werden

geübt. Der Zusammenhang von Schreiben und Denken wird aufgezeigt und das

Aufschreiben als wichtiger Schritt zur Klärung, Differenzierung und Ausarbeitung eigener

Gedanken, also Methode selbstständigen Lernens thematisiert. Studierende erwerben

Schreibprozesswissen, d.h. die Schritte des Planens, Vorschreibens und Überarbeitens

beim wissenschaftlichen Schreiben. Durch diese Kenntnis können Studierende selber

Strategien entwickeln, ihr wissenschaftliches Arbeiten, insbesondere das Schreiben

zu strukturieren, Probleme zu erkennen und diese durch das erlernte Vorwissen

selbstständig zu meistern. In Gruppenarbeit wird das Konzept des kollaborativen

Lernens umgesetzt, das davon ausgeht, dass Wissen vor allem durch den Austausch

von Ideen und Erfahrungen entsteht. Studierende unterstützen sich somit gegenseitig in

ihrer intellektuellen, akademischen und sozialen Entwicklung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

39 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Kommentierte Bibliographie (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens, des Umgangs mit neuen Medien sowie

eines wissenschaftlichen Argumentationsaufbaus.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SoWi.11: Textarten im Studium der Sozialwissenschaften
English title: Text Types in the Social Science Studies

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser explizit produktorientierte Workshop bringt Studierenden der

Sozialwissenschaften die im Studium relevanten Textarten (insbes.

Textzusammenfassung, Essay, Exposé und Hausarbeit) näher. Studierende lernen die

Muster der grundlegenden Textarten im Studium der Sozialwissenschaften. Dies hilft

ihnen zu beurteilen, welche Erwartungen an die Schreibleistung Textzusammenfassung,

Essay oder Seminararbeit gestellt werden.

Durch Textkritik und Überarbeitung von Texten, die Reflexion und Begründung

der Überarbeitungsschritte, die Erstellung einer Gliederung aus einem Exposé

sowie die Begutachtung einer Hausarbeit können die Studierenden eigene und

fremde Texte kompetent beurteilen. Sie erwerben somit die Fertigkeit gezielte

Problemlösungsstrategien für das Überarbeiten von Texten zu formulieren und

anzuwenden.

Der Workshop baut auf Grundkenntnissen aus der „Einführung ins wissenschaftl.

Arbeiten“ auf, kann aber auch unabhängig von diesem besucht werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

11 Stunden

Selbststudium:

109 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in der Erstellung verschiedener Textarten (Textzusammenfassungen,

Essays, ExpoSés, etc.). Die Fähigkeit zur Textkritik sowie der Fähigkeit diese

umzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.SoWi.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SoWi.111: Akademisches Schreiben und wissenschaftli-
ches Arbeiten

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse des wissenschaftlichen

Arbeitens. Darunter die Grundlagen des Erstellens und Präsentierens von Referaten, die

Vorbereitung und Durchführung von Literaturrecherchen, Kenntnisse wissenschaftlicher

Standards (z.B. Objektivität) und die formellen Regeln wissenschaftlicher Texte (Zitieren

etc.). Die Techniken des Exzerpierens und das Zusammenfassen von Texten werden

geübt. Der Zusammenhang von Schreiben und Denken wird aufgezeigt und das

Aufschreiben als wichtiger Schritt zur Klärung, Differenzierung und Ausarbeitung eigener

Gedanken, also Methode selbstständigen Lernens thematisiert. Studierende erwerben

Schreibprozesswissen, d.h. die Schritte des Planens, Vorschreibens und Überarbeitens

beim wissenschaftlichen Schreiben. Durch diese Kenntnis können Studierende selber

Strategien entwickeln, ihr wissenschaftliches Arbeiten, insbesondere das Schreiben

zu strukturieren, Probleme zu erkennen und diese durch das erlernte Vorwissen

selbstständig zu meistern.

Der zweite explizit produktorientierte Workshop bringt Studierenden

der Sozialwissenschaften die im Studium relevanten Textarten (insbes.

Textzusammenfassung, Essay, Exposé, Portfoilo und Hausarbeit) näher.

Durch Textkritik und Überarbeitung von Texten, die Reflexion und Begründung

der Überarbeitungsschritte, die Erstellung einer Gliederung aus einem Exposé

sowie die Begutachtung einer Hausarbeit können die Studierenden eigene und

fremde Texte kompetent beurteilen. Sie erwerben somit die Fertigkeit gezielte

Problemlösungsstrategien zu formulieren und anzuwenden.

Die in beiden Kursen stattfindende Gruppenarbeit setzt das Konzept des kollaborativen

Lernens um, das davon ausgeht, dass Wissen vor allem durch den Austausch von

Ideen und Erfahrungen entsteht. Studierende unterstützen sich somit gegenseitig in

ihrer intellektuellen, akademischen und sozialen Entwicklung.

Der Workshop baut auf Grundkenntnissen aus der „Einführung ins wissenschaftl.

Arbeiten“ auf, kann aber auch unabhängig von diesem besucht werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten (Seminar)

 

2 SWS

2. Workshop 2 SWS

Prüfung: Kommentierte Bibliographie (max. 3 Seiten) und Portfolio (max. 20

Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens: Eigenständiges Suchen und Finden

von Literatur; Korrektes Zitieren; Umgang mit neuen Medien; Erlernen eines

wissenschaftlichen Argumentationsaufbaus. Kenntnisse in der Erstellung verschiedener
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Textarten (Textzusammenfassungen, Essays, Exposés, Portfolios etc.). Die Fähigkeit

zur Textkritik sowie der Fähigkeit diese umzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.SoWi.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.16a(Pol): Einführung in die Politische Soziologie und
Soziologie des Wohlfahrtsstaates I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in das Arbeitsfeld der Politischen Soziologie und des Wohlfahrtsstaates

und Vertiefung der Thematik. Vorlesung: Die Studierenden erwerben grundlegende

Kenntnisse über die soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der Politischen

Soziologie. Hierbei erwerben sie insbesondere Kenntnisse über die Geschichte des

Wohlfahrtsstaates und die Bedeutung sozialpolitischer Prinzipien wie Solidarität oder

Subsidiarität. Zum anderen werden Fragen nach Formen und Veränderungsfaktoren

staatlicher Herrschaft diskutiert. Im begleitenden Proseminar vertiefen die Studierenden

ihre in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse anhand von Texten zur Politischen

Soziologie und zur Soziologie des Wohlfahrtsstaates.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie einen Überblick über die

soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der Politischen Soziologie unter

Berücksichtigung der historischen Entwicklung des Geschlechterverhältnisses erworben

haben, die Geschichte des Wohlfahrtsstaates sowie Formen und Veränderungsfaktoren

staatlicher Herrschaft kennen und auch die Bedeutung sozialpolitischer Prinzipien

einzuordnen wissen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ilona Ostner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0001: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
und Entrepreneurship
English title: Introduction to Business Economics and Entrepreneurship

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden in die Betriebswirtschaftslehre als

Wissenschaft eingeführt. Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über

den Managementprozess, die Organisation, die Personalführung, Rechtsformen

und Unternehmensverbindungen, die Funktionsbereiche Beschaffung, Produktion

und Absatz sowie das Rechnungswesen und die Finanzwirtschaft und damit über

alle wesentlichen Themengebiete der Betriebswirtschaftslehre. Abschließend wird

den Studierenden vermittelt, wie der Prozess einer Unternehmensgründung abläuft

und welche Bedeutung den behandelten betriebswirtschaftlichen Grundlagen hierbei

zukommt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (Vorlesung)

Inhalte:

 

2 SWS

2. Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (Übung)

Inhalte:

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie die grundlegenden Begriffe

der Betriebswirtschaftslehre beherrschen und die wesentlichen Probleme und

Lösungsansätze in den betriebswirtschaftlichen Teilgebieten verstanden haben. Zudem

werden Kenntnisse im Bereich der Unternehmensgründung verlangt. Letztlich müssen

die Studierenden in der Lage sein, die theoretischen Inhalte bei kleineren Fallstudien

und Aufgaben anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0002: Einführung in die Volkswirtschaftslehre
English title: Introduction to Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-          kennen grundlegende Konzepte der mikroökonomischen Haushalts- und

Unternehmenstheorie und Bedingungen von effizientem Tausch und Produktion.

-          kennen das Konzept der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung, sowie Rolle und

Determinanten von Konsum und Investition.

-          kennen Arten und Lösungsansätze von Marktversagen.

-          kennen Grundkonzepte der Arbeitsmarkttheorie und können diese auf

Arbeitsmarktpolitik anwenden.

-          haben ein Grundverständnis der Determinanten und Auswirkungen von

Geldpolitik.

-          haben ein Grundverständnis von außenwirtschaftlichen Zusammenhängen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Volkswirtschaftslehre (Vorlesung)

Inhalte:

-          Mikroökonomische Haushalts- und Unternehmenstheorie

-          Geldangebot- und –nachfrage, Geldpolitik

-          Arbeitsmarkttheorie und -politik

-          Die VGR und die Rolle von Konsum und Investition

-          Außenwirtschaft

-          Marktversagen als Grund für Wirtschaftspolitik

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Einführung in die Volkswirtschaftslehre (Übung)

Inhalte:

-          Vertiefung der Vorlesungsinhalte in ausgewählten Bereichen.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grundlegenden Kenntnissen der mikro- und makroökonomischen Theorie

sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I
English title: Microeconomics I

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung werden die Grundlagen der Mikroökonomik, insbesondere der

Haushaltstheorie und Unternehmenstheorie, vermittelt. Ferner wird auf Grundlagen des

Funktionierens von Märkten eingegangen.

 

Die Studierenden

- kennen die Determinanten von Marktangebot und Marktnachfrage sowie die

Grundzüge des Marktprozesses.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik I (Vorlesung)

 

3 SWS

2. Tutorenübung Mikroökonomik I (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Haushaltstheorie (insb. Herleitung

und Fundierung des Güternachfrage- und Faktorangebotsverhaltens), der

Unternehmenstheorie (insb. Herleitung und Fundierung des Güterangebots- und

Faktornachfrageverhaltens) und der Markttheorie (insb. Markträumung und Funktion

von Preisen) mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice Aufgaben, wobei

auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Prof. Dr. Claudia Keser; Prof. Ingo Geishecker, Ph.D.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I
English title: Macroeconomics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die Erfassung und Bewertung

wirtschaftlicher Prozesse auf gesamtwirtschaftlichem Aggregationsniveau. Es wird

die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld diskutiert und die Erreichung des

gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts sowie die Wirkung wirtschaftspolitischer

Maßnahmen anhand verschiedener Modellstrukturen analysiert. Die hinter den Modellen

stehenden Annahmen werden unter Einbeziehung empirischer Erfahrungen kritisch

hinterfragt. Schließlich werden Ansatzpunkte der Erfassung und der Rolle internationaler

Wirtschaftsbeziehungen angesprochen.

 

Die Studierenden

-          Verstehen den Wirtschaftsprozess als Kreislauf und können die Beziehungen

zwischen den einzelnen Sektoren darstellen

-          Sind in der Lage, das Bruttoinlandsprodukt über verschiedene Wege zu erfassen

und abzugrenzen und seine Bedeutung als Wohlfahrtsmaß eines Landes kritisch zu

reflektieren

-          Kennen die Funktionen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld und

sind mit der Messung und den Folgen von Inflation vertraut.

-          Kennen verschiedene volkswirtschaftliche Lehrmeinungen und können

gesamtwirtschaftliche Modelle hierzu einordnen

-          Sind in der Lage, die Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen anhand

der verschiedenen Modelle zu analysieren und die sich dabei ergebenden

Wirkungsunterschiede kritisch zu reflektieren.

-          Können die außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft

systematisch erfassen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von dabei entstehenden

Ungleichgewichten abwägend beurteilen

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung oder Tutorenübung Makroökonomik I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Kreislaufanalyse sowie der Definition und

Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts sowie anderer gesamtwirtschaftlicher Größen.
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Nachweis von Kenntnissen über die Bedeutung von Geld sowie den Ursachen

und der Wirkung von Inflation. Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind,

mit verschiedenen gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und graphisch zu

arbeiten, die dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können. Nachweis von Kenntnissen über die systematische

Erfassung der außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft und von

Kenntnissen über deren Bedeutung in modernen Ökonomien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Prof. Dr. Renate Ohr; Prof. Stephan Klasen, Ph.D.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II
English title: Microeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung wird das Verständnis der Funktionsweisen verschiedener

Marktformen vermittelt und auf deren unterschiedliche Wohlfahrtswirkungen

eingegangen. Weiterhin wird das Funktionieren einer Ökonomie untersucht, in der

mehrere Märkte gleichzeitig geräumt werden. Darüberhinaus werden spieltheoretische

und informationsökonomische Grundlagen vermittelt.

 

Die Studierenden

- kennen die Funktion von Preisen in einer Marktwirtschaft,

- kennen die Funktionsweise von Märkten unter Berücksichtigung verschiedener

Marktformen,

- kennen die Grundlagen der Anwendung mikroökonomischer Analysemethoden auf

strategisches Verhalten (Spieltheorie),

- kennen Grundlagen der Informationsökonomik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Mikroökonomik II (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Theorie vom Wettbewerbsgleichgewicht

(insb. die Funktion der Preise bei der Markträumung), der Theorie des allgemeinen

Konkurrenzgleichgewichts, der Theorie von Marktungleichgewichten (insb. der

staatlichen Einflussnahme auf die Marktpreisbildung), verschiedener Marktformen

(Monopol, Oligopol) und deren Bedeutung für die Marktprozesse, der Spieltheorie und

der Informationsökonomik mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice

Aufgaben, wobei auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Prof. Dr. Claudia Keser; Prof. Ingo Geishecker, Ph.D.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II
English title: Macroeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vertieft den Stoff des Moduls Makroökonomische Theorie I durch

die Berücksichtigung verschiedener Erweiterungen. Einen Schwerpunkt bildet

dabei die Diskussion arbeitsmarkttheoretischer Zusammenhänge, die in bekannte

gesamtwirtschaftliche Modelle einbezogen werden, um kurz- und langfristige

Wirkungen wirtschaftlicher Maßnahmen unterscheiden zu können. Weitere

Schwerpunkte sind die Analyse von Wirtschaftswachstum sowie mikroökonomischer

Fundierungen makroökonomischer Annahmen. Schließlich werden wirtschaftspolitische

Maßnahmen in offenen Volkswirtschaften im klassischen und keynesianischen

Kontext analysiert und deren Wirkung in verschiedenen Währungssystemen diskutiert.

Aus diesen Überlegungen werden Aussagen über die Geeignetheit verschiedener

Währungssysteme abgeleitet, wobei auch auf die Europäische Währungsunion

eingegangen wird.

 

Die Studierenden

-          Verstehen die Zusammenhänge auf Arbeitsmärkten, kennen die Determinanten

von Arbeitsangebot und Arbeitsnachfrage und können ein Arbeitsmarktgleichgewicht

darstellen.

-          Sind in der Lage, bekannte gesamtwirtschaftliche Modelle durch die

arbeitsmarkttheoretischen Erkenntnisse zu erweitern und dadurch lang- und kurzfristige

Wirkungen wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu unterscheiden.

-          Können die Zusammenhänge zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit anhand der

Phillips-Kurve darstellen und diese kritisch reflektieren.

-          Sind mit verschiedenen Wachstumsmodellen vertraut und kennen die Bedeutung

von Wachstum für eine Volkswirtschaft.

-          Sind in der Lage, ein gesamtwirtschaftliches Modell durch die Beziehungen

zum Ausland zu erweitern und anhand dieses Modells die Wirkung verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu diskutieren.

-          Kennen die Eigenschaften verschiedener Währungssysteme und können

deren Vor- und Nachteile unter Einbeziehung ihres Einflusses auf die Wirkung

wirtschaftspolitischer Maßnahmen beurteilen.

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Makroökonomik II (Übung) 2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über arbeitsmarkttheoretische Zusammenhänge und den

Modifikationen gesamtwirtschaftlicher Modelle durch deren Berücksichtigung. Nachweis

der Kenntnis und souveränen Handhabung neoklassischer und keynesianischer

Gütermarkt-Hypothesen. Die Studierenden sind in der Lage, die Zusammenhänge

zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit zu begründen, theoretisch darzustellen und zu

diskutieren. Außerdem kennen sie Wachstumsmodelle und deren Bedeutung für die

Volkswirtschaften. Nachweis von Kenntnissen über die Wirkungsweise verschiedener

Währungssysteme und einer Währungsunion. Nachweis der Kenntnis und souveränen

Anwendung des Mundell-Fleming-Modells zur Analyse der Wirkungen verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen für eine offene Volkswirtschaft bei unterschiedlichen

Wechselkurssystemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Ohr

Prof. Dr. Gerhard Rübel; Prof. Stephan Klasen,

Ph.D.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die Wirtschaftspolitik
English title: Foundations of economic policy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-          können die Wirtschaftspolitik in die Struktur der Wirtschaftswissenschaften

einordnen.

-          kennen ordnungspolitische Leitbilder.

-          kennen verschiedene Träger und Handlungsoptionen von Wirtschaftspolitik.

-          kennen unterschiedliche Zieldimensionen und -begründungen für

Wirtschaftspolitik.

-          kennen die der Wirtschaftspolitik zugrunde liegenden Entscheidungsstrukturen

auf Länder- Bundes- und Europaebene.

-          kennen theoretische Grundkonzepte im Bereich der Konjunkturpolitik.

-          kennen Möglichkeiten und Grenzen antizyklischer Fiskal- und Geldpolitik.

-          kennen grundlegende Bestimmungsgrößen für Wirtschaftswachstum und

Strukturwandel, sowie für Struktur- und Wachstumsprobleme.

-          haben ein Grundverständnis verschiedener wirtschaftspolitischer Bereiche wie

etwa Fiskalpolitik, Arbeitsmarktpolitik, Geldpolitik, Struktur- und Regionalpolitik.

-          kennen aktuelle Anwendungsbezüge wirtschaftspolitischer Konzepte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Wirtschaftspolitik (Vorlesung)

Inhalte:

-          Wirtschaftspolitik in den Wirtschaftswissenschaften

-          Ordnungspolitische Leitbilder

-          Ziele und Begründungen der Wirtschaftspolitik

-          Institutionelle Rahmenbedingungen von Wirtschaftspolitik

-          Theorie und Praxis von Konjunkturpolitik ( Geld- und Fiskalpolitik)

-          Strukturpolitik (Arbeitsmarkt-, Steuer-, Bildungs-, Föderalismuspolitik)

-          Aktuelle Bezüge wirtschaftspolitischer Theorie

 

2 SWS

2. Einführung in die Wirtschaftspolitik (Übung)

Inhalte:

-          Vertiefung der Vorlesungsinhalte in ausgewählten Bereichen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
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Nachweis von grundlegenden Kenntnissen theoretischer Konzepte der

Wirtschaftspolitik, sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I", Module "Makroökonomik I"

und "II"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0004: Einführung in die Finanzwissenschaft
English title: Introduction to public finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Öffentliche Güter: effiziente und privatwirtschaftliche Bereitstellung, Anwendung

auf die Bildungspolitik; Externe Effekte; Umweltpolitik; Grundlagen der

Steuerlehre; Gesellschaftliche Entscheidungsfindung: Abstimmungsverfahren,

Medianwählertheorem; Politische Ökonomie: Parteien, Interessengruppen, Bürokratie.

 

Die Teilnehmer sollen die beiden grundlegenden Ansätze zur Erklärung staatlichen

Handelns, Marktversagen und kollektive Entscheidungsfindung, kennen lernen und fähig

sein, diese Sichtweisen auf wichtige Gebiete des Staatshandelns anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Finanzwissenschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Finanzwissenschaft (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen zeigen, dass sie die wichtigsten Ursachen für Marktversagen

und die Grundlagen demokratischer Entscheidungsfindung kennen und mit diesem

Wissen Probleme lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Module "Mikroökonomik I" und "II"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen Wirt-
schaftsbeziehungen
English title: International economics foundations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung besteht aus drei Teilen. In Teil 1 werden die Erfassung

außenwirtschaftlicher Beziehungen einer Volkswirtschaft und die Gründe der

Entstehung von dabei auftretenden Ungleichgewichten analysiert. Dabei wird auch

die gesellschaftliche Bedeutung solcher Ungleichgewichte und Möglichkeiten ihres

Abbaus diskutiert. Teil 2 gibt einen Überblick über die Ursachen und die Folgen

der internationalen Arbeitsteilung. Dabei werden verschiedene Theorien analysiert

und deren volkswirtschaftlichen Konsequenzen dargestellt. Auch die Gründe, die

Möglichkeiten und die Folgen staatlicher Eingriffe in die Weltmarktpreisbildung werden

analysiert. In Teil 3 werden die verschiedenen Erscheinungsformen von Devisenmärkten

und die dort praktizierten Geschäfte untersucht und die Bestimmungsfaktoren von

Wechselkursen diskutiert und theoretisch vertieft.

 

Die Studierenden

1.       Sind mit der Erfassung außenwirtschaftlicher Beziehungen einer Volkswirtschaft

vertraut, kennen möglich Ursachen für die Entstehung von Ungleichgewichten und

können deren Bedeutung für nationale Volkswirtschaften und für die Welt als Ganzes

kritisch reflektieren.

2.       Kennen verschiedene Ursachen für die Teilnahme eines Landes an der

internationalen Arbeitsteilung

3.       Können verschiedene Ursachen für den relativen Preisvorteil eine Landes

theoretisch fundieren und deren wirtschaftspolitische Konsequenzen darstellen

4.       Sind mit den Wohlfahrtswirkungen von Außenhandel vertraut und können deren

gesellschaftlichen Folgen reflektieren

5.       Kennen mögliche staatliche Instrumente zur Beeinflussung von Im- und

Exporten und können die sich daraus ergebenden gesellschaftlichen Konsequenzen

einzelstaatlich und weltwirtschaftlich bewerten

6.       Sind mit den Voraussetzungen und den Motiven einer multinationalen

Unternehmertätigkeit vertraut

7.       Haben einen Überblick über die verschiedenen Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und den Motiven der dort handelnden Akteure und können die dabei

bestehenden Zusammenhänge darstellen

8.       Sind vertraut mit verschiedenen Determinanten von Wechselkursen und können

deren Relevanz kritisch reflektieren

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden
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Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Erfassung außenwirtschaftlicher Beziehungen

einer Volkswirtschaft, den Ursachen dabei entstehender Ungleichgewichte und

deren wirtschaftspolitischen Folgen. Kenntnisse über die Gründe der internationalen

Arbeitsteilung, den Theorien zur Bestimmung relativer Preisvorteile eines Landes und

den Folgen der internationalen Arbeitsteilung. Grundlegende Kenntnisse staatlicher

Einflüsse  auf die Weltmärkte und der Ursachen und Wirkung einer international

orientierten Unternehmertätigkeit. Kenntnisse über die Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und die dort praktizierten Geschäfte sowie der Bestimmungsfaktoren

von Wechselkursen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I", Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0012: Grundlagen Europäischer Wirtschaftspoli-
tik
English title: Introduction to European Economic Policy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung befasst sich mit zum einen mit der Theorie der wirtschaftlichen regionalen

Integration, zum anderen werden die (Integrations-)Theorien in Hinblick auf die

Entwicklungen im europäischen Integrationsprozess überprüft. Dazu werden zunächst

die verschiedenen Integrationsformen diskutiert, sodann die Wohlfahrtseffekte der

Integration untersucht, um vor diesem Hintergrund den europäischen Binnenmarkt zu

analysieren. Hierbei werden alle vier Grundfreiheiten betrachtet und Überlegungen

zu Konvergenz oder Divergenz im Integrationsprozess angestellt. Speziell wird dann

auf die langjährigen europäischen Gemeinschaftspolitiken, wie die gemeinsame

Regional- und Strukturpolitik und die gemeinsame Agrarpolitik sowie den EU-Haushalt

eingegangen. Es folgt eine Analyse der europäischen Währungspolitik, speziell der

Europäischen Währungsunion, der Europäischen Zentralbank, des Stabilitäts- und

Wachstumspaktes sowie der weltweiten Bedeutung des Euro. Neben diesen Aspekten

der Vertiefung der EU geht es abschließend auch um Aspekte der Erweiterung des

Integrationsraums.

 

Die Studierenden kennen die wichtigsten Ergebnisse der Integrationstheorie, aber

auch die wesentlichen Institutionen speziell des europäischen Integrationsprozesses.

Die Studierenden können Marktintegration von institutioneller Integration abgrenzen

und in ihren unterschiedlichen Konsequenzen bewerten. Die Studierenden können

den europäischen Binnenmarkt, die  Europäische Regional- und Strukturpolitik,

die europäische Agrarpolitik, die europäische Währungsunion klar definieren und

mögliche positive und negative Wirkungen theoriefundiert herausarbeiten. Sie sind

fähig, im Hinblick auf die wirtschaftlichen Konsequenzen aktueller europapolitischer

Entwicklungen eigenständige und fundierte Beurteilung abzugeben.

 

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand spezieller wissenschaftlicher Journal-Artikel.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen Europäischer Wirtschaftspolitik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Grundlagen Europäischer Wirtschaftspolitik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bestehen von zwei von zwei Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnis der relevanten Institutionen des europäischen

Integrationsprozesses. Nachweis des sicheren Umgangs mit verschiedenen
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modelltheoretischen Analyserahmen zur Beurteilung bestimmter Entwicklungen im

europäischen Integrationsprozess.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I", Modul "Makroökonomik

I" und Modul "Grundlagen der Internationalen

Wirtschaftsbeziehungen"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Ohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.13: Praxis der Sozialwissenschaften
English title: Practice of the Social Sciences

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Einblicke in die praktischen

Anwendungen der Sozialwissenschaften, indem sie sich mit gesamtgesellschaftlichen

Spannungsfeldern auseinandersetzen. Durch die Thematisierung und die

Auseinandersetzung mit den vorhandenen gesamtgesellschaftlichen Problemen stärken

die Studierenden ihr zivilgesellschaftliches Engagement. Die Studierenden kennen

verschiedene Methoden zur Vermittlung von wissenschaftlichen Themen und können

selbstständig Lösungsansätze erarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

1 SWS

2. Seminar oder Tutorium

Studienleistung: Selbsständige Recherche und Gruppenarbeit.

1 SWS

3. oder Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Zusammenfassung (max. 2 Seiten) ,

unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen gesamtgesellschaftliche Spannungsfelder und können sich

kritisch damit auseinandersetzen. Die Studierenden kennen theoretische Ansätze zur

Zivilgesellschaft. Sie können wissenschaftliche Themen vermitteln und aufbereiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.14: Berufsfelder zwischen Theorie und Praxis
English title: Fields of Work between Theory and Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Einblicke und erste Erfahrungen in

verschiedenen Tätigkeitsfeldern, die für Sozialwissenschaftler relevant sind. Sie kennen

mögliche zukünftige Berufsfelder aus verschiedenen Firmen/Institutionen in der Region.

Bereiche, die besucht werden könnten:

- Personalabteilung

- PR, Werbung

- Beratung

- Partei

- Markt- und Meinungsforschung

- Betriebsrat oder Lehre

- Medien

Die Studierenden können in Form von Vor- und Nachbereitung dieser Besuche einen

praktischen Bezug zu den im Studium vermittelten Theorien und Inhalten herstellen. Sie

kennen die Anforderungen in verschiedenen Berufsfeldern und können diese im Lauf

ihres Studiums erweitern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Praxiskurs: Besuche in Firmen/Einrichtungen 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen verschiedene Berufsfelder der Sozialwissenschaften mit

ihren spezifischen Anforderungen. Sie können ihr theoretisches Wissen mit den

Erfordernissen der Praxis in Zusammenhang bringen und so die Erfahrungen des

Studiums mit ersten Einblicken in ein spezifischen Berufsfeld miteinander in Beziehung

setzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.Sowi.16: Praxiskurs: Bewerben als Sozialwissenschaftler
English title: Practical Course: Applying as Social Scientists

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben zentrale Kenntnisse über ihre eigenen Kompetenzen

(speziell Kompetenzen aus informellem und nonformellem Lernen), dabei ergründen

sie systematisch ihre eigene Biografie. Sie kennen ihre Stärken und Schwächen für

den Bewerbungsprozess. Die Studierenden können sich mit hoher Selbstreflektion

Ziele zur Verbesserung der Kompetenzen setzen. Die Studierenden erwerben die

Fähigkeit, im Bewerbungsprozedere zu bestehen. Sie kennen die Anforderungen

einer vollständigen Bewerbungsmappe, können sich im Bewerbungsgespräch

und Assessment-Center darstellen. Die Studierenden kennen Alternativen zum

standardisierten Bewerbungsverfahren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praxiskurs: Kompetenzanalyse - ProfilPASS

Studienleistung: Erstellen des ProfilPASSes

 

2 SWS

2. Praxiskurs: Bewerbungstraining 2 SWS

Prüfung: Kleinere schriftliche und mündliche Beiträge: Lebenslauf und

Anschreiben (max. 3 Seiten) mit mündliche Präsentation (ca. 10 min) , unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studieren kennen Ihre eigenen Kompetenzen, Stärken und Schwächen. Sie

sind vertraut mit den Techniken der Selbstreflexion. Die Studierenden kennen die

Anforderungen im Bewerbungsverfahren und können diese umsetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 20.02.2013 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 10.09.2013 die Neufassung 

des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-

Teilstudiengang „Soziologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl S. 591); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 

Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt zum 01.10.2013 in Kraft. 
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende sieben Pflichtmodule im Umfang von 45 C erfolgreich absolviert werden.

B.MZS.03: Einführung in die empirische Sozialforschung (6 C, 6 SWS)..........................................8111

B.MZS.11: Statistik I - Grundlagen der statistischen Datenanalyse (4 C, 4 SWS)........................... 8112

B.MZS.12: Statistik II - Zusammenhangsanalyse am Beispiel von Wirtschafts- und Sozialstatistik (4 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 8113

B.MZS.14: Statistik IV (Computergestützte Datenanalyse) (4 C, 3 SWS)........................................ 8115

B.Soz.10: Einführung in die Soziologie (9 C, 4 SWS)...................................................................... 8141

B.Soz.13: Einführung in die Soziologische Theorie (9 C, 4 SWS)................................................... 8142

B.Soz.20: Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner Gesellschaften (9 C, 4 SWS)............ 8156

b) Wahlpflichtmodule I

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden,
und zwar entweder die Module B.Soz.15a und B.Soz.15b, die Module B.Soz.16a und B.Soz.16b oder
die Module B.Soz.17a und B.Soz.17b:

B.Soz.15a: Einführung in die Soziologie der Arbeit und des Wissens (8 C, 4 SWS)........................8146

B.Soz.15b: Soziologie der Arbeit und des Wissens - Vertiefung (8 C, 2 SWS)................................8148

B.Soz.16a: Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates (8 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 8150

B.Soz.16b: Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates - Vertiefung (8 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 8151

B.Soz.17a: Einführung in die Kultursoziologie (8 C, 4 SWS)........................................................... 8153

B.Soz.17b: Kultursoziologie - Vertiefung (8 C, 2 SWS)....................................................................8154

c) Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden;
das Modul B.Soz.05ab kann dabei nicht zusätzlich zu den Modulen B.Soz.15a und B.Soz.15b, das
Modul B.Soz.06ab nicht zusätzlich zu den Modulen B.Soz.16a und B.Soz.16b, das Modul B.Soz.07ab
nicht zusätzlich zu den Modulen B.Soz.17a und B.Soz.17b belegt werden:

B.Soz.05ab: Einführung in die Soziologie der Arbeit und des Wissens (5 C, 4 SWS)......................8136

B.Soz.06ab: Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates (5 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 8138
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B.Soz.07ab: Einführung in die Kultursoziologie (5 C, 4 SWS)......................................................... 8140

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a) Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Soziologie" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens zwei der folgenden
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden (Das
Modul B.Sowi.111 kann nicht belegt werden, wenn bereits eines der Module B.Sowi.1 oder B.Sowi.11
absolviert wurden; das Modul B.MZS.4ab kann nicht belegt werden, wenn bereits das Modul B.MZS.4
belegt wurde.); Module/Veranstaltungen, die bereits im Rahmen des Kerncurriculums absolviert
wurden, können nicht im Rahmen des Profils eingebracht werden:

B.Erz.100: Grundlagen der Erziehungswissenschaft (8 C, 4 SWS)................................................. 8103

B.Erz.201: Pädagogisches Handeln und pädagogische Professionalität (6 C, 4 SWS)................... 8104

B.Erz.301: Sozialisation (8 C, 4 SWS)..............................................................................................8105

B.Erz.401: Institutionalisierung von Erziehung und Bildung (8 C, 4 SWS)....................................... 8106

B.MZS.02: Seminar "Praxis der empirischen Sozialforschung" (4 C, 2 SWS)..................................8107

B.MZS.02c: Vertiefung zur Praxis der empirischen Sozialforschung (4 C, 2 SWS)..........................8109

B.MZS.13: Statistik III - Multivariate statistische Datenanalyse (4 C, 4 SWS)..................................8114

B.MZS.4: Forschungsübung zur quantitativen Sozialforschung (12 C, 6 SWS)............................... 8116

B.MZS.4ab: Vertiefungsseminar zur quantitativen Sozialforschung (4 C, 2 SWS)........................... 8118

B.MZS.4c: Vertiefungsseminar II zur quantitativen Sozialforschung (4 C, 2 SWS).......................... 8119

B.MZS.5: Forschungsübung zur qualitativen Sozialforschung (12 C, 6 SWS)................................. 8120

B.Pol.2: Einführung in die polit. Theorie und Ideengeschichte (inkl. 3C außersch. Fachdidaktik) (10 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 8123

B.Pol.300: Vergleichende Analyse politischer Systeme (inkl. 3 C außersch. Fachdidaktik) (10 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 8125

B.Pol.4: Einführung in die internationalen Beziehungen (inkl. 3C außersch. Fachdidaktik) (10 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 8127

B.SoWi.1: Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten (2 C, 2 SWS)................................................ 8129

B.SoWi.11: Textarten im Studium der Sozialwissenschaften (4 C, 1 SWS)..................................... 8130

B.SoWi.111: Akademisches Schreiben und wissenschaftliches Arbeiten (6 C, 4 SWS).................. 8131

B.SoWi.2: Wissenschaft und Ethik (4 C, 2 SWS).............................................................................8133

B.Sowi.200: Spezielle Gegenstandsbereiche und Theorien der Sozialwissenschaften (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 8134

B.Soz.14: Ausgewählte soziologische Theorien zur Vertiefung (9 C, 3 SWS)................................. 8143

B.Soz.14b: Moderne soziologische Theorien und ihre Forschungsperspektiven (9 C, 3 SWS)........8144
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B.Soz.14c: Analyse moderner Theorieentwicklungen in der Soziologie (6 C, 3 SWS).....................8145

B.Soz.15a: Einführung in die Soziologie der Arbeit und des Wissens (8 C, 4 SWS)........................8146

B.Soz.15b: Soziologie der Arbeit und des Wissens - Vertiefung (8 C, 2 SWS)................................8148

B.Soz.15c: Soziologie der Arbeit und des Wissens - Spezialisierung (8 C, 2 SWS)........................ 8149

B.Soz.16a: Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates (8 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 8150

B.Soz.16b: Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates - Vertiefung (8 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 8151

B.Soz.16c: Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates - Spezialisierung (8 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 8152

B.Soz.17a: Einführung in die Kultursoziologie (8 C, 4 SWS)........................................................... 8153

B.Soz.17b: Kultursoziologie - Vertiefung (8 C, 2 SWS)....................................................................8154

B.Soz.17c: Kultursoziologie-Spezialisierung (8 C, 2 SWS)...............................................................8155

B.Spo.29: Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports (5 C, 3 SWS)....................................... 8157

B.Spo.30: Sport, Medien und Ökonomie (4 C, 2 SWS)....................................................................8158

b) Berufsfeldbezogenes Profil

Studierende des Studienfaches "Soziologie" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
berufsfeldbezogene Profil studieren. Dazu müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlpflichtmodule
im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden (Das Modul B.MZS.4ab
kann nicht belegt werden, wenn bereits das Modul B.MZS.4 belegt wurde.):

B.MZS.4: Forschungsübung zur quantitativen Sozialforschung (12 C, 6 SWS)............................... 8116

B.MZS.4ab: Vertiefungsseminar zur quantitativen Sozialforschung (4 C, 2 SWS)........................... 8118

B.MZS.4c: Vertiefungsseminar II zur quantitativen Sozialforschung (4 C, 2 SWS).......................... 8119

B.MZS.5: Forschungsübung zur qualitativen Sozialforschung (12 C, 6 SWS)................................. 8120

B.MZS.6: Interpretative Erhebungs- und Auswertungsmethoden (4 C, 2 SWS)...............................8122

B.SoWi.2: Wissenschaft und Ethik (4 C, 2 SWS).............................................................................8133

SQ.SoWi.13: Praxis der Sozialwissenschaften (4 C, 2 SWS).......................................................... 8159
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.100: Grundlagen der Erziehungswissenschaft
English title: Basics of Educational Science

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

(1) kennen Grundbegriffe erziehungswissenschaftlicher Theoriebildung und

grundlegende theoretische Ansätze der Erziehungswissenschaft;

(2) haben einen Überblick über die Struktur und die Geschichte der

Erziehungswissenschaft als Disziplin;

(3) kennen grundlegende ethische und anthropologische Aspekte von Erziehung und

Bildung;

(4) können das Alltagsverständnis von pädagogischen Vorgängen reflektieren und von

einer wissenschaftlichen Betrachtungsweise unterscheiden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Einführung in die Erziehungswissenschaft

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Seminar Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie fähig sind, mit den Grundbegriffen der

Erziehungswissenschaft reflektiert umzugehen. Sie dokumentieren Kenntnisse der

Geschichte der Erziehungswissenschaft und der aktuellen theoretischen Ansätze der

Erziehungswissenschaft und sind in der Lage, pädagogische Probleme in theoretischen

Zusammenhängen zu sehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Klaus-Peter Horn

Angebotshäufigkeit:

VL: SoSe, SE: SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.201: Pädagogisches Handeln und pädagogische Pro-
fessionalität
English title: Educational Practice and Professionalism

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

(1) verfügen über grundlegende Kenntnisse über die Professionalisierung

pädagogischen Handelns in verschiedenen Handlungsfeldern

(2) können Tätigkeitsbereiche, Rollenzuschreibungen und gesellschaftliche

Erwartungen an einzelne Profession (vor dem Hintergrund aktueller Entwicklungen im

Bildungssystem) reflektieren

(3) haben Einblick in die sozialen und organisatorischen Rahmenbedingungen

pädagogischen Handelns

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 20 min) oder Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen grundlegende Kenntnisse im Bereich der

erziehungswissenschaftlichen Theorien und Studien zu pädagogischem Handeln

und pädagogischer Professionalität nach. Sie sind in der Lage, die Anforderungen an

professionelles Handeln verschiedenen Handlungskontexten zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltungen in B.Erz.100

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Professur für Erziehungswissenschaft mit den

Schwerpunkten Theorien pädagogischen Handelns

und Professionalisierungsforschung

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Empfohlen im 3. oder 5. Fachsemester



Modul B.Erz.301
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.301: Sozialisation
English title: Socialisation

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

(1) kennen grundlegende sozialisationstheoretische Erklärungsansätze

(2) kennen grundlegende Bereiche der Sozialisationsforschung

(3) können Sozialisationstheorien vergleichen und kategorial unterscheiden

(4) sozialisationstheoretische und pädagogische Fragen in ihren historischen,

gesellschaftlichen, institutionellen und sozialstrukturellen Kontexten verorten und

interpretieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Einführung in die Sozialisationstheorien

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 25 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Modulprüfung nachweisen, dass sie in der Lage sind,

•    mindestens zwei sozialisationstheoretische Ansätze zu erklären,

•    Unterschiede zwischen Theorien zu reflektieren,

•    mit Hilfe von Theorien pädagogisch relevante Problem oder Fälle zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bescuh der Veranstaltungen in B.Erz.100

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hermann Veith

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Empfohlen im 4. oder 6. Fachsemester.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.401: Institutionalisierung von Erziehung und Bildung
English title: Institutionalisation of Education

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

(1) haben Kenntnisse über die grundlegenden historischen Entwicklungslinien von

Erziehung und Bildung

(2) können Institutionalisierungsprozesse von Erziehung und Bildung im historisch-

gesellschaftlichen Kontext verorten

(3) sind fähig, aktuelle Problemlagen im Erziehungssystem in ihrer historischen Genese

zu verstehen und zu erklären

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Sozialgeschichte von Erziehung und Bildung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind in der Lage, einen Überblick über grundlegende historische

Entwicklungslinien von Erziehung und Bildung zu geben. Sie weisen Kenntnisse

von Institutionalisierungsprozessen von Erziehung und Bildung im historisch-

gesellschaftlichen Kontext auf und sind fähig, Bezüge zwischen historischen

Entwicklungen und aktuellen Probleme im Erziehungssystem herstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltungen in B.Erz.100.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Klaus-Peter Horn

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Empfohlen im 3. oder 5. Fachsemester.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.02: Seminar "Praxis der empirischen Sozialforschung"
English title: Practice of Social Research

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierenden kennen die Vorgehensweise bei einer empirischen

Untersuchung in den Sozialwissenschaften.

Kompetenzen: Die Studierenden erwerben in diesem Modul forschungspraktische

Kompetenzen.

1. Seminar Datenerhebung (quantitativ): Kenntnisse über den Forschungsprozess

von der Entwicklung von Arbeitshypothesen, über die Instrumentenentwicklung,

Pretest und Haupterhebung. Praktische Umsetzung einer Forschungsfrage in ein

Erhebungsinstrument und die Nutzung des Instruments in einer Erhebung.

2. Seminar Interpretative Sozialforschung (qualitativ): Kenntnisse über qualitative

Verfahren der Datengewinnung und in ersten Ansätzen der Auswertung.

3. Alternativ werden von den Fächern der Sozialwissenschaftlichen Fakultät

fachspezifische Seminare zur empirischen Sozialforschung angeboten, in denen

die Studierenden anhand einer fachspezifischen Fragestellung typische Methoden

eines Faches exemplarisch kennenlernen und einüben.

4. Kritische Reflexion von Publikationen empirischer Forschung: am Beispiel von

Aufsätzen in sozialwissenschaftlichen Zeitschriften wird die Umsetzung von

Forschungsfragen in empirische Sozialforschung dargestellt. Die Studierenden

sind in der Lage, empirische Forschungsergebnisse zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alternative 1: Erhebungsmethoden

 

2 SWS

2. Alternative 2: Qualitative Sozialforschung 2 SWS

3. Alternative 3: Einführung in jeweilige Fachmethoden 2 SWS

4. Alternative 4: Kritische Reflexion von Publikationen empirischer Forschung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zu einer

vorgegebenen Fragestellung eine empirische Untersuchung zu konzipieren,

fragestellungsangemessene Daten und Informationen zu gewinnen und zu nutzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen B.MZS.01 oder B.MZS.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 2

Maximale Studierendenzahl:

200
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.02c: Vertiefung zur Praxis der empirischen Sozialfor-
schung
English title: Further Practice of Social Research

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierenden kennen die Vorgehensweise bei einer empirischen

Untersuchung in den Sozialwissenschaften.

Kompetenzen: Die Studierenden erwerben in diesem Modul forschungspraktische

Kompetenzen.

1. Seminar Datenerhebung (quantitativ): Kenntnisse über den Forschungsprozess

von der Entwicklung von Arbeitshypothesen, über die Instrumentenentwicklung,

Pretest und Haupterhebung. Praktische Umsetzung einer Forschungsfrage in ein

Erhebungsinstrument und die Nutzung des Instruments in einer Erhebung.

2. Seminar Interpretative Sozialforschung (qualitativ): Kenntnisse über qualitative

Verfahren der Datengewinnung und in ersten Ansätzen der Auswertung.

3. Alternativ werden von den Fächern der Sozialwissenschaftlichen Fakultät

fachspezifische Seminare zur empirischen Sozialforschung angeboten, in denen

die Studierenden anhand einer fachspezifischen Fragestellung typische Methoden

eines Faches exemplarisch kennenlernen und einüben.

4. Kritische Reflexion von Publikationen empirischer Forschung: am Beispiel von

Aufsätzen in sozialwissenschaftlichen Zeitschriften wird die Umsetzung von

Forschungsfragen in empirische Sozialforschung dargestellt. Die Studierenden

sind in der Lage, empirische Forschungsergebnisse zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alternative 1: Erhebungsmethoden

 

2 SWS

2. Alternative 2: Qualitative Sozialforschung 2 SWS

3. Alternative 3: Einführung in jeweilige Fachmethoden 2 SWS

4. Alternative 4: Kritische Reflexion von Publikationen empirischer Forschung

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zu einer

vorgegebenen Fragestellung eine empirische Untersuchung zu konzipieren,

fragestellungsangemessene Daten und Informationen zu gewinnen und zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen B.MZS.01 oder B.MZS.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.03: Einführung in die empirische Sozialforschung
English title: Introduction into Empirical Social Research

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Vorgehensweisen bei empirischen Untersuchungen

in den Sozialwissenschaften. Sie haben Kenntnisse über wissenschaftstheoretische

Grundlagen der Sozialforschung, Erhebungs- und Auswertungsmethoden und die

methodologische Diskussion über Gemeinsamkeiten und kennen Unterschiede

sowie Möglichkeiten und Grenzen der Integration qualitativer und quantitativer

Sozialforschung. Sie erwerben erste forschungspraktische Kompetenzen sowie

Kenntnisse über den Forschungsprozess von der Entwicklung von Arbeitshypothesen,

über die Instrumentenentwicklung, Pretest und Haupterhebung (quantitative Methoden)

und Kenntnisse über den qualitativen Forschungsprozess und Methoden offener

Verfahren der Datengewinnung und -auswertung (qualitative Methoden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung mit praktischer Übung Einführung in die Methoden

der empirischen Sozialforschung

Inhalte:

1. Einführung in die quantitative Sozialforschung mit Übung,

2. Einführung in die qualitative Sozialforschung mit Übung

6 SWS

Prüfung: Klausur mit zwei Teilen (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können erste empirische Untersuchungen auf der Basis der

wissenschaftstheoretischen Grundlagen durchführen und kennen die entsprechenden

Instrumente. Sie kennen die Diskussionen über qualitative und quantitative Forschung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

900



Modul B.MZS.11

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8112

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.11: Statistik I - Grundlagen der statistischen Datenana-
lyse
English title: Statistics I - Basics of Statistical Analysis

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Darstellungen und Kennwerte univariater Verteilungen sowie

Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie und darauf aufbauender inferensstatistischer

Methoden. Sie können Daten univariat beschreiben, Konfidenzintervalle und Tests von

Mittelwerten und Anteilen sowie von Mittelwerts- und Anteilsvergleichen durchführen,

Testergenisse interpretieren und deren Aussagekraft bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über die Vorgehensweise bei der Durchführung univariater

statistischer Datenanalysen sowie Kenntnisse über inferenzstatistischer

Argumentationen und deren Anwendung in Tests von Anteilen, Mittelwerten und dem

Vergleich von Anteilen und Mittelwerten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.01 oder B.MZS.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

300
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.12: Statistik II - Zusammenhangsanalyse am Beispiel
von Wirtschafts- und Sozialstatistik
English title: Statistics II - Bivariate Statistics with Applications in Economic and Social

Statistics

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierendenkönnen bivariate Zusammenhangsanalysen, insbesondere

Tabellenanalysen auf der Basis sozial- u. wirtschaftsstatistische Indikatoren

durchführen und dabei ihre Aussagekraft beurteilen und für wissenschaftliche

Fragestellungen verwenden. Sie kennen die Bedeutung von Drittvariablenkontrolle und

die Unterscheidung zwischen empirischen und kausalen Zusammenhängen. Sie kennen

die Anwendung eines Tabellenkalkulationsprogramms zur Analyse von Tabellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wirtschafts- und Sozialstatistik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Wirtschafts- und Sozialstatistik (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Nutzungsmöglichkeiten und -grenzen von Indikatoren und Statistiken der

Sozial- und Wirtschaftsstatistik sowie die Anwendung und Interpretation von bi-und

Trivariaten Zusammenhangsanalysen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.11

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

400



Modul B.MZS.13
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.13: Statistik III - Multivariate statistische Datenanalyse
English title: Statistics III - Multivariate Statistical Analysis

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Logik von Regressionsanalysen. Sie sind in der Lage,

die Ergebnisse multipler Regressionsanalysen von metrischen und kategorialen

abhängigen Variablen zu interpretieren, kennen die Anwendungsvoraussetzungen der

Analysemodelle und können statistische Tests der Modellparameter anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Tutorium zur Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, empirische

Hypothesen in multivariate statistische Analysen umzusetzen, die entsprechenden

Analysen angemessen zu interpretieren und statistische Tests anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.11

B.MZS.11 und B.MZS.12

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

400
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.14: Statistik IV (Computergestützte Datenanalyse)
English title: Satistics IV: Computer Based Data-Analysis

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele

Statistische Analysen werden heute mit Hilfe statistischer Software am Computer

durchgeführt. Im Modul werden anhand eines Statistikprogramms (SPSS, STATA oder

R) die Vorgehensweise und die jeweilige Programmlogik vorgestellt und in praktischen

Übungen angewendet.  

Kompetenzen

Umgang mit großen Datensätzen: Recodierung, Berechnung neuer Variablen,

Bahandlung ungültiger Werte, Durchführung statistischer Datenanalyse zur

multivarianten Zusammenhangsanalyse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Übung zur Vorlesung 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind mit großen

Datensätzen: Recodierung, Berechnung neuer Variablen, Behandlung ungültiger Werte,

Durchführung statistischer Datenanalysen zu multivariaten Zusammenhangsanalysen

umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.11 und B.MZS.12

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

200
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.4: Forschungsübung zur quantitativen Sozialfor-
schung
English title: Quantitative Research Lab

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit eine vorgegebene empirische Fragestellung

durch eine kleinere eigene Forschungsarbeit zu beantworten. Die Studierenden der

Alternative a) kennen spezielle methodologische Fragestellungen der quantitativen

Sozialforschung (wie z.B. wissenschaftstheoretische Grundlagen u. Fragestellungen

sowie wissenschaftssoziologische Erkenntnisse, Forschungsdesign, Probleme der

Einstellungsmessung). Die Studierenden der Alternative b) haben vertiefte Kenntnisse

der statistischen Datenanalyse.

MZS.4.1 (Alternative a) Seminar: Vertiefung in Erhebungsmethoden und

Untersuchungsdesign: Vertiefung in den Forschungsmethoden der quantitativen

Sozialforschung auf eine konkrete inhaltliche Fragestellung.

MZS.4.1 (Alternative b) Seminar zur multivariaten Datenanalyse: Vertiefung der

Kenntnisse im Bereich multivariater Datenanalyse auf eine konkrete inhaltliche

Fragestellung.

MZS.4.2 Forschungspraktikum: Exemplarische Durchführung eines empirischen

Forschungsprojektes von der Konzeption der Studie über die Entwicklung der

Erhebungsinstrumente, der Datenerhebung bis zur Auswertung und Interpretation der

Ergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

297 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. MZS.4.1a Vertiefung in Forschungsmethoden (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. oder MZS.4.1b Seminar zur multivariaten Datenanalyse

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

3. und MZS.4.2 Forschungspraktikum

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung

(Forschungsbericht) (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zu einer

vorgegebenen Fragestellung den Stand der Forschung zu recherchieren, eine

offene Forschungsfrage zu identifizieren, ein quantitatives Untersuchungsdesign zur

Beantwortung dieser Fragestellung zu erarbeiten und eine kleinere empirische Arbeit zu

realisieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder B.MZS.03, B.MZS.11 und B.MZS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.4ab: Vertiefungsseminar zur quantitativen Sozialfor-
schung
English title: Advanced Quantitative Methods

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit eine vorgegebene empirische Fragestellung

durch eine kleinere eigene Forschungsarbeit zu beantworten. Die Studierenden der

Alternative a) kennen spezielle methodologische Fragestellungen der quantitativen

Sozialforschung (wie z.B. wissenschaftstheoretische Grundlagen u. Fragestellungen

sowie wissenschaftssoziologische Erkenntnisse, Forschungsdesign, Probleme der

Einstellungsmessung). Die Studierenden der Alternative b) haben vertiefte Kenntnisse

der statistischen Datenanalyse.

MZS.4.1 (Alternative a) Seminar: Vertiefung in Erhebungsmethoden und

Untersuchungsdesign: Vertiefung in den Forschungsmethoden der quantitativen

Sozialforschung auf eine konkrete inhaltliche Fragestellung.

MZS.4.1 (Alternative b) Seminar zur multivariaten Datenanalyse: Vertiefung der

Kenntnisse im Bereich multivariater Datenanalyse auf eine konkrete inhaltliche

Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

57 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. MZS.4.1a Vertiefung in Forschungsmethoden (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. oder MZS.4.1b Seminar zur multivariaten Datenanalyse

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten) mit Thesenpapier (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, eine

anwendungsbezogene methodische Problemstellung un dderen Lösung darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder B.MZS.03, B.MZS.11 und B.MZS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.4c: Vertiefungsseminar II zur quantitativen Sozialfor-
schung
English title: Advanced Quantitative Methods II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit eine vorgegebene empirische Fragestellung

durch eine kleinere eigene Forschungsarbeit zu beantworten. Die Studierenden der

Alternative a) kennen spezielle methodologische Fragestellungen der quantitativen

Sozialforschung (wie z.B. wissenschaftstheoretische Grundlagen u. Fragestellungen

sowie wissenschaftssoziologische Erkenntnisse, Forschungsdesign, Probleme der

Einstellungsmessung). Die Studierenden der Alternative b) haben vertiefte Kenntnisse

der statistischen Datenanalyse.

MZS.4.1 (Alternative a) Seminar: Vertiefung in Erhebungsmethoden und

Untersuchungsdesign: Vertiefung in den Forschungsmethoden der quantitativen

Sozialforschung auf eine konkrete inhaltliche Fragestellung.

MZS.4.1 (Alternative b) Seminar zur multivariaten Datenanalyse: Vertiefung der

Kenntnisse im Bereich multivariater Datenanalyse auf eine konkrete inhaltliche

Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

57 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. MZS.4.1a Vertiefung in Forschungsmethoden (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. oder MZS.4.1b Seminar zur multivariaten Datenanalyse

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten) mit Thesenpapier (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, eine

anwendungsbezogene methodische Problemstellung und deren Lösung darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder B.MZS.03, B.MZS.11 und B.MZS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.5: Forschungsübung zur qualitativen Sozialforschung

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Vertiefung des theoretischen und praktischen Handlungswissens zur

Anwendung ausgewählter qualitativer Methoden.

Kompetenzen: Das Hauptseminar: Theoretische Vertiefung in Forschungsmethoden

dient einer intensiven Bearbeitung unterschiedlicher grundlagen- und

wissenschaftstheoretischer Konzeptionen (Verstehende Soziologie, Pragmatismus

& Chicago-School, Wissenssoziologie; Tiefenhermeneutik & Objektive Hermeneutik,

Grounded Theory etc.) der qualitativen Sozialforschung.

In den Lehrforschungsprojekten im Bereich der qualitativen Sozialforschung geht es

um eine gegenstandsbezogene Anwendung interpretativer Verfahren. Die Projekte

sollen der vertiefenden und forschungspraktischen Ausbildung im Bereich der

qualitativen Sozialforschung dienen; so insbesondere der selbständigen Entwicklung

von Fragestellungen und Forschungsdesign einer Untersuchung, der Umsetzung

der erworbenen Methodenkenntnisse und der Darstellung von Ergebnissen in einem

Forschungsbericht. Dabei soll es auch um die Einübung von Kooperationsformen in

Forschungsteams und die Praxis geteilter Autorenschaft gehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

297 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. B.MZS.5.1 Theoretische Vertiefung in Forschungsmethoden (Seminar)

Dauer: 1 Semester

 

2 SWS

2. B.MZS.5.2 Lehrforschung

Dauer: 2 Semester

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind zu vorgegebenen

Fragestellung, den Stand der Forschung zu recherchieren, eine offene Forschungsfrage

zu identifizieren, ein qualitatives Untersuchungsdesign zur Beantwortung dieser

Fragestellung zu erarbeiten und eine kleinere empirische Arbeit zu realisieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder  BMZS.03 oder B.MZS.02 oder

B.GeFo.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.6: Interpretative Erhebungs- und Auswertungsmetho-
den
English title: Research Workshop: Enquiry and Analysis Methods

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Vertiefung des praktischen Handlungswissens zur Anwendung ausgewählter

qualitativer Methoden, besonders im Rahmen von Qualifikationsarbeiten. Kompetenzen:

In der Forschungswerkstatt im Bereich der interpretativen Sozialforschung geht

es um eine gegenstandsbezogene Anwendung interpretativer Verfahren der

Erhebung und Auswertung. Im Vordergrund steht die selbständige Entwicklung von

Fragestellungen und Forschungsdesign einer Untersuchung, insbesondere im Rahmen

von Qualifikationsarbeiten, der Umsetzung der erworbenen Methodenkenntnisse und

der Darstellung von Ergebnissen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Forschungswerkstatt

 

2 SWS

2. oder Kompaktkurse: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte Methoden der qualitativen Sozialforschung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.01 oder B.MZS.02 oder B.MZS.03 oder

B.GeFo.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.2: Einführung in die polit. Theorie und Ideengeschichte
(inkl. 3C außersch. Fachdidaktik)
English title: Introduction into Political Theory and Idea History (incl. 3C extracurricular

technical didactics)

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, zentrale Fragestellungen

und Methoden der politischen Theorie zu reflektieren, fachliche Fragen problemorientiert

zu entwickeln sowie Strukturen der Begriffs-, Modell-, und Theoriebildung in der

politischen Theorie zu identifizieren.

1. Die Studierendensetzen sich mit dem aktuellen Stand der politischen Theorie, sowie

mit der historischen Entwicklung der Ideengeschichte kritisch auseinander;

2. kennen ausgewählte Ansätze politiktheoretischen Denkens unter Berücksichtigung

methodologischer und erkenntnistheoretischer Gesichtspunkte und können diese

kritisch reflektieren;

3. erwerben Einblicke in die Beurteilung historischer Wandlungsdimensionen von

Problemstrukturen und Fragestellungen;

4. können mit Hilfe hermeneutischer Methoden Theorie-Texte systematisch lesen und

analysieren sowie Argumentationsstränge entwickeln und verteidigen;

5. haben die eigenständige teamorientierte Wissensvermittlung in Schriftform und

Sitzungsgestaltung erarbeitet und angeleitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind historische

Wandlungsdimension von Problemstrukturen und Fragestellungen zu erfassen

und Kenntnisse der systematischen Textlektüre mit hermeneutischen Methoden zu

artikulieren;

• Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind klassischer

Fragestellungen für gegenwärtige Probleme zu übertragen

• Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind

Theoretische Texte zu verstehen und wiederzugeben, Argumente zu verteidigen,

Gegenargumente zu entwickeln, Diskussionen zu strukturieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.1 oder B.Pol.101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180



Modul B.Pol.300

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8125

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.300: Vergleichende Analyse politischer Systeme (inkl. 3
C außersch. Fachdidaktik)
English title: Comparative Analysis of Political Systems (incl. 3C extracurricular technical

didactics)

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden haben guten Überblickskenntnisse über die

grundlegenden Theorien, Konzepte und Methoden der Vergleichenden

Politikwissenschaft sowie über die institutionellen Grundlagen, Strukturen und

Dynamiken demokratischer politischer Systeme; sie können die Institutionen, Prozesse

und Politikergebnisse analysieren und vermittels zentraler Theorien in ihrer Dynamik

aufeinander beziehen.

Die Studierenden:

- unterscheiden politisches Geschehen nach den Dimensionen polity, politics und policy;

- beschreiben und analysieren die grundlegenden institutionellen Strukturen (polity)

demokratischer politischer Systeme wie Parlament, Staatsstruktur, Wahl- und

Parteiensystem etc.;

- unterscheiden analytisch Typen dieser Institutionen; - erklären Funktionen und

Zusammenwirkung politischer Institutionen;

- analysieren Politikprozesse (politics) und die Rolle von Parteien, Interessengruppen

und politischer Kommunikation in ihnen;

- sind in der Lage, die Inhalte und Ergebnisse politischer Entscheidungen (policy)

in Bezug zu setzen zu den Interdependenzen der institutionellen und historischen

Gegebenheiten politischer Systeme sowie der Dynamik politischer Machtverhältnisse;

- können diese Interdependenzen mit Hilfe von Theorien und Methoden der

vergleichenden Politikforschung eigenständig beschreiben und argumentativ diskutieren;

- präsentieren die Ergebnisse eigenständiger politischer Analysen analytisch scharf und

wissenschaftlich untermauert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

das politische Geschehen nach den Dimensionen polity, politics und policy zu

unterscheiden, grundlegende institutionelle Strukturen (polity) demokratischer politischer

Systeme wie Parlament, Staatsstruktur, Wahl- und Parteiensystem etc zu beschreiben

und Politikprozesse (politics) sowie die Rolle von Parteien, Interessengruppen und

politischer Kommunikation in ihnen zu analysieren. Sie können Inhalte und Ergebnisse

politischer Entscheidungen (policy) in Bezug setzen zu den Interdependenzen der

institutionellen und historischen Gegebenheiten politischer Systeme sowie der Dynamik

politischer Machtverhältnisse.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.1 oder B.Pol.101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Busch

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.4: Einführung in die internationalen Beziehungen (inkl.
3C außersch. Fachdidaktik)
English title: Introduction into International Relations (incl. 3C extracurricular technical

didactics)

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden reflektieren internationale politische und ökonomische Beziehungen in

theoretischen und aktuellen Zusammenhängen.

Die Studierenden

• kennen die Gecshichte der Internationalen Beziehungen

• kennen die wichtigsten theoretischen Ansätze der Internationalen Beziehungen in

ihren Grundzügen und sind in der Lage, diese reflektiert auf aktuelle Ereignisse der

Internationalen Politik anzuwenden

• sind mit Grundbegriffen und grundlegenden Konzepten der Internationalen

Beziehungen wie Sicherheit, Menschenrechte, regionale Integration und Global

Governance vertraut und können diese in einen ZUsammenhang miteinander

setzen

• verfügen über grundlegende Kenntnisse über die wichtigsten Akteure und

Institutionen in den Internationalen Beziehungen

• ordnen Entwicklungstendenzen von Internationalisierung und globalisierung unter

Berücksichtigung gesellschaftlicher, politischer und Ökonomischer Bedingungen

ein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Seminar

Studienleistung: regelmäßige Teilnahme im Seminar

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• die in der Vorlesung vermittelten Grundkenntnisse als Hintergrundwissen

abzurufen

• die in der Vorlesung und im SEminar vermittelten theoretischen und empirischen

Kenntnisse auf aktuelle Problemlagen anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.101

oder B.Pol.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anja Jetschke

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SoWi.1: Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse des wissenschaftlichen

Arbeitens. Darunter die Grundlagen des Erstellens und Präsentieren von Referaten, die

Vorbereitung und Durchführung von Literaturrecherchen, Kenntnisse wissenschaftlicher

Standards (z.B. Objektivität) und die formellen Regeln wissenschaftlicher Texte (Zitieren

etc.). Die Techniken des Exzerpierens und das Zusammenfassen von Texten werden

geübt. Der Zusammenhang von Schreiben und Denken wird aufgezeigt und das

Aufschreiben als wichtiger Schritt zur Klärung, Differenzierung und Ausarbeitung eigener

Gedanken, also Methode selbstständigen Lernens thematisiert. Studierende erwerben

Schreibprozesswissen, d.h. die Schritte des Planens, Vorschreibens und Überarbeitens

beim wissenschaftlichen Schreiben. Durch diese Kenntnis können Studierende selber

Strategien entwickeln, ihr wissenschaftliches Arbeiten, insbesondere das Schreiben

zu strukturieren, Probleme zu erkennen und diese durch das erlernte Vorwissen

selbstständig zu meistern. In Gruppenarbeit wird das Konzept des kollaborativen

Lernens umgesetzt, das davon ausgeht, dass Wissen vor allem durch den Austausch

von Ideen und Erfahrungen entsteht. Studierende unterstützen sich somit gegenseitig in

ihrer intellektuellen, akademischen und sozialen Entwicklung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

39 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Kommentierte Bibliographie (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens, des Umgangs mit neuen Medien sowie

eines wissenschaftlichen Argumentationsaufbaus.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SoWi.11: Textarten im Studium der Sozialwissenschaften
English title: Text Types in the Social Science Studies

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser explizit produktorientierte Workshop bringt Studierenden der

Sozialwissenschaften die im Studium relevanten Textarten (insbes.

Textzusammenfassung, Essay, Exposé und Hausarbeit) näher. Studierende lernen die

Muster der grundlegenden Textarten im Studium der Sozialwissenschaften. Dies hilft

ihnen zu beurteilen, welche Erwartungen an die Schreibleistung Textzusammenfassung,

Essay oder Seminararbeit gestellt werden.

Durch Textkritik und Überarbeitung von Texten, die Reflexion und Begründung

der Überarbeitungsschritte, die Erstellung einer Gliederung aus einem Exposé

sowie die Begutachtung einer Hausarbeit können die Studierenden eigene und

fremde Texte kompetent beurteilen. Sie erwerben somit die Fertigkeit gezielte

Problemlösungsstrategien für das Überarbeiten von Texten zu formulieren und

anzuwenden.

Der Workshop baut auf Grundkenntnissen aus der „Einführung ins wissenschaftl.

Arbeiten“ auf, kann aber auch unabhängig von diesem besucht werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

11 Stunden

Selbststudium:

109 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in der Erstellung verschiedener Textarten (Textzusammenfassungen,

Essays, ExpoSés, etc.). Die Fähigkeit zur Textkritik sowie der Fähigkeit diese

umzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.SoWi.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SoWi.111: Akademisches Schreiben und wissenschaftli-
ches Arbeiten

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse des wissenschaftlichen

Arbeitens. Darunter die Grundlagen des Erstellens und Präsentierens von Referaten, die

Vorbereitung und Durchführung von Literaturrecherchen, Kenntnisse wissenschaftlicher

Standards (z.B. Objektivität) und die formellen Regeln wissenschaftlicher Texte (Zitieren

etc.). Die Techniken des Exzerpierens und das Zusammenfassen von Texten werden

geübt. Der Zusammenhang von Schreiben und Denken wird aufgezeigt und das

Aufschreiben als wichtiger Schritt zur Klärung, Differenzierung und Ausarbeitung eigener

Gedanken, also Methode selbstständigen Lernens thematisiert. Studierende erwerben

Schreibprozesswissen, d.h. die Schritte des Planens, Vorschreibens und Überarbeitens

beim wissenschaftlichen Schreiben. Durch diese Kenntnis können Studierende selber

Strategien entwickeln, ihr wissenschaftliches Arbeiten, insbesondere das Schreiben

zu strukturieren, Probleme zu erkennen und diese durch das erlernte Vorwissen

selbstständig zu meistern.

Der zweite explizit produktorientierte Workshop bringt Studierenden

der Sozialwissenschaften die im Studium relevanten Textarten (insbes.

Textzusammenfassung, Essay, Exposé, Portfoilo und Hausarbeit) näher.

Durch Textkritik und Überarbeitung von Texten, die Reflexion und Begründung

der Überarbeitungsschritte, die Erstellung einer Gliederung aus einem Exposé

sowie die Begutachtung einer Hausarbeit können die Studierenden eigene und

fremde Texte kompetent beurteilen. Sie erwerben somit die Fertigkeit gezielte

Problemlösungsstrategien zu formulieren und anzuwenden.

Die in beiden Kursen stattfindende Gruppenarbeit setzt das Konzept des kollaborativen

Lernens um, das davon ausgeht, dass Wissen vor allem durch den Austausch von

Ideen und Erfahrungen entsteht. Studierende unterstützen sich somit gegenseitig in

ihrer intellektuellen, akademischen und sozialen Entwicklung.

Der Workshop baut auf Grundkenntnissen aus der „Einführung ins wissenschaftl.

Arbeiten“ auf, kann aber auch unabhängig von diesem besucht werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten (Seminar)

 

2 SWS

2. Workshop 2 SWS

Prüfung: Kommentierte Bibliographie (max. 3 Seiten) und Portfolio (max. 20

Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens: Eigenständiges Suchen und Finden

von Literatur; Korrektes Zitieren; Umgang mit neuen Medien; Erlernen eines

wissenschaftlichen Argumentationsaufbaus. Kenntnisse in der Erstellung verschiedener
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Textarten (Textzusammenfassungen, Essays, Exposés, Portfolios etc.). Die Fähigkeit

zur Textkritik sowie der Fähigkeit diese umzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.SoWi.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SoWi.2: Wissenschaft und Ethik
English title: Science and Ethics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Seminar wird anhand unterschiedlicher Felder der Sozialwissenschaft, die

Verantwortung von Wissenschaft bzw. von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern

gegenüber der Gesellschaft thematisiert. Die Studierenden erwerben in diesem Modul

zentrale Kompetenzen ethischer Grundsätze bezüglich (sozial-) wissenschaftlicher

Forschung, um diese beispielsweise auf eigene empirische Vorhaben anwenden zu

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Verantwortung (sozial-) wissenschaftlicher Forschung gegenüber

der Gesellschaft und der Relevanz ethischer Grundsätze für die empirische

Sozialforschung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Ilse Costas

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Sowi.200: Spezielle Gegenstandsbereiche und Theorien der
Sozialwissenschaften
English title: Theories and Specific Subject Areas in the Social Sciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung dient der Darstellung der einzelnen sozialwissenschaftlichen Fächer

insbesondere anhand zentraler Forschungsfragen, während im Begleitseminar einzelne

sozialwissenschaftliche Theorien aufgegriffen und ihre Anwendbarkeit auf verschiedene

Gegenstandsbereiche diskutiert werden.

 

Die Studierenden

– kennen die grundlegenden Fragestellungen und spezifischen theoretischen

Grundbegriffe der einzelnen sozialwissenschaftlichen Fächer

– haben einen Überblick über die Ausdifferenzierung und Entwicklung der

verschiedenen Fächer 

– kennen entscheidende fachspezifische Debatten, die diese Entwicklung geprägt

haben

– können aktuelle Forschungsbereiche der einzelnen Fächer benennen und diese zu

gängigen Herangehensweisen in Beziehung setzen

– und haben eine Vorstellung von der Vielfalt theoretischer Ansätze in den einzelnen

Fächern.

Im Rahmen des Begleitseminars vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Ansätze. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sozialwissenschaftliche Theorien (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Seminar zur Vorlesung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Prüflinge kennen die grundlegenden theoretischen Begriffe und zentralen Diskurse

der Sozialwissenschaften. Sie kennen die Geschichte und aktuellen Debatten in den

einzelnen Fachgebieten. Sie können Unterschiede und Gemeinsamkeiten erkennen und

reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.Sowi.200

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8135

zweimalig 1

Maximale Studierendenzahl:

130
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.05ab: Einführung in die Soziologie der Arbeit und des
Wissens
English title: Introduction to Sociology of Work and Knowledge

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Grundkenntnisse in das Arbeitsfeld der

Soziologie der Arbeit und des Wissens.

Vorlesung: In der Vorlesung erhalten die Studierenden einen Überblick über die

Entwicklung von Arbeit und Wissen in Industrie und Dienstleistungen moderner

Gesellschaften. Dabei werden Veränderungen der betrieblichen Arbeits- und

Wissensorganisation im Mittelpunkt stehen. Gleichzeitig werden die Studierenden

mit der Bedeutung der gesellschaftlichen Einbettung dieser Veränderungen sowie

Konzepten zur Charakterisierung postindustrieller Gesellschaften vertraut gemacht

werden. Im Mittelpunkt der Vorlesung wie auch des begleitenden Proseminars stehen 4

Lernziele und Kompetenzen:

1. Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse über die historische Herausbildung

moderner Erwerbsarbeit;

2. Sie erlangen Überblickswissen über verschiedene Konzepte der Informations- und

Wissensgesellschaft.

3. Sie kennen, wichtige Veränderungen der Arbeits- und Wissensorganisation in

Industrie und Dienstleistungen und deren Auswirkungen auf die Arbeitenden.

4. Sie werden in die Lage versetzt, die Bedeutung gesellschaftlicher Regulierung

von Arbeit zu kennen und die Bedeutung unterschiedlicher nationaler Ausprägungen

einzuschätzen.

Im begleitenden Proseminar vertiefen die Studierenden ihr in der Vorlesung erworbenes

Wissen anhand von Texten zur Soziologie der Arbeit und des Wissens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Einführung in die Soziologie der Arbeit und des Wissens" (Vorlesung)

 

2 SWS

2. "Einführung in die Soziologie der Arbeit und des Wissens" (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Grundkenntnisse über

die historische, gerade auch geschlechtsspezifische Herausbildung moderner

Erwerbsarbeit und einen Überblick über verschiedene Konzepte der Informations- und

Wissensgesellschaft gewonnen haben. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, wichtige

Veränderungen der Arbeits- und Wissensorganisation in Industrie und Dienstleistungen

und deren Auswirkungen auf die Arbeitenden sowie die Bedeutung gesellschaftlicher

Regulierung von Arbeit und die Bedeutung unterschiedlicher nationaler Ausprägungen

einzuschätzen.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:



Modul B.Soz.05ab

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8137

keine B.Soz.13

oder B.Soz.3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Kurz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.06ab: Einführung in die Politische Soziologie und So-
ziologie des Wohlfahrtsstaates

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Grundkenntnisse in das Arbeitsfeld der

Politischen Soziologie und des Wohlfahrtsstaates.

Vorlesung: Die von den ProfessorInnen der Abteilung „Politische Soziologie und

Sozialpolitik“ gemeinsam konzipierte und veranstaltete Vorlesung gibt den Studierenden

einen Überblick über die soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der

Politischen Soziologie, wobei zum einen die Geschichte des Wohlfahrtsstaates skizziert

und die Bedeutung sozialpolitischer Prinzipien wie Solidarität oder Subsidiarität näher

erläutert, zum anderen Fragen nach Formen und Veränderungsfaktoren staatlicher

Herrschaft diskutiert werden. Die Studierenden dokumentieren ihre erfolgreiche

Teilnahme an diesem Modul durch eine Klausur am Ende des Semesters dokumentiert.

Im begleitenden Proseminar vertiefen die Studierenden ihr in der Vorlesung erworbenes

Wissen anhand von Texten zur Politischen Soziologie und zur Soziologie des

Wohlfahrtsstaates

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates"

(Vorlesung)

 

2 SWS

2. "Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates"

(Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie einen Überblick über die

soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der Politischen Soziologie unter

Berücksichtigung der historischen Entwicklung des Geschlechterverhältnisses erworben

haben, die Geschichte des Wohlfahrtsstaates sowie Formen und Veränderungsfaktoren

staatlicher Herrschaft kennen und auch die Bedeutung sozialpolitischer Prinzipien

einzuordnen wissen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.13

oder B.Soz.3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ilona Ostner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

70
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.07ab: Einführung in die Kultursoziologie

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul einführende Kenntnisse in das Arbeitsfeld

der Kultursoziologie.

Vorlesung: Die Vorlesung gibt einen Überblick über kultursoziologische Fragestellungen

und untersucht anhand verschiedener thematischer Schwerpunkte (z. B.

Religionsentwicklung und Säkularisierung, Veränderung der Haushalts- und

Familienformen) die kulturelle Entwicklung moderner Gesellschaften. Eine Klausur am

Ende des Semesters dokumentiert die erfolgreiche Teilnahme an diesem Modul.

Im begleitenden Proseminar vertiefen die Studierenden ihre in der Vorlesung

erworbenen Kenntnisse anhand von Texten zur Kultursoziologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Einführung in die Kultursoziologie" (Vorlesung)

 

2 SWS

2. "Einführung in die Kultursoziologie" (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie sich einen Überblick über

kultursoziologische Fragestellungen und die kulturelle Entwicklung moderner

Gesellschaften erarbeitet haben.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.13

oder B.Soz.3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Koenig

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.10: Einführung in die Soziologie

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Gemeinsame Vorlesungsreihe:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der soziologischen Denk-

und Argumentationsweisen. Sie haben einen Überblick über die thematischen

Felder der Soziologie (die verschiedenen Bindestrich-Soziologien wie Industrie-

und Arbeitssoziologie, Familiensoziologie, Soziologie sozialer Ungleichheit,

Herrschaftssoziologie, Religionssoziologie etc.). Folgende Lernziele und Kompetenzen

stehen im Mittelpunkt dieser Veranstaltung und des begleitenden Tutoriums:

1. Die schon erwähnte Heranführung an soziologische Denk- und

Argumentationsweisen.

2. Die Vermittlung eines Überblicks über die Themenfelder der Soziologie.

3. Erste komparative Einblicke in die höchst unterschiedlichen Strukturen moderner

Gesellschaften.

Tutorium: Im begleitenden Tutorium werden von den Studierenden Texte zu den in der

Vorlesung behandelten soziologischen Themenfeldern diskutiert.

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung "Einführung in die Soziologie"

 

2 SWS

2. Tutorium zur Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Grundkenntnisse in soziologischer

Denk- und Argumentationsweise, einen Überblick über die Themenfelder der Soziologie

sowie erste komparative Einblicke  in die höchst unterschiedlichen Strukturen moderner

Gesellschaften gewonnen haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang Knöbl

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

210
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.13: Einführung in die Soziologische Theorie
English title: Classical Sociological Theory

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vorlesung: Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Klassiker der Soziologie

wie Marx, Durkheim und Weber und über moderne Theorieansätze, die mit den Namen

von Talcott Parsons, Jürgen Habermas. oder Pierre Bourdieu verbunden sind. Sie sind

in der Lage die Unterschiede der jeweiligen Theorieperspektiven herauszuarbeiten und

die Bedeutung von Theoriearbeit in der Soziologie zu erfassen.

Die Studierenden erwerben folgende Lernziele und Fähigkeiten: 1. Den Studierenden

soll die Bedeutung klassischer und moderner soziologischer Theorie für gegenwärtiges

soziologisches Denken vermittelt werden. 2. Sie sollen die je spezifischen Probleme

begreifen lernen, an denen die behandelten Theoretiker gearbeitet und entlang

derer sie ihre Theorieperspektive entwickelt haben. 3. Sie sollen ein Verständnis

dafür entwickeln, wie sich aus dem Denken der Theoretiker spezifische empirische

Forschungsperspektiven ergeben haben. Eine Klausur am Ende des Semesters

dokumentiert die erfolgreiche Teilnahme an diesem Modul.

Im begleitenden verpflichtenden Proseminar werden von den Studierenden Texte der in

der Vorlesung behandelten Autoren diskutiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in ausgewählte Bereiche der soziologischen Theorie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Proseminar/Tutorium: Einführung in ausgewählte Bereiche der soziologischen

Theorie

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Bedeutung klassischer und

moderner soziologischer Theorie für gegenwärtiges soziologisches Denken kennen

und sie in der Lage sind, spezifische Probleme, an denen die behandelten Theoretiker

gearbeitet und entlang derer sie ihre Theorieperspektive entwickelt haben sowie die

Folgen für theoretische wie empirische Forschungsperspektiven darzulegen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Koenig

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180



Modul B.Soz.14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.14: Ausgewählte soziologische Theorien zur Vertiefung
English title: Advanced Studies of Selected Sociological Theories

9 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Hauptseminar: Die Studierenden erwerben in den aus den drei Abteilungen des

Instituts für Soziologie angebotenen Hauptseminaren Kenntnisse in spezifischen

Theorien der modernen Soziologie. Hierbei kommen Ansätze wie Rational Choice, der

Symbolische Interaktionismus und die Ethnomethodologie ebenso in Betracht wie der

Poststrukturalismus oder die feministische Theorie.

Die Lernziele in diesem Modul sind folgendermaßen definiert:

1. Die Studierenden sind in der Lage die Anknüpfungspunkte moderner Theoretiker an

die Problemstellungen, die im Modul B.Soz.13 analysiert wurden, herauszuarbeiten

2. Den Studierenden wird die Einsicht vermittelt, dass sich aus den Theorien

Forschungsperspektiven auf den gleichen empirischen Gegenstand ergeben können.

In einem zweiten Hauptseminar werden zur Vertiefung Texte von Autoren der

unterschiedlichen Theorierichtungen behandelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ausgewählte soziologische Theorien zur Vertiefung I (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Ausgewählte soziologische Theorien zur Vertiefung II (Hauptseminar) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind die

Anknüpfungspunkte moderner Theoretiker an die Problemstellungen, die im Modul

B.Soz.3 analysiert wurden, herauszuarbeiten und Einsicht gewonnen haben, dass sich

aus den Theorien Forschungsperspektiven auf den gleichen empirischen Gegenstand

ergeben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.13

oder B.Soz.3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang Knöbl

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180



Modul B.Soz.14b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.14b: Moderne soziologische Theorien und ihre For-
schungsperspektiven

9 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse in spezifischen Theorien der modernen

Soziologie. Hierbei kommen Ansätze wie Rational Choice, Kritische Theorie, der

Symbolische Interaktionismus und die Ethnomethodologie ebenso in Betracht wie etwa

der Poststrukturalismus oder die feministische Theorie.

Die Lernziele in diesem Modul sind folgendermaßen definiert:

1. Die Studierenden sind in der Lage  moderne Theorien und empirische

Forschungsperspektiven miteinander zu verbinden.

2. Die Studierenden wissen, dass sich aus den Theorien unterschiedliche

Forschungsperspektiven auf den gleichen empirischen Gegenstand ergeben können.

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Moderne soziologische Theorien und ihre Forschungsperspektiven I

(Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Moderne soziologische Theorien und ihre Forschungsperspektiven II

(Hauptseminar)

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind die

Anknüpfungspunkte moderner Theorien an die Problemstellungen, die im Modul

B.Soz.13 analysiert wurden, herauszuarbeiten. Sie sollen darlegen können, dass

sich aus den Theorien unterschiedliche Forschungsperspektiven auf den gleichen

empirischen Gegenstand ergeben können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.10

oder B.Soz.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.3 oder B.Soz.13

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang Knöbl

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Soz.14c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.14c: Analyse moderner Theorieentwicklungen in der
Soziologie

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse in spezifischen Theorien der modernen

Soziologie. Hierbei kommen Ansätze wie Rational Choice, Kritische Theorie, der

Symbolische Interaktionismus und die Ethnomethodologie ebenso in Betracht wie etwa

der Poststrukturalismus oder die feministische Theorie.

1. Die Studierenden sind in der Lage, die Anknüpfungspunkte moderner Theorien an die

Problemstellungen, die im Modul B.Soz.13 analysiert wurden, herauszuarbeiten.

2. Sie kennen unterschiedliche Theorieansätze in ihrer Tiefe und können diese auf

gesellschaftliche Fragestellungen anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Analyse moderner Theorieentwicklungen in der Soziologie I (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Analyse moderner Theorieentwicklungen in der Soziologie II (Hauptseminar) 1 SWS

Prüfung: 2 Thesenpapiere (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind die

Anknüpfungspunkte moderner Theoretien an die Problemstellungen, die im Modul

B.Soz.13 analysiert wurden, herauszuarbeiten. Sie kennen unterschiedliche

Theorieansätze in ihrer Tiefe und können diese auf gesellschaftliche Fragestellungen

anwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.10

oder B.Soz.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.3 oder B.Soz.13

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang Knöbl

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Soz.15a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.15a: Einführung in die Soziologie der Arbeit und des
Wissens
English title: Introduction to Sociology of Work and Knowledge

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in das Arbeitsfeld der Soziologie der Arbeit und des Wissens und Vertiefung

der Thematik.

Vorlesung: Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über die

Entwicklung von Arbeit und Wissen in Industrie und Dienstleistungen moderner

Gesellschaften. Dabei stehen die Veränderungen der betrieblichen Arbeits- und

Wissensorganisation im Mittelpunkt. Gleichzeitig werden die Studierenden mit der

Bedeutung der gesellschaftlichen Einbettung dieser Veränderungen sowie Konzepten

zur Charakterisierung postindustrieller Gesellschaften vertraut gemacht Im Mittelpunkt

der Vorlesung wie auch des begleitenden Proseminars stehen 4 Lernziele und

Kompetenzen:

1. Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse über die historische Herausbildung

moderner Erwerbsarbeit; 2. Sie erlangen Überblickswissen über verschiedene

Konzepte der Informations- und Wissensgesellschaft. 3. Sie kennen, wichtige

Veränderungen der Arbeits- und Wissensorganisation in Industrie und Dienstleistungen

und deren Auswirkungen auf die Arbeitenden. 4. Sie werden in die Lage versetzt, die

Bedeutung gesellschaftlicher Regulierung von Arbeit zu kennen und die Bedeutung

unterschiedlicher nationaler Ausprägungen einzuschätzen. Im begleitenden Proseminar

vertiefen die Studierenden ihr in der Vorlesung erworbenes Wissen anhand von Texten

zur Soziologie der Arbeit und des Wissens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Soziologie der Arbeit und des Wissens (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Soziologie der Arbeit und des Wissens (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Grundkenntnisse über

die historische, gerade auch geschlechtsspezifische Herausbildung moderner

Erwerbsarbeit und einen Überblick über verschiedene Konzepte der Informations- und

Wissensgesellschaft gewonnen haben. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, wichtige

Veränderungen der Arbeits- und Wissensorganisation in Industrie und Dienstleistungen

und deren Auswirkungen auf die Arbeitenden sowie die Bedeutung gesellschaftlicher

Regulierung von Arbeit und die Bedeutung unterschiedlicher nationaler Ausprägungen

einzuschätzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.10

oder B.Soz.01 oder B.Sowi.100

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.13 oder B.Soz.3

Sprache: Modulverantwortliche[r]:



Modul B.Soz.15a
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Deutsch Prof. Dr. Karin Kurz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Soz.15b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.15b: Soziologie der Arbeit und des Wissens - Vertie-
fung
English title: Advanced Studies of Sociology of Work and Knowledge

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse in das Arbeitsfeld

der Soziologie der Arbeit und des Wissens. In einem weiteren Hauptseminar (die

Studierenden müssen zwischen Alternative 1 und 2 wählen) soll in einem speziellen

Gegenstandsbereich der Soziologie der Arbeit und des Wissens exemplarisch ein

vertiefender Einblick in das Forschungsfeld gegeben werden. Die Studierenden

erwerben in einem weiteren Hauptseminar die Fähigkeit, die erworbenen Kenntnisse

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

219 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Soziologie der Arbeit und des Wissens 1 (Hauptseminar)

 

1 SWS

2. Soziologie der Arbeit und des Wissens 2 (Hauptseminar) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie vertiefte Kenntnisse über

die historische, gerade auch geschlechtsspezifische Herausbildung moderner

Erwerbsarbeit und einen Einblick in verschiedene Konzepte der Informations- und

Wissensgesellschaft gewonnen haben. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, wichtige

Veränderungen der Arbeits- und Wissensorganisation in Industrie und Dienstleistungen

und deren Auswirkungen auf die Arbeitenden sowie die Bedeutung gesellschaftlicher

Regulierung von Arbeit und die Bedeutung unterschiedlicher nationaler Ausprägungen

einzuschätzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.10, B.Soz.15a

(statt B.Soz.10 auch B.Soz.01 oder B.Sowi.100)

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.3 oder B.Soz.13

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Kurz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Soz.15c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.15c: Soziologie der Arbeit und des Wissens - Speziali-
sierung
English title: Sociology of Work and Knowledge - Specialisation

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse in dem Arbeitsfeld

der Soziologie der Arbeit und des Wissens. In einem weiteren Hauptseminar (die

Studierenden müssen zwischen Alternative 1 und 2 wählen) soll in einem speziellen

Gegenstandsbereich der Soziologie der Arbeit und des Wissens exemplarisch ein

vertiefender Einblick in das Forschungsfeld gegeben werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

219 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alternative 1: "Soziologie der Arbeit und des Wissens 1" (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Alternative 2: "Soziologie der Arbeit und des Wissens 2" (Hauptseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Kenntnisse über die historische,

gerade auch geschlechtsspezifische Herausbildung moderner Erwerbsarbeit und einen

Überblick über verschiedene Konzepte der Informations- und Wissensgesellschaft

gewonnen haben.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.10 oder B.Soz.01,

B.Soz.05ab oder B.Soz.15a

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.3 oder B.Soz.13

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Kurz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Soz.16a

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 01.10.2013/Nr. 27 V4-WiSe Seite 8150

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.16a: Einführung in die Politische Soziologie und Sozio-
logie des Wohlfahrtsstaates
English title: Introduction to Political Sociology and Sociology of the Welfare State

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in das Arbeitsfeld der Politischen Soziologie und des Wohlfahrtsstaates

und Vertiefung der Thematik. Vorlesung: Die Studierenden erwerben grundlegende

Kenntnisse über die soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der Politischen

Soziologie. Hierbei erwerben sie insbesondere Kenntnisse über die Geschichte des

Wohlfahrtsstaates und die Bedeutung sozialpolitischer Prinzipien wie Solidarität oder

Subsidiarität. Zum anderen werden Fragen nach Formen und Veränderungsfaktoren

staatlicher Herrschaft diskutiert. Im begleitenden Proseminar vertiefen die Studierenden

ihre in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse anhand von Texten zur Politischen

Soziologie und zur Soziologie des Wohlfahrtsstaates.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates

(Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates

(Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie einen Überblick über die

soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der Politischen Soziologie unter

Berücksichtigung der historischen Entwicklung des Geschlechterverhältnisses erworben

haben, die Geschichte des Wohlfahrtsstaates sowie Formen und Veränderungsfaktoren

staatlicher Herrschaft kennen und auch die Bedeutung sozialpolitischer Prinzipien

einzuordnen wissen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.10

oder B.Soz.1 oder B.Sowi.100

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.3 oder B.Soz.13

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ilona Ostner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Soz.16b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.16b: Politische Soziologie und Soziologie des Wohl-
fahrtsstaates - Vertiefung
English title: Advanced Studies of Political Sociology and Sociology of the Welfare State

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse in das Arbeitsfeld der

Politischen Soziologie und des Wohlfahrtsstaates.

In einem weiteren Hauptseminar (die Studierenden müssen zwischen Alternative 1

und 2 wählen) soll ein vertiefender Einblick in das Forschungsgebiet der Politischen

Soziologie oder der Sozialpolitik gegeben werden.

Die Studierenden erwerben in einem weiteren Hauptseminar die Fähigkeit die

erworbenen Kenntnisse anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

219 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates 1 (Hauptseminar)

 

1 SWS

2. Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates 2 (Hauptseminar) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten) oder ausformuliertes Referat (ca. 20 Min)

oder mündliche Prüfung (ca. 30 Min)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie vertiefte Kenntnisse über die

soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der Politischen Soziologie unter

Berücksichtigung der historischen Entwicklung des Geschlechterverhältnisses erworben

haben, die Geschichte des Wohlfahrtsstaates sowie Formen und Veränderungsfaktoren

staatlicher Herrschaft kennen und auch die Bedeutung sozialpolitischer Prinzipien

einzuordnen wissen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.10, B.Soz.16a

(statt B.Soz.10 auch B.Soz.01 oder B.Sowi.100)

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.3 oder B.Soz.13

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ilona Ostner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Soz.16c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.16c: Politische Soziologie und Soziologie des Wohl-
fahrtsstaates - Spezialisierung

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse im Arbeitsfeld der

Politischen Soziologie und des Wohlfahrtsstaates. In einem weiteren Hauptseminar (die

Studierenden müssen zwischen Alternative 1 und 2 wählen) soll ein vertiefender Einblick

in das Forschungsgebiet der Politischen Soziologie oder der Sozialpolitik gegeben

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

219 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alternative 1: "Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates 1"

(Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Alternative 2: "Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates 2"

(Hauptseminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten) oder ausformuliertes Referat (ca. 20 Min.)

oder mündliche Prüfung (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie einen Überblick über die

soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der Politischen Soziologie unter

Berücksichtigung der historischen Entwicklung des Geschlechterverhältnisses erworben

haben und die Geschichte des Wohlfahrtsstaates kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.10 oder B.Soz.01,

B.Soz.06ab oder B.Soz.16a

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.13

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ilona Ostner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Soz.17a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.17a: Einführung in die Kultursoziologie
English title: Introduction to Sociology of Culture

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul einführende Kenntnisse in das Arbeitsfeld

der Kultursoziologie.

Vorlesung: Die Vorlesung gibt einen Überblick über kultursoziologische Fragestellungen

und untersucht anhand verschiedener thematischer Schwerpunkte (z. B.

Religionsentwicklung und Säkularisierung, Veränderung der Haushalts- und

Familienformen) die kulturelle Entwicklung moderner Gesellschaften. Eine Klausur am

Ende des Semesters dokumentiert die erfolgreiche Teilnahme an diesem Modul.

Im begleitenden Proseminar vertiefen die Studierenden ihre in der Vorlesung

erworbenen Kenntnisse anhand von Texten zur Kultursoziologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Kultursoziologie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Kultursoziologie (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie sich einen Überblick über

kultursoziologische Fragestellungen und die kulturelle Entwicklung moderner

Gesellschaften erarbeitet haben.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.10 oder B.Soz.01 oder B.Sowi.100

(für Studierende der Ethnologie: keine)

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.3 oder B.Soz.13

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Koenig

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Soz.17b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.17b: Kultursoziologie - Vertiefung
English title: Advanced Studies of Sociology of Culture

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse im Arbeitsfeld der

Kultursoziologie. Hauptseminar: Die Studierenden erhalten in einem Hauptseminar (die

Studierenden müssen zwischen Alternative 1 und 2 wählen) einen vertiefenden Einblick

in das Forschungsgebiet der Kultursoziologie.

In einem weiteren Hauptseminar erwerben die Studierenden die Fähigkeit die

erworbenen Kenntnisse anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

219 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kultursoziologie 1 (Hauptseminar)

 

1 SWS

2. Kultursoziologie 2 (Hauptseminar) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie sich vertiefte Kenntnisse

über kultursoziologische Fragestellungen und die kulturelle Entwicklung moderner

Gesellschaften erarbeitet haben.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.17a

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.3 oder B.Soz.13

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Koenig

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Soz.17c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.17c: Kultursoziologie-Spezialisierung

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse im Arbeitsfeld der

Kultursoziologie. In einem weiteren Hauptseminar (die Studierenden müssen zwischen

Alternative 1 und 2 wählen) soll ein vertiefender Einblick in das Forschungsgebiet der

Kultursoziologie gegeben werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

219 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alternative 1: "Kultursoziologie 1" (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Alternative 2: "Kultursoziologie 2" (Hauptseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis darüber, dass sie vertiefte Kenntnisse über

die kulturelle Entwicklung moderner Gesellschaften erworben haben.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Soz.10 oder B.Soz.01,

B.Soz.07ab oder B.Soz.17a

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.13

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Koenig

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Soz.20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.20: Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner
Gesellschaften
English title: Introduction into Social Structure Analysis of modern Societies

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der soziologischen Denk-

und Argumentationsweisen.

1. Die Studierenden kennen verschiedene Sozialstrukturkonzeptionen.

2. Die Studierenden haben Grundkenntnisse der sozialstrukturellen Gliederung

der Bundesrepublik Deutschland erworben und sind in der Lage, die

Bedeutung der Sozialstrukturanalyse für die Beschreibung und Erklärung von

Gegenwartsgesellschaften zu erkennen.

3. Sie kennen die aktuelle sozialstrukturelle Gliederung der Bundesrepublik

Deutschland vor dem Hintergrund der Ergebnisse der historisch sowie international

vergleichenden dynamischen Sozialstrukturanalyse und können diese kritisch

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung "Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner Gesellschaften"

 

2 SWS

2. Tutorium zur Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie einen Überblick über verschiedene

Sozialstrukturkonzeptionen sowie Grundkenntnisse der sozialstrukturellen Gliederung

der Bundesrepublik Deutschland erworben haben, die aktuelle sozialstrukturelle

Gliederung vor dem Hintergrund der Ergebnisse der historisch sowie international

vergleichenden dynamischen Sozialstrukturanalyse einzuordnen wissen und die

Bedeutung der Sozialstrukturanalyse für die Beschreibung und Erklärung von

Gegenwartsgesellschaften kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Kurz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

250



Modul B.Spo.29
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spo.29: Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports
English title: Social Science Basics of Sport

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können sich mit den grundlegenden Problemen und Fragestellungen

von Sport und Gesellschaft in ihrem wechselseitigen Verhältnis auseinandersetzen.

Sie sind in der Lage, die Hauptmerkmale des Breiten- und Leistungssports in ihren

Strukturen und Prozessen zu verstehen und ursächlich zu erklären.

Dazu verfügen sie über Kenntnisse der historischen, politischen, ökonomischen und

medialen Dimensionen des Sports in ihrem Funktionszusammenhang.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

118,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports" (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorium zur Vorlesung 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, sich mit

grundlegenden Problemen und Fragestellungen von Sport und Gesellschaft

auseinanderzusetzen.

• Die Studierenden verfügen über Kenntnisse im Bereich des Breiten- und

Leistungssports.

• Sie verfügen über Kenntnisse der Traditionen des Sports und der sozialen und

ökonomischen Bedingungen des Sporttreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jun.-Prof. Dr. Michael Mutz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

125



Modul B.Spo.30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spo.30: Sport, Medien und Ökonomie
English title: Sport, Media and Economy

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können den Funktionszusammenhang von Sport, Medien und

Ökonomie in seinen Interessenausgleichen und Nutzenverflechtungen beschreiben.

Dazu kennen sie auf systemischer, institutioneller und interaktionistischer Ebene

die wesentlichen Mechanismen von Angebot und Nachfrage von Sport als Medium

massenmedialer Vermarktung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: "Sport, Medien und Ökonomie" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

- Die Studierenden kennen den Funktionszusammenhang von Sport, Medien und

Ökonomie.

- Die Studierenden sind in der Lage, die wesentlichen Mechanismen von Angebot und

Nachfrage von Sport als Medium massenmedialer Vermarktung zu bennen, zu bewerten

und zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Daniel Großarth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul SQ.SoWi.13
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.13: Praxis der Sozialwissenschaften
English title: Practice of the Social Sciences

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Einblicke in die praktischen

Anwendungen der Sozialwissenschaften, indem sie sich mit gesamtgesellschaftlichen

Spannungsfeldern auseinandersetzen. Durch die Thematisierung und die

Auseinandersetzung mit den vorhandenen gesamtgesellschaftlichen Problemen stärken

die Studierenden ihr zivilgesellschaftliches Engagement. Die Studierenden kennen

verschiedene Methoden zur Vermittlung von wissenschaftlichen Themen und können

selbstständig Lösungsansätze erarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

1 SWS

2. Seminar oder Tutorium

Studienleistung: Selbsständige Recherche und Gruppenarbeit.

1 SWS

3. oder Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Zusammenfassung (max. 2 Seiten) ,

unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen gesamtgesellschaftliche Spannungsfelder und können sich

kritisch damit auseinandersetzen. Die Studierenden kennen theoretische Ansätze zur

Zivilgesellschaft. Sie können wissenschaftliche Themen vermitteln und aufbereiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul SQ.SoWi.14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.14: Berufsfelder zwischen Theorie und Praxis
English title: Fields of Work between Theory and Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Einblicke und erste Erfahrungen in

verschiedenen Tätigkeitsfeldern, die für Sozialwissenschaftler relevant sind. Sie kennen

mögliche zukünftige Berufsfelder aus verschiedenen Firmen/Institutionen in der Region.

Bereiche, die besucht werden könnten:

- Personalabteilung

- PR, Werbung

- Beratung

- Partei

- Markt- und Meinungsforschung

- Betriebsrat oder Lehre

- Medien

Die Studierenden können in Form von Vor- und Nachbereitung dieser Besuche einen

praktischen Bezug zu den im Studium vermittelten Theorien und Inhalten herstellen. Sie

kennen die Anforderungen in verschiedenen Berufsfeldern und können diese im Lauf

ihres Studiums erweitern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Praxiskurs: Besuche in Firmen/Einrichtungen 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen verschiedene Berufsfelder der Sozialwissenschaften mit

ihren spezifischen Anforderungen. Sie können ihr theoretisches Wissen mit den

Erfordernissen der Praxis in Zusammenhang bringen und so die Erfahrungen des

Studiums mit ersten Einblicken in ein spezifischen Berufsfeld miteinander in Beziehung

setzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul SQ.SoWi.15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.15: Praktika in einschlägigen Bereichen B
English title: Internships in Relevant Fields

10 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen der Berufsfindung,

der Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt und des Bewerbungsmanagements

sowie der Selbstpräsentation. Die Studierenden entwickeln im Praxisteil eine mögliche

berufliche Perspektive. Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die

Kompetenz, Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Studienwissen auf die

Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu maximal einem Jahr vor Beginn

des Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

241 Stunden

Selbststudium:

59 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitendes Seminar

 

2 SWS

2. Sozialwissenschaftliche Berufsfelder in Theorie und Praxis (Vortragsreihe) 1 SWS

3. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 220 h

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen

aus der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und Arbeitssituationen zu

reflektieren sowie erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul SQ.Sowi.16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.Sowi.16: Praxiskurs: Bewerben als Sozialwissenschaftler
English title: Practical Course: Applying as Social Scientists

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben zentrale Kenntnisse über ihre eigenen Kompetenzen

(speziell Kompetenzen aus informellem und nonformellem Lernen), dabei ergründen

sie systematisch ihre eigene Biografie. Sie kennen ihre Stärken und Schwächen für

den Bewerbungsprozess. Die Studierenden können sich mit hoher Selbstreflektion

Ziele zur Verbesserung der Kompetenzen setzen. Die Studierenden erwerben die

Fähigkeit, im Bewerbungsprozedere zu bestehen. Sie kennen die Anforderungen

einer vollständigen Bewerbungsmappe, können sich im Bewerbungsgespräch

und Assessment-Center darstellen. Die Studierenden kennen Alternativen zum

standardisierten Bewerbungsverfahren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praxiskurs: Kompetenzanalyse - ProfilPASS

Studienleistung: Erstellen des ProfilPASSes

 

2 SWS

2. Praxiskurs: Bewerbungstraining 2 SWS

Prüfung: Kleinere schriftliche und mündliche Beiträge: Lebenslauf und

Anschreiben (max. 3 Seiten) mit mündliche Präsentation (ca. 10 min) , unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studieren kennen Ihre eigenen Kompetenzen, Stärken und Schwächen. Sie

sind vertraut mit den Techniken der Selbstreflexion. Die Studierenden kennen die

Anforderungen im Bewerbungsverfahren und können diese umsetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SQ.SoWi.25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.25: Praktika in einschlägigen Bereichen C
English title: Internships in Relevant Fields

12 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen der Berufsfindung,

der Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt und des Bewerbungsmanagements

sowie der Selbstpräsentation. Die Studierenden entwickeln im Praxisteil eine mögliche

berufliche Perspektive. Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die

Kompetenz, Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Studienwissen auf die

Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu maximal einem Jahr vor Beginn

des Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

301 Stunden

Selbststudium:

59 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitendes Seminar

 

2 SWS

2. Sozialwissenschaftliche Berufsfelder in Theorie und Praxis (Vortragsreihe) 1 SWS

3. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 280 h

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen

aus der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und Arbeitssituationen zu

reflektieren sowie erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul SQ.SoWi.5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.5: Praktika in einschlägigen Bereichen A
English title: Internships in Relevant Institutions

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen der Berufsfindung,

der Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt und des Bewerbungsmanagements

sowie der Selbstpräsentation. Die Studierenden entwickeln im Praxisteil eine mögliche

berufliche Perspektive.

Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die Kompetenz, Arbeitssituationen

zu reflektieren und erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu maximal einem Jahr vor Beginn

des Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

181 Stunden

Selbststudium:

59 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitendes Seminar

 

2 SWS

2. Sozialwissenschaftliche Berufsfelder in Theorie und Praxis (Vortragsreihe) 1 SWS

3. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 160 h.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen

aus der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und Arbeitssituationen zu

reflektieren sowie erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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